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Teilauflagen in Verden,
Haßbergen, Hoyerhagen, 
Magelsen, Duddenhausen
Schweringen, Rethem, 
Döhlbergen/Rieda

Ahnebergen
Barme
Barnstedt
Bücken
Diensthop

Dörverden
Drübber
Eitzendorf
Eystrup 
Gandesbergen 

Geestefeld 
Hassel
Hämelhausen
Hämelheide
Heidhüsen

Heesen
Hilgermissen
Hof Borstel
Hoya
Hülsen

Mehringen
Schierholz
Stedebergen 
Stedorf
Ubbendorf

Wahnebergen
Wechold 
Westen
Wienbergen
  

Weitere Infos im Innenteil4info@parrmann.de
Tel.  04254 922 22 0
WhatsApp 0175 646 277 6  
www.parrmann.de Folgt uns auf:

mit Flammkuchen, P昀fferlingen, Federweißer, 
Kürbis-Spezialitäten und vielem mehr.

Auf in den    
Herbst…

Allerlei Köstlichkeiten, Gaukler und Musikanten, Narren und viel
buntes Volk laden zum Verweilen und Staunen ein. 
                                                                 (Foto: Jonas Jaromir/Twojport)

Mit den Grafen zu Hoya auf Zeitreise 
Katharina zur Äbtissin des Klo-
sters Wienhausen gewählt wurde.
Der Graf lädt zu einem Freuden-
fest ein und die Besucher können
alles hautnah erleben und tief in
die Vergangenheit eintauchen.
Es gibt Ritterkämpfe um die
Ehre, ein Heerlager, mittelalterli-
ches Leben und historisches
Handwerk. Die Besucher können
die Schmiede, Tischler, Bogen-
bauer und Quacksalber besuchen.
Es gibt einen großen Pest-Zug,
der gar schaurig anzusehen ist.
Die Hoyaer Geschichte wird
lebendig werden und es gibt
einen mittelalterlichen Gottes-
dienst am Sonntag in der Martins-
kirche. Auf dem Marktgericht
wird der gestrenge Marktvogt
urteilen, damit Betrügern und
dem sittlichem Verfall Einhalt
geboten wird. In der Dunkelheit
erhellt eine große Feuershow den
Bürgerpark.
Die Mitglieder des Katharinen-
markt Vereins schlüpfen in die
Rollen des Grafen, der Gräfin,
des Bischoffs und der Grafen-
tochter Katharina. In den Taver-
nen und beim Garbräter gibt es
Köstlichkeiten, die von der
ganzen Familie genossen werden
können.
Der Katharinenmarkt ist ein Fest
für die ganze Familie und bietet
ein umfangreiches Programm.
Am Samstag beginnt das Fest um
13 Uhr und geht fast bis zur Mit-
ternacht. Am Sonntag beginnt
der Festtag um 10 Uhr mit einem
Gottesdienst in der Martinskirche
und der Markt wird vom Nacht-
wächter durch ein Signalum in
der Abendstunde beendet. Im
Bürgerpark wartet auf die Gäste
ein einzigartiges Ambiente, es
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Der Katharinenmarkt geht wie-
der auf eine Zeitreise und ent-
führt die Besucher in die längst
vergangene Welt der Grafen von
Hoya. 
Vom 16. bis 17. September 2023
verwandelt sich die historische
Altstadt mit dem Bürgerpark in
Hoya in eine mittelalterliche

Kulisse und bietet ein umfangrei-
ches Programm für die ganze
Familie.
Seit 31 Jahren findet dieses Spek-
takel statt und lockt Besucher aus
Nah und Fern an. In diesem Jahr
dreht sich alles um das Jahr 1424,
als Graf Otto der Dritte an der
Macht war und seine Tochter

• Sanitätshaus 
• Rehatechnik 
• Elektromobile  
• Orthopädieschuhtechnik 
• Pflegehilfsmittel 
• Medizinische Bandagen 
• Kompressionsstrümpfe  

in den neuesten Trendfarben 
• Brustprothesen, Prothesen 

BHs und Badeanzüge 

Von-Kronenfeldt-Str. 35 
Hoya · 04251 /93360

Mo – Fr. 8.30 – 12.30 Uhr 
und 14.00 – 18.00 Uhr

Sanitätshaus

Inh. Roland Klein GmbH
Wienert

Gewerbeflächen für Handel 
 oder Stellplatzflächen*  
für Verkaufscontainer gesucht!

gewerbeflaechengesuche@gmail.com 

Gerne auch Angebote von Investoren oder bestehenden  
genutzten Flächen als Untermieter (z.B.  Hofladen).

 Bitte schicken Sie ihr Angebot 
(gerne mit Grundriss und Lageplan) an folgende Email-Adresse:

… für einen Kiosk* im Raum  
Verden/Dörverden/Hoya/Eystrup,  

ca. 60-100 qm mit Parkflächen

Einzelhandelsfläche  
im Raum Dörverden, 

ca. 500 qm mit Parkflächen

werden Schwarzbier und Feder-
weißer gereicht, so lang noch ein
Taler in der Geldkatze ist. Die
Besucher können die Musik aus
Scheunen und Schänken ge-
nießen und die sanften Weisen
nutzen, um das Herz der edlen
Damen zu gewinnen.
Der historische Markt hat am
Samstag von 13 bis 23 Uhr geöff-
net und beginnt am Sonntag um
10 Uhr mit dem Gottestdienst.
Ab 11 Uhr bis 19 Uhr findet das
Markttreiben und Kulturspekta-
kel statt.
In der Innenstadt findet an dem-
selben Wochenende der beliebte
Herbstmarkt der Fördergemein-
schaft Hoya statt, so dass sich die
Besucher*innen über Darbietun-
gen aus der Historie und aus der
Gegenwart erfreuen können.
Weitere Infos finden Sie auf Seite
22 in diesem Heft.
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Physiotherapie
Dörverden

D

M

 Physiotherapie
  Fußre昀exzonen- 
massage

  Klassische  
Massage
 Lymphdrainage

Daniela Martsch
Berliner Straße 1 • 27313 Dörverden 

Telefon: 04234/9425770 • info@physio-doerverden.de

Physio Dörverden_05_23.indd   1 15.08.23   13:17

Qualitätsrindfleisch aus Westen 
Am 21. Oktober 2023 findet von 
10 bis 13 Uhr in der Brückstraße 
6, Westen der nächste Verkaufs-
tag statt. Vorbestellungen werden 
gerne entgegengenommen – oder 
einfach im Online-Shop bestellen 
unter https://www.regiofarm-
westen.de.  
Die Ware wird verpackt und 
kann am Verkaufstag in Westen 
oder nach Absprache in Holtum-
Geest abgeholt werden. Verschie-
dene TK-Produkte sind vorrätig 
und können telefonisch erfragt 
werden. Telefonische Vorbestel-
lungen unter 04239/1600.  

Heike Weidlich  & Joon Tiegs

Bundesweit gibt es seit einigen 
Jahren die Mitmachaktion Regio 
Challenge – Iss, was um die Ecke 
wächst. Die Idee ist einfach: Eine 
Woche lang nur essen und trin-
ken, was im Umkreis von 100 km 
erzeugt wurde.  
Auch in Verden hat sich im ver-
gangenen Jahr eine Gruppe gebil-
det, die jetzt zum zweiten Mal 
eine Regio Challenge-Woche 
organisiert. Diese findet in der 
Zeit vom 16. bis 24. September 
2023 statt und wird mit Veranstal-
tungen zwischen dem 3. und 24. 
September abgerundet.  
Ziel dieser Aktion ist es, auf die 
Vielfalt der regional erzeugten 
Lebensmittel aufmerksam zu 
machen, die von Landwirtinnen 
und Landwirten vor unserer Hau-
stür erzeugt werden. Die Ein-
kaufswege sollen dabei möglichst 
klimaneutral zurückgelegt werden 
und Verpackungsmüll soll vermie-
den werden.  
Die Auswirkungen der globalen 
Marktwirtschaft auf die Landwirt-
schaft sind bekannt: Dumping-
preise, Massentierhaltung, Investi-
tionsdruck, lange Transportwege, 
usw. Viele Höfe können dabei 
nicht mithalten und geben auf. 
Erschwerend hinzu kommen noch 
die Trockenheit der letzten Jahre 
und die gegenwärtige Verteue-
rung aller Produkte, wobei es 
gerade jetzt wichtig ist, dass die 
Bauern vor Ort unsere Unterstüt-
zung erfahren. Immer mehr Men-
schen achten außerdem auf 
gesunde Ernährung und setzen 
sich mit den Lebensmittelangebo-
ten in den Supermärkten ausein-
ander. Sie hinterfragen Inhalts-
stoffe und Herkunft der Produkte. 
Durch den direkten Einkauf in 
unserer ländlichen Umgebung 
können wir die Menschen ken-
nenlernen, die unsere Lebensmit-
tel erzeugen. Wir können nachfra-
gen, wie Tiere gehalten werden 
oder wie Gemüse und Getreide 
angebaut werden. Wir überneh-
men damit Verantwortung für 
unsere Region, für das Tierwohl 
und unsere Umwelt. Es geht bei 
der Regio Challenge nicht um 
Verzicht, sondern um eine genuss-
volle und kreative Ernährung. Mit 
Sicherheit können neue – oder 
auch ganz alte – Rezepte entdeckt 
werden. Den Auftakt macht der 
Kartoffeltag auf dem Lohmanns-

Regio Challenge 2023 mit tollen Aktionen
hof in Westen am Sonntag, den 3. 
September (siehe Bericht auf 
Seite 3) 
Am 8. September kann man an 
der Hofbesichtigung von Stoffers 
Hoff in Verden Eitze teilnehmen, 
eine Informationsveranstaltung in 
der Stadtbibliothek Verden zum 
Thema  „Kurze Wege, gutes 
Essen, aber wem gehört das Saat-
gut?“ findet am 15. September 
statt, Pizzabacken mit regionalen 
Zutaten im Lehmbackofen kann 
man am Mittwoch, den 20. Sep-
tember bei der Stadtwaldfarm und 
„gemeinsam kochen und dabei 
das Immunsystem mit regionalen 
Nahrungsmitteln stärken“ bieten 
Heike Mengel und Doris Löwe 
am Donnerstag, den 21. Septem-
ber im Müllerhaus Brunsbrock an. 
Die Abschlussveranstaltung fin-
det auf dem Verdener Ökomarkt 

am Lugenstein am Sonntag, den 
24.September am Nachmittag 
statt. 
Alle Termine, weitere Informatio-
nen zu den Veranstaltungen und  
eine Karte mit Einkaufsmöglich-
keiten in der Umgebung finden 
Sie im Internet unter www.regio-
challenge-verden.de. Wir freuen 
uns über Ergänzungen und pfle-
gen diese gerne auf der Home-
page und Karte mit ein! Wer mit-
machen möchte, kann unter 
moin@regio-challenge-verden.de 
Kontakt zur Planungsgruppe auf-
nehmen oder sich für eine Veran-
staltung anmelden. Die Initiato-
rInnen – Werner Reichmann, 
Annelie Sieveking, Hannelore 
Wessel, Heike Mengel, Tanja, Rit-
ter, Karen Dippe und Doris Löwe 
– hoffen auf eine große Beteili-
gung. 

Im Betrieb Agrar & Kommunale 
Dienstleistungen Torsten Weid-
lich  in Westen  sind gerade drei 
Jubilare geehrt worden. Ein Zei-
chen dafür, dass in diesem 
Betrieb die Mitarbeiter sehr 
zufrieden sind. Torsten Weidlich 
pflegt einen harmonischen 
Umgang mit seinem Personal.  
Anatol Karol Szwed ist im Juni  

diesen Jahres 10 Jahre im Betrieb 
sowohl als Maschinenführer  als 
auch in der Werkstatt. Reinhard 
Drewes ist seit April 1993 mit 
großem Engagement hauptberuf-
lich als Baggerfahrer beschäftigt. 
Auf dem Foto nicht dabei ist Jens 
Ahrens, der seit 15 Jahren in dem 
Betrieb tätig ist und mit allen 
Maschinen sehr gut vertraut ist.

Jubilare bei Weidlich

FirmeninhaberTorsten Weidlich (links) und Patrick Blome, 
Meister (rechts im Bild), ehren die Jubilare, Anatol Karol 
Szwed und Reinhard Drewes.  

Eichenstr. 11 · 27313 Dörverden/Westen · Telefon 04239 -16 00 
Fax 943566 · Mobil 0172/4584557 · info@lo-weidlich.de

IM
P

R
E

SS
U

M Das Blaue BlattDas Blaue Blatt
Verteilung kostenlos, ein Anspruch besteht nicht.  

Anzeigen-/Schriftleitung und Redaktion:  
Gunda Oestmann e.K., Stedorfer Bahnhofstr. 53, 27313 Dörverden, 
Tel. (0 42 34) 22 09, Fax 94 36 92, E-Mail: dasblaueblatt@t-online.de  

Satz: Schrift & Bild Nienaber, 27283 Verden, Tel. (0 42 31) 8000-26 

Druck:  
M&R Druck, 27283 Verden, Obere Str. 57, Tel. (0 42 31) 9 60 25 77-0 

Die Ausgabe Nr. 6/2023 erscheint am 12. Oktober 2023 

Redaktionsschluss und Anzeigenschluss: 27. September 2023

Auflage 13.000

DÖRVERDEN. Im September 
diesen Jahres soll die FIFA Fit-
ness Fabrik in Dörverden wieder-
eröffnet werden! Dörverden kann 
sich jetzt schon auf frischen Wind 
in dem in die Jahre gekommenen 
Fitnessstudio freuen. Die fitnes-
sbegeisterten Brüder Klaas und 
Julian Krause haben sich gemein-
sam mit Jörg Müller zu-sammen-
geschlossen, um in der Bahnhof-
straße 23 ein tolles Kraftsport- 
und Fitnessangebot auf die Beine 
zu stellen.  Seit Mitte Juni laufen 
die Vorbereitungen auf Hochtou-
ren, um sicherzustellen, dass alles 
perfekt ist, wenn sich die Türen 
wieder öffnen. Die Drei können 
es kaum erwarten, möglichst viele 
Kraft- und Fitnesssportler aus 
dem Raum Dörverden begrüßen 
zu dürfen! Sobald der Termin für 
eine große Eröffnungsparty fest-
steht, werden sie in den Sozialen 
Medien und in der Tageszeitung 
natürlich umgehend informieren. 

Aufgepasst Fitnessbegeisterte!   

Die Brüder Klaas und Julian Krause sowie Jörg Müller (Mitte) 
werden die FIFA Fitness Fabrik in der Bahnhofstraße wieder 
eröffnen

WIR BRINGEN 

OBST & GEMÜSE
IN BIO-QUALITÄT 

ZU IHNEN NACH HAUSE!

WWW.GEMUESEABO.COM

Tel.: 0 42 34 / 94 25 79 0 · E-Mail: info@gemueseabo.com

100% BIO · NACHHALTIG
FRISCH & GESUND 

VERPACKUNG GESPART 
REGIONAL HAT VORRANG

Besuchen Sie unseren Info Stand auf dem 
Kartoffeltag in Westen am 3. September 

Von links: Stefan Danken-
brink, Melanie Hogrefe und 
Stefan Stindt
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Heizkosten sparen!

… kann man auch in Hoya kaufen

Fenster-Türen-Bauelemente
Lange Straße 16 · 27318 Hoya
Telefon 0 42 51-98 3310

Neue Fenster 

Hohe Rechnung vermeiden · jetzt informieren!

Bücker Str. 30/32, 27318 Hoya, Tel. 04251 824-64, hbmhoya@thies-co.de, www.thies-co.de

ERNTEHELFER*

*andere
Helferlein
im Markt

zu finden.

Als 1940 Johann Gödecke als Soldat in Russland gefallen war, half spontan die Westener 
Jugend bei der Kartoffelernte. Johann war das erste Kriegsopfer aus der Gemeinde.  

(Bildsammlung Willi Allerheiligen)

Kartoffelernte 1940 in Westen

DÖRVERDEN/WESTEN. Am 
Sonntag, den 03. September fin-
det auf dem LohmannsHof in 
Westen der alljährliche Kartoffel-
tag statt. Von 11 bis 17 Uhr gibt es 
rund um die Gemüsehalle an der 
Dörverdener Straße wieder ein 
buntes Programm mit Kartoffel-
ernte und Tomaten zum Selber-
pflücken, Führungen zu verschie-
denen Themen rund um die öko-
logische Landwirtschaft, ein viel-
fältiges Angebot herzhafter Spei-
sen sowie Eis, Kaffee und 
Kuchen. Ein Highlight dieses 
Jahr: Der Circus Allerlei lädt Kin-
der und andere Zirkusbegeisterte 
zum Mitmachen ein. 
„Der Spätsommer ist vielleicht 
die schönste Zeit des Jahres in der 
Landwirtschaft“, erzählt Amalie 
Lohmann. „Gerade sind wir mit-
ten in der Ernte – jetzt gibt es die 
größte Vielfalt auf unseren Fel-
dern und in den Gärtnereien, und 
das wollen wir bei unserem Kar-
toffeltag mit allen Interessierten 
teilen!“ Traditionell können Kar-
toffeln selber gesammelt werden, 
und die LohmannsHof Gärtnerei 

öffnet ihre Gewächshäuser zur 
Tomaten-Selbsternte. Die ersten 
bunten Kürbisse sind zu bestau-
nen, und in Führungen durch die 
Gemüsehalle, die LohmannsHof 
Gärtnerei und die Gärtnerei 
Kraut und Blüten können die 
Besucher:innen Einblicke in den 
ökologischen Acker- und Gemü-
sebau, Pflanzenzüchtung, Kräu-
teranbau und die Haltung von 
Zweinutzungshühnern erhalten.  
Wie vielfältig und genüsslich 
regionale Ernährung sein kann, 
kann auf dem Hoffest bei Röst-

Kartoffeltag in Westen am 3. September
kartoffeln mit Kräuterquark oder 
Kartoffelpuffern vom Lohmanns-
Hof, Bohnenpfanne vom Gemü-
sebaubetrieb Allerfrische, Würst-
chen und Eis vom Biolandhof 
Böse-Hartje, bei Antipasti und 
Salaten aus der Bioland Gärtnerei 
Westen und Kaffee und Kuchen 
aus der Hofbackstube vom Loh-
mannsHof erlebt werden. Passend 
dazu informiert die Regio Chal-
lenge Verden über ihre Aktion im 
September. 
Für Kinder gibt es neben der Kar-
toffelernte auch eine Strohburg 
zum Toben und eine große Sand-
kiste, sowie ein Mitmach-Pro-
gramm vom Circus Allerlei. Die 
Bauernhofpädagogin Lisa Paul-
sen informiert zudem über ihre 
Angebote für Kinder und Schul-
klassen auf dem LohmannsHof 
und das Gemüseabo aus Dörver-
den stellt sich vor.  
Weitere Informationen und eine 
Anfahrtsbeschreibung gibt es auf 
www.lohmannshof.de. Parkplätze 
sind ausgeschildert. 

DÖRVERDEN. Das Gemü-
seabo hat sich mittlerweile seit 26 
Jahren als zuverlässigster Bio-
Lebensmittellieferservice im Her-
zen Niedersachsens und Bremens 
fest am Markt etabliert. Zum 1. 
August 2023 haben nun Melanie 
Hogrefe und Stefan Dankenbring 
die Anteile der ehemaligen Inha-
ber Karen Dippe und Walter 
Franzmeier übernommen. Mela-
nie Hogrefe ist seit 22 Jahren im 
Unternehmen tätig und seit 2015 
in leitender Position. Stefan Dan-
kenbring ist seit 8 Jahren im 
Unternehmen beschäftigt und 
seit dem 1. August 2023 neben 
Melanie Hogrefe auch als 
Geschäftsführer tätig. Das neue 
Führungs-Duo wird durch Stefan 
Stindt, Prokurist, ebenfalls seit 
dem 1.8.2023 ergänzt.

Gemüseabo unter neuer Leitung

❀ TANTE META ❀ 
 
Leßtmal hebbt wi uss jo fragt, wo de Sömmer woll wat. Nu weet wi all 
bäter bescheed. De Sömmer wör ab Juli-Maand nich mehr so dull. Dat 
hät oft rägent un warm wör’t ok nicht. Bi mi is aff un to sogar de Hei-
zung ansprungen. Dat wör ok ganz schön, wenn ick dor zmorns in’t 
Badzimmer köm. Dat hät jo ok so foken rägent, datt’n selten in Goarn 
wat begeten möss. Dorför is aber ok dat Unkrut goot wussen. Miene 
Rägentunne de wör meist goot füllt. Un trotzdem is woll noch nich 
genog Rägen fulln. Dor könnt wi blos hoffen, dat wi füdderhenn bi uss 
keene Drögnis kriegt, ass de Länder an’t Mittelmeer. Na kiekt wi mal, 
wo dat so wierder geiht. 
Tso, nu wöt wi man nich to ängstlich weern un usd Läben hier genee-
ten aber uss ok so benähmen, dat wi de Ümwelt wenig belasten doot. 
Viellicht helpt dat. Ach tso, ick hebb all ganz vergäten to fragen, ob du 
all in Urlaub wörst. Hässt du die goot verhoolt? Dor könnt wi jo 
nächstmal öber snacken. 

Vielen Dank 

für die vielen Glückwünsche und lieben Worte, 
die mich zu meinem 90. Geburtstag erreicht haben. 

Ich habe mich sehr darüber gefreut. 

Rosemarie Rosenbrock
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Business-Frühstück bei Statkraft am 13. September 2023

Auf dem Loh 1 · 27313 Dörverden
Tel. 04234/934 901 · Mobil: 0176/268 396 30 
E-Mail: malermeister-w.seibert@online.de

• Fassadenarbeiten
• Wärmedämm-Verbundsystem
• Klassische Malerarbeiten
• Fußbodenverlegearbeiten
• Individuelle 

Wandgestaltung
• Sonnenschutzsystem

DÖRVERDEN. Am  13. Juli 2023 
fand die beliebte Karl-May-Fahrt 
nach Bad Segeberg statt. 53 Kin-
der und 7 erwachsene Begleiter 
machten sich im Rahmen der Feri-
enpassaktion der VDS und der 
Gemeinde Dörverden auf den 
Weg. Der Startschuss fiel pünkt-
lich um 10 Uhr,  die Rückkehr war 
für 22 Uhr geplant. 
Die Teilnehmer, die allesamt im 
Alter zwischen 8 und 16 Jahren 
waren, hatten sichtlich viel Spaß 
an diesem Ausflug. Schon vor Ort 
ließen sie sich von der Westernat-
mosphäre mitreißen und erstan-
den im Souvenir-Shop Gewehre 
und Pistolen als Erinnerungs-
stücke. 
Besonders faszinierend war das 
Stück auf der Freilichtbühne,  wel-
ches die erste Folge von Winnetou 
und Old Shatterhand mit zahlrei-
chen beeindruckenden Stunts prä-
sentierte. Die Teilnehmer waren 
von den Darbietungen begeistert 
und konnten sich kaum sattsehen. 
Während des Aufenthalts machte 
allerdings ein 20-minütiger Sturz-
regen den Teilnehmern einen klei-
nen Strich durch die Rechnung. 
Doch mit Regenponchos bewaff-
net, halfen sie sich gegenseitig aus 
und die anschließenden Sonnen-
strahlen trockneten alles schnell 
wieder ab. Der Regen konnte die 
gute Stimmung nicht trüben. 
Bei der Abreise gab es einen kur-
zen Schreckmoment, als plötzlich 

53 Kids mit der VDS bei den Karl-May-Festspielen in Bad Segeberg

drei Kinder fehlten. Glücklicher-
weise waren zwei davon bereits 
zum wartenden Bus vorgelaufen 
und wurden schnell gefunden. Der 
dritte Teilnehmer blieb jedoch 
vorerst verschwunden. Nach 
mehrfachem Durchführen und 
Abhaken der Teilnehmerliste 

stellte sich jedoch erleichtert her-
aus, dass alle Kinder anwesend 
waren. Die Aufregung legte sich, 
und die Abreise konnte wie 
geplant fortgesetzt werden. 
Das Fazit des Ausflugs fiel äußerst 
positiv aus. Alle Teilnehmer hat-
ten eine großartige Zeit und es 

wurde beschlossen, die Fahrt im 
nächsten Sommer definitiv zu wie-
derholen. Die Karl-May-Fahrt 
nach Bad Segeberg hat erneut 
gezeigt, dass sie ein beliebtes  
Highlight der Ferienpassaktion ist 
und den Teilnehmern unvergessli-
che Erlebnisse bietet.

Die Stimmung der Kids in Bad Segeberg war super

Wie wichtig ist die außerschuli-
sche Begleitung von Kindern mit 
Lernproblemen? Wenn Schwie-
rigkeiten bestehen, dann sollten 
Kinder täglich beim Lernen 
begleitet werden, auf dem Weg 
ihre Ziele zu erreichen. Kleinste 
Fortschritte sollten gefeiert wer-
den und mit Misserfolgen sollte 
produktiv  umgegangen werden, 
denn aus jedem Fehler lernt man 
doch etwas. Selbst wenn es nur 
bedeutet, kleinere Schritte zu 
machen.  
Die Trainer*innen bei LernTA-
LENT arbeiten gerne mit den 
Eltern zusammen, damit diese 
Experten*innen für die Lernsi-
tuation ihres Kindes zu Hause 
werden. Wichtig ist zunächst 
ohne Zeitdruck oder sonstigen 

LernTALENT: LRS, Legasthenie,  
Dyskalkulie, Konzentrationsprobleme

Erwartungen in die Lernsituation 
zu gehen. Lernwege gemeinsam 
mit allen Sinnen entdecken, wie 
Aufgaben gelöst werden können. 
Ideen und Anregungen wie 
„anders Lernen“ stattfinden 
kann, wird bei LernTALENT 
gemeinsam erarbeitet. Es ist egal 
in welcher Klassenstufe das Kind 
ist, wenn bei den grundlegenden 
Themen eine Lücke ist, muss 
diese erst einmal erarbeitet wer-
den. Es ist wie bei einem Haus-
bau: Fehlt ein Teil im Funda-
ment, steht das Haus auf wackeli-
gem Grund. Also ersteinmal prü-
fen, ob die Grundlagen wirklich 
alle vorhanden sind. 
Info unter: www.lerntalent.de 
oder via Mail: info@lerntalent.de 
an Katja Mense-Seerich

... kann keine Ordnung halten

... versteht 
die 

Aufgabe nic
ht

... schreibt 
gleiche Worte 
unterschiedlich

... wirkt faul

... unmotiviert

... sehr
emotional

... ADHS?

... leicht frustriert

... niedriges 

Selbstwertgefühl

... verdreht Worte 
und Buchstaben

... verkrampfte 
Stifthaltung

... vertauscht Zahlen 
beim Rechnen 46 statt 64

Ihr Novoferm Partner:

Ihr Komfort ist unser 
Antrieb.
Die automatischen Sektionaltore 
NovoPort® mit patentiertem serien-
mäßigen Antrieb.

www.novoferm.de
* bei aut. Sektionaltorsystemen
   in Standardausführung

TÜV geprüfte Einbruchhemmung*• 
5 Jahre Werksgarantie• 
Zertifi ziert nach Tore-Produktnorm • 
DIN EN 13241-1
Vielfältige Auswahl an Farben, • 
Oberfl ächen und Verglasungen
Flüsterleiser Torlauf• 

Jörg Rosebrock
TTOORRTTEECCHHNNIIKK

Moorstraße 8 • 27313 Dörverden
Tel. (0 42 34) 94 26 56 • Fax 94 26 57
wwwwww..RRoosseebbrroocckk--TToorrtteecchhnniikk..ddee

Genieße den Tag –  
denn jeder ist ein Geschenk!

Vor-Ort-Service
IT-Lösungen für Firmen- und Privatkunden

Computer-Service
Tippenhauer

• Verkauf
• Reparatur
• Aufrüstung
• Installation
• Ersatzteile
• Netzwerk
• DSL

Mobil: 0172 / 510 80 83
service@cs-tippenhauer.de
www.cs-tippenhauer.de

Dörverdener Str. 28 
27313 Dörverden-Westen
Tel.: 0 42 39 / 94 32 43
Fax.:0 42 39 / 94 32 44
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Wahre Geschichten
aus dem WSV Dör-
verden, erzählt von

„Käpt’n Pit“

Nach 30 Jahren
Wassersport
meine ich, dass
mich eigentlich

nichts mehr über-
raschen kann. Aber das stimmt
wohl doch nicht. An einem
Sommertag saßen wir auf der
Terrasse und ließen die Seele
baumeln, als  ein Boot aus dem
Kanal kam und zu uns abbog;
ein Holzboot mittlerer Größe.
Wie bei uns selbstverständlich,
halfen wir beim Anlegen. Der
Schiffer öffnete die Tür zum
Steuerstand und steckte den
Kopf heraus. Er sah etwas unge-
wöhnlich aus. Auf dem Kopf
thronte ein Strohhut, darunter
eine Udo Lindenberg Frisur.
Dann schob sich der Rest des
Körpers aus dem Boot. Er
steckte in einer Lederhose. So
etwas hat es unter Seeleuten
noch nicht gegeben. Als er dann
auch nicht mal „Moin“ sondern
„Servus“ sagte, war die See-
mannsseele total erschüttert. Das
war ja ein „Schluchtensch …!
Während wir noch um unser
seelisches Gleichgewicht kämpf-
ten, kam ein Boot der Wasser-
schutzpolizei um die Ecke und
machte am Steg fest. Die Polizi-
sten kamen zu dem Boot. Ihnen
war aufgefallen, dass das Boot
zwei Kennzeichen hatte. Es
stellte sich heraus, dass der
Bootsführer es in Deutschland
gekauft hatte.  Somit hatte es
noch ein deutsches Kennzei-
chen.  Der Bootseigner hatte das
Boot danach in Österreich zuge-
lassen, und er hatte vergessen,
das deutsche Kennzeichen zu
entfernen. Diese beiden unter-
schiedlichen Kennzeichen waren
den Polizisten aufgefallen. Bei
der folgenden Kontrolle zeigte
er natürlich seinen österreichi-
schen Sportbootführerschein.
Und nun kam das dicke Ende.
Sportbootführerscheine Öster-
reich gelten nur bis 10 m Boots-
länge. Das Boot war aber durch
die vorstehende Bugreling 10,30
m lang. Was nun. Eine Weiter-
fahrt war so nicht möglich und
die Polizisten ließen sich nicht
erweichen. Der Käpt`n durfte
das Boot in Deutschland nicht
mehr fahren. Nach langen Über-
legungen half dann ein Mitarbei-
ter einer Autowerkstatt, indem
er 30 cm der Bugreling
abschnitt. Am nächsten Morgen
stach dann das Boot, verkürzt
auf 10 Meter und mit  dem abge-
schnittenen Ende der Bugreling
in der Backskiste, in See.
Bis bald Käpt’n Pit

DÖRVERDENER 
SEEMANNSGARN

Wahre Geschichten
aus dem WSV Dör
verden, erzählt von

„Käpt’n Pit“

mich eigentlich
nichts mehr über

DÖRVERDEN. Am Sonntag,
den 8. Oktober 2023, findet zum
zweiten Mal auf dem EDEKA -
und ALDI – Parkplatz in Dör-
verden, Große Straße 37 ein
großer Flohmarkt statt. Anmel-
dungen werden bis Freitag, 22.
September 2023 entgegengenom-
men unter der Telefonnummer
0176 / 54776332 oder Mail:
flohmarktteam22@gmx.de. Der
Aufbau beginnt um 8 Uhr, der
Abbau ist um 15 Uhr. Die

Kosten betragen 3 Meter = 10
Euro und je weiteren Meter 2
Euro plus 5,00 Euro Reinigungs-
kaution. Der Erlös des Floh-
marktes wird für eine guten
Zweck gespendet. Es sind keine
Händler und Neuware zugelas-
sen. 
Das Flohmarkt-Team und die
Aussteller freuen sich über eine
große Anzahl von Besuchern und
wünschen allen viel Spaß beim
Stöbern, Kaufen und Verkaufen. 

Flohmarkt am 8. Oktober

Wir suchen DICH!

Weserstraße 36 ·27313 Dörverden
info@weserlust-barme.de ⋅ www.weserlust-barme.de

Engagierte Mitarbeiter (m w d) gesucht
für Tisch, Theke und Küche

- übertari昀iche Bezahlung
- individuelles Arbeitszeitenmodell,             
  vorwiegend am Wochenende
- faire Dienstplanung
- familiäre Atmosphäre
- Berufserfahrung wäre toll!

Ein Anruf für 
deinen neuen Job!

04234 - 1327

…Anfang der 1960er Jahre. Der kleine Junge vorne im Bild ist
Manfred Sander. Weiter sind zu erkennen: Wilhelm Ahlers (1),
Jan Tim (2), … Guderjahn (3), … Stratmann (4) aus der Kirch-
straße.

Schützenumzug in Dörverden

1
2

3

4

WIR BERATEN SIE GERNE!

Fachbetrieb für Maler- und Glaserarbeiten · Bodenbeläge
Farbenfachgeschäft · Gerüstbau und -verleih

Inh. Volker Meyer · Malermeister
27313 Dörverden · Diensthoper Straße 10 · Telefon 0 42 34 / 4 43 · Fax 34 45

E-Mail: malereibetrieb. dietz-meyer@t-online.de

MALEREIBETRIEB
19 61Blumen-Diele

Florale Ideen für jeden Anlass

Telefon 04234-3175

Inh. Ute Scherf-Rehnert

Große Str. 69 · 27313 Dörverden 
E-Mail: blumendiele@freenet.de

Dachstühle · Fachwerk · Carports · Wärmedämmung · Innenausbau
Am Walde 18b · 27313 Dörverden

Tel. 0 42 34 / 32 40 · info@zimmermann-ristau.de 

Peter Ristau
Z I M M E R E I

www.zimmermann-ristau.de

Ihr Partner für
Personen- und Sachversicherungen.

Thomas Fenske

Kurze Wand 1 · 27313 Dörverden
Telefon (0 42 34)  29 25

Versicherung    Vorsorge    Vermögen

Die Barmer Schützendamen ließen es sich auch in diesem Jahr
nicht nehmen, die Ehrenpforte für das Schützenfest zu
schmücken. Von links: Petra Röcke, Inge Weiß, Christa Focke,
Sylvia Penner, Marita Frese, Monika Buck, Juna Thöle, Ines
Steuerer, Kristin Thöle, Anette Gieseking und Alice Papenhau-
sen.

Schützendamen schmücken Ehrenpforte 

Auf dem Barmer Schützenfest wurden einige Jungschützen im
Verein von der Jugendleitung geehrt. Vordere Reihe von links:
Mia Söhn, Kleo Kopp, Samuel Buck, Fiete Krause, Leonie
Rathge. Hintere Reihe von links: Kevin Vergeld, Laura
Schnupp, Jonas Krause, Patricia Pielhau (Jugendleitung).

Jungschützen in Barme wurden geehrt
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Der Geschäftsführer von Matthäi Transportbeton, Ralf Meineke, und Firmeninhaber Hilmar Burdorf – Technischer Service aus Dörverden-Geestefeld, über-
reichten der Mannschaft Aufwärmpullover und Präsentationsshirts. Linkes Foto: Von unten links: Tahsin Hussein, Dimitri Seibert, Julien Rutault, Ralf Meineke, 
Peer Geier, Malte Lühning, Adrian Lel, Emil Felker . Mittlere Reihe von links: Leon Delleske, Lasse Burdorf, Denny Precht, Pascal Deke, Malte Weyers, Benja-
min Agic, Nils Pohlner, Sebastian Göhner. Obere Reihe von links: Fabio Kluge, Yanick Bögelsack, Tobias Deblitz, Lennart Neumann, Lennart Troue, Jonas 
Deblitz, David Röhnert, Jan-Luca Meineke. Rechtes Foto: Von unten links: Tahsin Hussein, Dimitri Seibert, Julien Rutault, Hilmar Burdorf, Peer Geier, Malte 
Lühning, Adrian Lel, Emil Felker. Mittlere Reihe vonl links: Leon Delleske, Lasse Burdorf, Denny Precht, Pascal Deke, Malte Weyers, Lennart Troue, Nils 
Pohlner, Sebastian Göhner. Obere Reihe von links: Fabio Kluge, Yanick Bögelsack, Tobias Deblitz, Lennart Neumann, Jonas Deblitz, Benjamin Agic, David 
Röhnert, Jan-Luca Meineke.

Zur neuen Spielsaison konnte sich die 1. Herren-Mannschaft auf seine Sponsoren verlassen 

STEDORF: Am 16. September 
2023 lädt das Erntepaar Jule 
Meyer und Magnus Scheibe zum 
Erntefest in Stedorf ein. Der Ern-
teclub Stedorf und der Schützen-
verein Stedorf sind wie immer der 
Ausrichter. Die Vereine freuen 
sich, wenn sich neben den Stedor-
fer Einwohnern auch die zahlrei-
chen Gäste aus Nah und Fern, ob 
Jung oder Alt beim Erntefest 
treffen. Zum Auftakt findet in 
dem Zelt neben der Schützen-
halle Stedorf um 13 Uhr wieder 
ein Gottesdienst mit Pastor Rolf 
Görnandt statt. Anschließend 
startet etwa um 13.30 Uhr der 
große Festumzug mit vielen 
Umzugswagen aus dem Dorf aber 
auch aus den Nachbardörfern. 
Mit den schön geschmückten 
Wagen geht es in den Heddorf 
zur Erntekönigin Jule Meyer, wo 
der Erntekönig Magnus Scheibe 
die Erntekrone herausfordern 

und den ersten Teil des Erntege-
bets aufsagen wird. 
Unterstützt wird er dabei von 
dem Erntepaar 2022, Sophie Mal-
kus und Pascal Buske und dem 
Erntepaar von 2024, Nele Ellmers 
und Maximilan Nerenberg. Die 
musikalische Unterstützung gibt 
es wie immer von dem Posaunen-
chor Dörverden. 
Vom Heddorf aus geht es durchs 
Dorf, bis der Umzug um ca. 15.30 
Uhr wieder an der Schützenhalle 
ankommt. Hier erwartet die 
Besucher des Erntefestes der 
zweite Teil des Erntegebetes, das 
die Erntekönigin Jule Meyer auf-
sagen wird. 
Danach steht dem Kaffee- und 
Kuchenbuffet nichts mehr im 
Wege. Der Höhepunkt des Festes 
wird am Abend sein, denn dort 
wird um 20.30 Uhr von dem Ern-
tepaar der Ernteball eröffnet. 
Der DJ wird wie bereits am 

Nachmittag für beste Stimmung 
sorgen.      
Wie immer steht für den Vor-
stand mit der Vorsitzenden Lea 
Burdorf, dem Vorsitzenden Linus 
Troue, der Kassenwartin Sophie 
Malkus, der Schriftführerin Jule 
Meyer und dem Beisitzer Marvin 
Schünemann sowie den zahlrei-
chen Mitgliedern des Ernteclubs 
natürlich reichlich Arbeit auf 
dem Programm. Am Ende der 
Vorbereitungen steht dem Feiern 
hoffentlich nichts mehr im Wege.  
„Wir hoffen, dass es viele Anmel-
dung der Wagen gibt und zahlrei-
che Besucher kommen, die viel 
Spaß haben,“ so die diesjährige 
Erntekönigin und gleichzeitige 
Schriftführerin des Ernteclubs, 
Jule Meyer. 
Ansprechpartner und Anmel-
dung der Wagen bei der Vorsit-
zenden Lea Burdorf per Mail an: 
lea.burdorf2001@gmail.com. Der 

Stedorf feiert Erntefest am 16. September

Vorstand des Ernteclubs und das 
Erntepaar bittet um rechtzeitige 
Anmeldung. Der Ernteclub und 
der Schützenverein Stedorf wün-

schen allen ein schönes Erntefest 
und freuen sich über viele Gäste, 
viel Spaß und einen schönen Tag 
auf dem Erntefest in Stedorf.

Von links das Erntepaar 2019: Lea Burdorf und Lennart Kiel-
mann, das Erntepaar 2022: Sophie Malkus und Pascal Buske 
sowie das diesjährige Erntepaar 2023: Jule Meyer und Magnus 
Scheibe (auf dem Bild Ino Winterhoff in Vertretung).

Maler- und Glaserarbeiten • Fußbodenbeläge
Tapeten • Rollos

Neue Reihe 9 • 27313 Dörverden

Telefon 0 42 34 / 6 79 • Telefax 0 42 34 / 32 07

BETON AUS VERDEN - 
IHR BAUSTOFF FÜR 
DIE GROSSEN ZIELE!

transportbeton@matthaei.de
www.matthaei-transportbeton.de
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2023 – hinten von links: Nicole Krautter, Jule Meyer, Yara Meyer, Laura Krompholz, Daniela
Martsch, Karin Krompholz, Annette Precht. Zweite Reihe von oben: Carmen Homfeld, Aliessa
Wigger, Lea Burdorf, Daisy Kraul-Palmer, Julia Krompholz. Mittlere Reihe: Ricarda Meyer,
Petra Brenn, Ursula Krompholz, Corinna Troue, Christa Beuße, Erika Drewes, Susanne
Schwarz, Maren Meyer. Zweite Reihe von unten: Nicole Bergling, Helga Reimers. Vordere
Reihe: Lena Kleiner, Renate Mahlstedt, Uta Lohmann, Jutta Siewert, Margret Pfaff, Sylbia
Thölke. Das Video und Bilder vom Schützenfest unter https://www.schuetzenverein-stedorf.de 

(Foto Klaus Reimers)

50 Jahre Damenabteilung: 1973 bis 2023

Hinten von links: Annette Precht, Brigitte Höltje, Christa Beuße, Angelika Dreyer, Christiane
Meyer, Ursula Krompholz, Elfriede Stegemann, Rosemarie Knippscheer, Hildegard Hans, Irm-
gard Wiegmann, Gundula Reinitz, Renate Mahlstedt, Inge Albers, Annette Zitnik, Helga Thal-
mann. Sitzend: Uta Lohmann, Jutta Siewert, Ilsemarie Lietzow, Hannelore Müller, Erika Zit-
nik, Hannelore Jastrowski, Irmgard Thölke, Henny Block. 

10-jähriges Jubiläum der Damenabteilung 1983

STEDORF. Die Damenabtei-
lung feierte beim diesjährigen
Stedorfer Schützenfest ihr 50-
jähriges Jubiläum. Frauen der
ersten Stunde waren Christa

Grupe (verh. Beuße), Angelika
Dreyer, Ursula Hittmeyer, Bri-
gitte Höltje, Ursula Krompholz,
Ricarda Meyer, Irmgard Thölke,
Annette Zitnik und Erika Zitnik. 

Als erste Damenleiterin wurde
damals Christa Grupe gewählt.
Heute führt Julia Krompholz die
Damenriege. 

Physiotherapeutin

Praxis
für Physiotherapie

CORINNA TROUE
Heilpraktikerin für Physiotherap

ie

Wir gratulieren
der Damenabteilung des Schützenvereins Stedorf zum 

50-jährigen Jubiläum & wünschen weiterhin viel Erfolg!

Seit über 20 Jahren für Sie da!

Zu den Kämpen 1 · 27313 Dörverden 
Telefon: 04234 - 94 22 83

www.physiotherapie-troue.de

Alle Kassen und Privat – auch Hausbesuche
Termine nach Vereinbarung

Wir freuen uns auf unsere neue Kollegin!
Ab Oktober bieten wir wieder Termine 
für neue Lymphdrainage-Patienten an!

Naturstein Dehmke
Innen- u. Außentreppen
Küchenarbeitsplatz
Kamine u. Fensterbänke
Grabdenkmäler
Brocksfeld 2
27313 Dörverden
Tel. 04234/1438 oder 1441

Innen- u. Außentreppen
Küchenarbeitsplatten
Kamine u. Fensterbänke
Grabdenkmäler

Baugeschäft Krompholz GmbH | Davidstraße 5a | 27313 Dörverden
Telefon 0 42 34 - 9 41 30 oder 01 72 - 9 73 79 02

E-Mail: krompholz.bau@t-online.de | www.baugeschaeft-krompholz.de

Landwirtschaftliche Gebäude
Neu-, An- und Umbauten

Kellerabdichtungen

Schimmelsanierungen
Badsanierungen
Sanierungen

 Zusatzqualifikation als Fachkraft für Schimmel
 (zum Erkennen, Bewerten und Beseitigen von Schimmelschäden an Gebäuden)

 Gebäudeenergieberater 
 der Handwerkskammer

STEDORF. Am 9. September
2023 in der Zeit von 10.00 bis
13.00 Uhr lädt der Schützenver-
ein Stedorf am Schießsport inter-
essierte Kinder und Jugendliche
ab ca. 7 Jahre zu einem Schnup-
pertag ein. Für Getränke und
Snacks ist gesorgt.  
Es werden an dem Tag die Licht-
punkt-Pistole und das Licht-
punkt-Gewehr vorgestellt. Diese
dürfen auch gerne ausprobiert
werden. „Da es keine Waffen
sind, sondern mit Lichtstrahl
arbeiten und die Schießleistung
digital per Computer angezeigt
wird, können diese von den Kids

gefahrlos getestet werden“,
erklärt Jugendwartin Daniela
Martsch und würde sich freuen,
wenn bei den Kindern und
Jugendlichen die Freude an dem
Schießsport geweckt wird. 
Der Schützenverein Stedorf hat
kürzlich von dem Landkreis Ver-
den, Abteilung Jugend und Fami-
lie, einen Zuschuss für die Nach-
wuchsförderung erhalten. Mit
Hilfe dieses Zuschusses konnte
eine Red Dot Lichtpunkt-Pistole
für die Jugendarbeit erworben
werden, die nun am Schnupper-
tag vorgestellt wird. Am Schieß-
sport interessierte Kinder und

Jugendliche können mit Licht-
punkt-Gewehren und Licht-
punkt-Pistolen ihre Fährigkeiten
in den Bereichen Disziplin, Kon-
zentration und Geschicklichkeit
stärken. Durch das regelmäßige
Training im Verein erlernen die
Schießsportbegeisterten den ver-
antwortungsvollen Umgang mit
Sportwaffen und werden früh mit
den Sicherheitsregeln vertraut
gemacht. Der Schützenverein
Stedorf freut sich über eine rege
Teilnahme.
Informationen zum Schützenver-
ein Stedorf finden Sie unter
www.schuetzenverein-stedorf.de

Schnuppertag für Kids am 9. September
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  Vorträge
  Seminare
  Musik
  Ausstellungen
  Plattdeutsch-Treffs

  Filme
  Theater
  Kreise
  Feste
  private Feiern

Sie können uns buchen:

Bürozeiten: Mo-Fr 10-12 Uhr · Tel.: 04234-9433007 · verwaltung@ehmken-hoff.de · www.ehmken-hoff.de 

Kulturgut Ehmken Hoff, Dörverden

Das Kulturgut feiert Ernte 
und Geselligkeit

Mit einem plattdeutschen Got-
tesdienst, der in diesem Jahr von 
Pastor Manfred Thoden aus Sel-
singen gehalten wird, beginnt am 
10. September 2023 um 10.00 Uhr 
der traditionelle Kartoff elmarkt 
auf dem Kulturgut Ehmken Hoff . 
Die musikalische Gestaltung über-
nimmt der Posaunenchor Dörver-
den. Ab 11.00 Uhr gibt es dann 
Frühschoppen mit dem Bläserkorps 

Kartoffelmarkt am 10. September Termine
Sonntag, 03.09., 15.00 Uhr:
Vernissage zur Ausstellung „Blau-Grün“

Sonntag, 10.09., 10.00 Uhr:
plattdeutscher Gottesdienst zum Kartoffelmarkt

Sonntag, 10.09., 11.00 Uhr:
Kartoffelmarkt

Sonntag, 01.10. 15.00 Uhr: 
Vernissage zur Ausstellung „Unbekanntes Bulgarien“

Samstag, 07.10., 19.00 Uhr
Rillenparty (Vvk ab 02.09.2023, 8,00 Euro)

Donnerstag, 26.10., 18.00 Uhr
Laternenumzug

Regelmäßige Termine
Jeden Sonntag, 14.00 - 17.00 Uhr:
Ausstellung geöffnet

Jeden ersten Sonntag im Monat, 14.00 Uhr: 
Kieken, Köpen, Kaffeeklatsch

Jeden Mittwoch, 15.00 Uhr:
Treff am Mittwoch, Geselligkeit,Kaffeetrinken und Spiele

2. Mittwoch im Monat, 18.00 - 20.00 Uhr:
Reparaturcafé geöffnet. 

Alle regelmäßigen Termine / AG-Treffen sind der
Website zu entnehmen: www.ehmken-hoff.de

Die acht Künstlerinnen der Künst-
lergruppe Complex haben sich die 
Aufgabe gestellt, Bilder unter der 
überwiegenden Verwendung der 
Farben Blau und Grün auf qua-
dratischer Leinwand im Format 
40 x 40 cm zu gestalten. 
Zu einem Thema zu arbeiten 
war eine Herausforderung für 
jede der Künstlerinnen Christia-
ne Doeker, Agnes Gerken-Lüll-
mann, Helga Kratzsch, Marian-
ne Lindner, Ellen Schlichting, 
Dragica Schneider, Bärbel 
Walter und Svenja Warnke, 
denn jede hat grundsätzlich ihre 
individuellen Themen und Aus-
drucksformen gefunden und ei-

gene Arbeitsweisen entwickelt. 
Entstanden sind nun 51 einzelne, 
sehr unterschiedliche Arbeiten, die 
für die Hängung vorwiegend zu 

Dörverden, dazu Bratwurst und 
Pommes von der Feuerwehr, Burger 
vom Genussstudio oder ein leckeres 
Fischbrötchen von Fisch Donner. 
Zum Nachtisch genießen die Gäste 
Eis oder Schmalzkuchen. AGs des 
Ehmken Hoff  e.V. bieten Einblicke 
in ihre Arbeit und einige Kostproben 
an. Zur Unterstützung der Menschen 
in der Ukraine werden Wundertüten 
zum Verkauf angeboten, deren Erlös 
Kriegsopfern hilft. Ab 13.30 Uhr 
öff net auch das Café des Kulturgutes 
seine Türen und lädt zu Gemütlich-

M&RDRUCKService rund um Druck und Werbung

Obere Straße 57 I 27283 Verden I Tel. 04231/9602577-2 I Fax 04231/9602577-9 I info@fr-druck.de I www.fr-druck.de

keit bei Kaff ee und Torte ein. Der 
Spielplatz und die Gärten des Kul-
turgutes laden zudem zum Spielen 
und Toben für die Jüngsten und zum 
Verweilen und Genießen für die Er-
wachsenen ein. 

mehreren zusammengefügt wurden 
und somit im Kontext stehen und 
miteinander interagieren. Jedes Bild 
ist und bleibt aber ein in sich eigen-

ständiges Kunstwerk.
Die Vernissage zur Ausstellung 
fi ndet am 3. September 2023 
um 15.00 Uhr auf dem Kul-
turgut Ehmken Hoff  statt. An-
schließend sind die Werke noch 
bis zum 24. September jeweils 
sonntags von 14.00 Uhr bis 
17.00 Uhr zu sehen. 

Informationen zur Künstler-
gruppe: www.künstlergruppe-
complex.de 

Am 7. Oktober 2023 sorgen 
Rita&Horst mit ihren Platten für die 
passende Stimmung mit Rock&Pop 
der 60er- bis 90er-Jahre zur ersten 
Rillenparty auf dem Kulturgut Eh-
mken Hoff . Beginn ist um 19.00 
Uhr, Karten sind ab dem 2.9.2023 
für 8,00 Euro am Kiosk Vornkahl in 
Dörverden erhältlich.

 

7. Oktober 2023  19 Uhr 

BLAU-GRÜN
Ausstellung auf dem Kulturgut Ehmken Hoff  in Dörverden 

„Unbekanntes Bulgarien“
Eine Fotoausstellung auf dem 
Kulturgut Ehmken Hoff  
Das Kulturgut Ehmken Hoff  zeigt 
im Ausstellungsraum ab 1. Okto-
ber 2023 Fotografi en von Wiebke 
Schröder, die Einblicke in unbe-
kanntere Regionen Bulgariens bie-
ten. Die Dörverdenerin, die nach 16 
Jahren in Oslo / Norwegen wieder 
nach Deutschland zurückgekehrt 
ist, entdeckte ihre Liebe zur Foto-
grafi e bereits im Schulalter, machte 
diese zu ihrem Hobby und entwi-
ckelte sich dabei stetig weiter. Wieb-
ke Schröder hat mehrere Fotokurse 
besucht und 2016 am New York 
Institut of Photography ein Zertifi -
kat zur Reisefotografi e erworben. 
Ihr besonderes Interesse gilt der 

Landschaftsfotografi e. Die in dieser
Ausstellung gezeigten Bilder sind in
den Bergregionen Bulgariens wäh-
rend zwei Fotoreisen 2018 und 2019
entstanden. Wiebke Schröder reiste
dabei in Gebiete, die den meisten
westlichen Besuchern verborgen
bleiben. In der Ausstellung werden
daher Bilder von verlassenen Orten
in den Rhodopen ebenso gezeigt
wie Landschaften, um die sich Le-
genden ranken. Die Vernissage fi n-

det am 1. Oktober
2023 um 15:00 Uhr
statt, danach ist die
Ausstellung noch
bis zum 29. Oktober
2023 immer sonn-
tags von 14 Uhr bis
17 Uhr geöff net.

Erste Rillenparty
auf dem Kulturgut
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Der Kaffee ist fertig …

Am 14. Juli 2023 war der Seniorenkreis Dörverden zu Besuch in der Tagespflege Dörverden. 
Pastorin Corinna Schäfer hat zu Beginn der geselligen Runde eine Andacht gehalten, in der 
auch gemeinsam gesungen wurde. Danach gab es Zeit für Kaffee und Erdbeertorte, Klön-
schnack und die Besichtigung der Tagespflege. Am Ende des Nachmittags waren sich alle 
Beteiligten einig, dass es ein rundum gelungener Nachmittag war, der unbedingt wiederholt 
werden soll. 

Hier bin ich daheim.
Wir bieten Ihnen zukunftsorientierte 

Wohn-, Pflege- und Betreuungskonzepte.

Vollstationäre
Pflege 
für alle Pflegegrade,  
auch für Menschen  
mit Demenz 
 

Kurzzeitpflege

nach Krankenhaus- 
aufenthalt oder  
als Verhinderungs- 
pflege, Urlaubs- 
pflege

Tagespflege

für alle, die weiterhin 
in ihrer gewohnten 
häuslichen Umgebung 
leben möchten

Hespenkamp 8 • 27313 Dörverden
Tel. 04234/9301-0 • Fax 04234/9301-123

Internet: www.haus-am-hesterberg.de
E-Mail:  hah@landkreis-verden.de

JÜRGEN FLASCHE

Fenster und Türen in Holz und Kunststoff
Massivholztreppen 

Möbel und Einbaumöbel
Laminat, Parkett, Dielenboden

Innenausbau
Insektenschutzgitter / Rollladen

Reparaturen 

www.tischlerei-flasche.de

Ti s c h l e r
m e i s t e r

Alte Reihe 32 · 27313 Dörverden
Tel. 0 42 34-94 24 40 · Fax 0 42 34-94 24 41

E-Mail: info@tischlerei-flasche.de

DÖRVERDEN. Aktiv abneh-
men durch bewusstes Essen und 
mehr Bewegung ist der bewährte 
Kurs, den die Ernähungsberate-
rin Ursula Fischer anbietet.  
Mit gutem Gewissen genussvoll 
essen und sich langfristig mit 
mehr Bewegung im Alltag wohl-
fühlen – wer möchte das nicht? 
Wie  man das im Alltag schafft, 
vermittelt Ursula Fischer in 
ihrem Kursangebot. Der Kurs 
beginnt am 14. September 2023 
mit einem Info-Abend und geht 
über  zehn Abende. 

Geweckt werden soll die Lust auf 
einen gesunden Lebensstil mit 
Sport, Bewegung und einer aus-
gewogenen Ernährung. Die Teil-
nehmer erfahren, wie sie auch 
beim Abnehmen lecker essen und 
genießen können. 
Der Informationsabend zum 
Kurs  findet bei Food for well-
ness, Ernährungsberaterin Ursula 
Fischer in Dörverden statt. 
Anmeldung und nähere Informa-
tionen erhalten Interessierte 
unter Telefon 04234/2135 oder 
0152/26643460.

Kurs „Aktiv abnehmen“ 

Stettiner Weg 10 
27313 Dörverden 
Telefon: 04234/21 35 
Fax: 04234/94 20 95 

Dipl.-Oecotrophologin 
Ernährungsberaterin

Ursula Fischer

 Ernährungsumstellung  

 Einzelberatung bei ernährungs- 
bedingten Krankheiten,  
Adipositas, Gicht, Rheuma 
Bluthochdruck, Fettstoffwechsel- 
störungen, Osteoporose 

 Kurs „Aktiv abnehmen!“  
10 Abende   
Infoabend:  
14. September ’23                             

Mobil: 0152 / 26 64 34 60 · info@food-for-wellness.de www.food-for-wellness.de

Abrechnung  

mit der  

Krankenkasse 

möglich!

AOK-Versicherte  erhalten einen Gutschein für den Kurs.

Annita Schröder hat rund um das 
Radfahren einige hiesige Zei-
tungsartikel, die zum Teil über 150 
Jahre alt sind, zusammengestellt. 
In dem hier abgedruckten 5. Teil 
geht es um das Stiftungsfest. 
 
Hoyaer Wochenblatt,  08.08.1902 
Hoya, 7. August.  (Radfahrerfeste 
und kein Ende) Am Sonntag, 10. 
August, werden wir, wenn das 
Wetter günstig ist, hier sehr viele 
Radfahrer zu sehen bekommen. 
Unter Führung des Fahrwarts W. 
Sobbe aus Warpe werden sich 
nämlich die Radfahrervereine 
Martfeld, Kl.-Borstel, Bruchhau-
sen, Bruchhöfen, Heiligenfelde, 
Vilsen, Asendorf und Helzendorf 
hier um 1 Uhr Mittags vor dem 
Guénin’schen Gasthause ein Ren-
dezvous geben, um gemeinsam das 
an demselben Tage in  Dörverden  
stattfindende erste Verbandsfest 
des neugegründeten „Radfahrer-
verbandes Weser“ zu besuchen. 
Der Eystruper Verein schließt sich 
den von Hoya kommenden Rad-
lern am Bahnhof Hassel an. Die 
Vereine Achim, Baden, Verden , 
Thedinghausen, Blender und 
Schwarme geben sich in Hönisch 
um 2 1/2 Uhr ein Rendezvous und 
fahren von dort in geschlossener 
Reihe nach Dörverden. 
 
Hoyaer Wochenblatt, 12.08.1902 
Dörverden, 11. Aug.  (Das Rad-
fahrerfest) hatte unter Wetterun-
gunst sehr zu leiden. Trotzdem 
fand die Corsofahrt statt. Vom 
Festplatz auf dem Rode-
wald’schen Grundstück setzte sich 
der Zug in Bewegung, voran die 
Burdorf’sche Kapelle aus Ste-
debergen auf einem Wagen, dann 
auf guilandengeschmücktem 

Gefährt eine Anzahl weißgeklei-
deter schärpengezierter Mädchen. 
Die schönen Kinder sahen ganz 
blaugefroren aus in ihren dünnen 
Fähnchen und erwärmten sich erst 
beim Tanz wieder. Hinter dem 
Jungfauen-Wagen folgten die Ver-
eine Blender, Eystrup, Achim, 
Verden, Helzendorf, Thedinghau-
sen, Bruchhausen und Dörverden. 
Die Thedinghäuser gefielen am 
besten durch ihr elegantes Fahren 
und ihren hübschen Dreß; die 
Eystruper erregten Beifall durch 
ihren schönen Radschmuck. Mit-
ten während der Fahrt prasselte 
wieder ein heftiger Regenschauer 
nieder, trotzdem wurde die endlos 
lange Fahrt durch die Straßen 
fortgesetzt. Völlig durchnäßt 
kamen die Corsofahrer auf dem 
Festplatz an, wo nach einer schnei-
digen Rede des Herrn Otte vom 
Verein Dörverden die Einwei-
hung des neuen Banners dieses 
Vereins erfolgte. Ein Fräulein 
Martha Diederzen sprach ein 
Gedicht und schmückte das neue 

Neue Infos, alte Geschichte(n) 
Eine Aktion der AG Geschichte/Archäologie im Ehmken Hoff e.V. 

Banner mit einem Bande. Es hiel-
ten sodann noch Reden der Fahr-
wart Sobbe aus Warpe, der einen 
goldenen Fahnennagel seitens des 
Helzendorfer Vereins einschlug, 
und der Vorsitzende des Verban-
des Naundorf. Am Saalfahren be-
theiligte sich nur der Verein The-
dinghausen, dessen Schriftwart 
Binne geradezu Hervorragendes 
als Kunstfahrer leistete. Nach 
einer Verbands- Versammlung im 
Heusmann’schen Lokal, die nichts 
von allgemeinem Interesse darbot, 
wurden auf dem Festplatz die 
Preise vertheilt. Es erhielten  
für die Corsofahrt der Verein  
Thedinghausen ein Bierservice, 
Eystrup einen Tafelaufsatz, Hel-
zendorf einen Humpen. Für das 
Saalfahren erhielt der Verein The-
dinghausen eine goldene und der 
Kunstfahrer Binne eine silberne 
Medaille. Den Schluß des Festes 
bildete ein Ball. Mancher mag von 
dem Feste wohl einen tüchtigen 
Schnupfen nach Hause gebracht 
haben.

Hoyaer Wochenblatt vom 09.08.1902



… von der ehemaligen Bäckerei ist seit einiger Zeit eine kleine Ausstellung des Kindergartens 
Westen/ Hülsen zu sehen. Im Rahmen ihres Müllprojektes haben die Kinder aus Umverpackun-
gen fantasievolle Roboter und Wesen aus einer fernen Welt gestaltet. Im Vorfeld sammelten die 
Kinder Müll in der Umgebung des Kindergartens und entsorgten ihn entsprechend.  Die Kinder 
des Kindergartens werden auch weiterhin als wachsame Mülldetektive unterwegs sein und wün-
schen sich, dass alle Menschen sorgsam mit der Umwelt umgehen. 
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Verleih von:
- Schankwagen - Bierzelt-
- Theken garnituren
- Zapfanlagen - Stehtische

Selbstständiger Franchisepartner
Ingo Lauchstädt e. K.
Stöckener Str. 14, 27336 Rethem
Tel. 0 51 65 - 29 00 40
Mobil 01 60-60 38 332

GLÜCK-
WUNSCH 
zum 100jährigen 
des SV VIKTORIA 
RETHEM

Unsere Mitarbeiterin 
Ann-Kathrin Lingk ist 
seit dem 5. August 
2013 für uns tätig. 
Von der Mitarbeite-
rin im Verkauf, über 
eine Ausbildung zur 
Verkäuferin und 
später Kauffrau im 
Einzelhandel und 
weiteren Qualifika-
tionen hat sie sich zu einer selbstständig arbeitenden, hervor-
ragenden Kollegin entwickelt. Im gesamten Team genießt sie 
hohe Anerkennung.  
Wir möchten uns bei ihr für die sehr gute Arbeit, ihre Zuver-
lässigkeit, Hilfsbereitschaft und ihr tägliches Engagement 
bedanken. Für ihre weitere berufliche Entwicklung wün-
schen wir alles Gute. 

GLÜCKWUNSCH  
zum 10-jährigen Jubiläum

 Zum Galgenberg 13 · 27336 Rethem · Tel. (0)5165 8874990 
E-Mail: info@historische-baustoffe-prenzel.de 

www.historische-baustoffe-prenzel.de  

Historische Baustoffe Prenzel
Ihr Baustoffhandel in der Lüneburger Heide

ANTIKES FÜR'S DACH 
ANTIKE MAUERSTEINE  
ANTIKES EICHENHOLZ  
HANDGEMACHTE FLIESEN  
ALTEICHENTISCHE  
LIEFERSERVICE

Ihr Abbruchpartner in der Region
Hendrik Prenzel

Zum Galgenberg 13 · 27336 Rethem/Aller
Telefon 05165-887499-9

info@althausrecycling.de · www.althausrecycling.de
Gerne erstellen wir Ihnen ein kostenloses

unverbindliches Angebot!

Kinderkleider- 
und Spielzeug-

börse

Dat wör een Mondag. Fidi, Jan, 
Hinni un Korl harn utnahmswies 
Sönndagobens ehr Skatspäln - un 
ass jümmer geef dat bi Grand-
hand een Sluck, dortau dat Beer 
toon Rünnerspöln. Hinni secht 
üm halbig teihn na dreemal 
gäben: „Denn geiht dat na Hus. 
Morn freu mut ick üm fiev upp-
stahn un mitn Fohrrad to de 
Arbeit. Mien Motorrad is twei, 
krieg ick Freetag erß wedder.“ 
Jan secht to Fidi: „Un wie beide 
wult jo morn Röben igeln. Dat du 
ok üm halbig acht dor büst, süss 
ballert uss nahmdags de Sünn 
uppn Balg.“  
Jan het noch klor Schepp mokt 
un güng na’n Bedde. Trina blafft 
an Morn bi’n Kaffee Jan an: „Ick 
heff inne Stuben slopen un keen 
Oge taukrägen von dien Snor-
kern. Ick glöv, de Müüs sünd dor-
von alle utn Hus lopen.“ „Ick 
hebb goot slopen,“ meent Jan un 
güng in’n Peerstall. De Brune mit 
Eenachs-Anhänger, dor achtern 
rupp lecht he denn Igel.  
Jan tööft nun all een ganze Tied, 
ans Fidi mit sein Forrad 
antrecken köm. „Mi geiht dat 
vendag nich ganz so gaut. De 
leßte Sluck wör keen gauen, glöv 
ick.“ „Anunvörsick schasst du jo 
denn Brunen dör de Regen 
trecken, aber nu sett di man 
boben upp. Aber seh to, datt du 
inne Regen blivst.“ 
De beiden wörn all eene Stünne 
an Gange. Fidi hät all uphört, to 
fleitjen un fragt: „Wann kummt 
Trina denn mit Fröhstück.“ „De 

Zuckerröben igeln mit Fidi
kummt bolle, wast woll noch 
utholn,“ roppt Jan, „pass man 
upp, dat du inne Rege blivst.“ Jan 
wör goot towäge un dach noch 
öber denn Skatobend na, dat he 
eene Mark un seßtig Pennje de 
dree affnohmn har.  
De beiden wörn mittn uppn 
Felde, dor kippt Fidi upp mol na 
de Siet weg un leg inne Röben. 
„Ohhh, mien Arm, deit dat weh. 
Ick glöv de is broken.“ „Blief hier 
liergen, ick hol denn Anhänger. 
Dor kannst di rinlägen. Kiek dor 
achtern kummt Trina mit Fröh-
stück,“ sächt Jan. „Ick glöv, de 
Arm is doch nich ganz aff.“ Trina 
bölkt all von wieten: „Ick hebb 
dacht, ji sünd hier uppn Felle 
anne Arbeit. Nu föhrt ji beiden 
mitn Brunen un de Kohr dör de 
Gegend, dat kann jo woll nich 
wähn.“ „Fidi is von’t Peerd fulln,“ 
secht Jan, „sien Arm is aff, aber 
noch an.“ „Kumm her du Dös-
baddel! Dat hebbt wie glieks.“ Se 
packt den Arm un dreiht emm na 
achtern. Dat gev een Knacks. Fidi 
bölkt noch eenmal: „Au, au“ un 
secht „ick glöv, wi künnt nu Fröh-
stücken un denn bolle Fierabend 
moken.“ 

„Koomt mi blos 
nich na Hus, 
bevör ji hier fer-
tig sünd.“ Trina 
nöhm ähr Fohr-
rad un pedd 
wedder na Hus.  

 
 
Rudi Höltke 

Im Schaufenster in Westen …

… in Stöcken  (Bildsammlung Wolfgang Rumann)

Kartoffelernte vor 70 Jahren 

1942 von Thea Stöckmann 
(Wulff) in Westen.

Einschulung

WESTEN. Der Herbst steht vor 
der Tür und es fehlt noch wetter-
feste und warme Kinderkleidung 
im Kleiderschrank? Dann tragt 
euch schon einmal Samstag, den 
14. Oktober 2023 in den Kalen-
der ein, denn da findet in der 
Zeit von 13.00 bis 16.00 Uhr im 
„Gasthaus zur Mühle“ in Westen 
die beliebte Kinderkleider- und 
Spielzeugbörse statt! Angeboten 
werden Kinderkleider für Herbst 
und Winter bis Gr. 170, Kinder-
schuhe, Spielzeug, Umstands-
mode und vieles mehr! Die Ver-
gabe der Anbieternummern 
erfolgt am Samstag, den 30. Sep-
tember 2023 in der Zeit von 10.00 
bis 11.30 Uhr unter der Telefon-
nummer: 0151-56303362. Hel-
fende Hände sind jederzeit gern 
gesehen und bekommen auf 
jeden Fall eine Anbieternum-
mer! Schreibt uns gerne eine E-
Mail an info@kleiderboerse-
westen.de! Einlassbestimmungen 
sowie weitere Infos findet ihr 
unter www.kinderkleiderboerse-
westen.de. Das Team der Kin-
derkleider- und Spielzeugbörse 
Westen freut sich auf euren 
Besuch.
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Einzigartiges, patentiertes 
Röstverfahren mit überhitztem Dampf. 
Für ein besonderes Aroma. CO2 neutrales 

Röstverfahren
Die Rösterei aus dem Aller-Leine-Tal in der Aller-Weser-Region. 
Hecki GmbH & Co. KG · Kaffeerösterei · Hespenweg 20 · 27313 Dörverden-Hülsen
Tel. 04239 8941 · Hausverkauf Mo. und Mi. 10 – 12 Uhr · Onlineshop www.hecki-kaffee.de

Lange Straße 30a 
27336 Rethem (Aller) 
info@elektro-feldmann.de

0 51 65  9 10 70
      Fax 0 51 65  9 10 72

Elektroinstallation

Kälte- und 

Klimatechnik

TV-Video-Audio-Sat

Photovoltaik

Computertechnik

Netzwerke

Telefonanlagen


www.elektro-feldmann.de

1919 – 2019

Ihr Fachbetrieb für:
Heizung • Sanitär
Wärmepumpen
Solarenergie 

Neuanlagen
Reparatur 
Kundendienst 
Beratung

Bei uns
bekommen
Sie eine
fachliche
Beratung,
Qualitätsarbeit
und zuverlässigen Kundendienst

Rainer Klinker GmbH
Hespenweg 24
Dörverden-Hülsen
Telefon 0 42 39/12 01 · Fax 94 30 13 · E-Mail: rainer@klinker-haustechnik.de

IDEEN und TECHNIK
für HEIZUNG und BAD

www.klinker-haustechnik.de

Seit über

30 Jahren

HÜLSEN. Es ist es wieder soweit. 
Am Samstag, den 9. September 
wird in Hülsen Erntefest gefeiert. 
Hierzu lädt der Ernteclub Hülsen 
herzlich ein. Um 13 Uhr startet 
der Festumzug durch das 
geschmückte Dorf. Treffpunkt ist 
der Dorfgemeinschaftsplatz. Der 
Ernteclub freut dabei sich auf 
möglichst viele einfallsreich 
geschmückte Traktorgespanne, 
Landmaschinen und Fahrräder. 
Der Ernteclub und seine Mitglie-
der würden sich ebenfalls darüber 
freuen, wie in den vergangenen 
Jahren auch, neben zahlreichen 
Hülsener Vereinen, Straßen und 
Cliquen, wieder Erntewagen aus 
den Nachbarorten begrüßen zu 
dürfen. Die Anmeldungen der 
Umzugswagen nehmen Tobias 
Boensch, Telefon 0152-04271795 
oder Dennis Richter Telefon 
0172-6613751 entgegen. Auch in 
diesem Jahr werden die schönsten 
Umzugswagen sowie der schönste 
Vorgarten prämiert. 
Der Erntekönig, Jesse Bahrs, for-
dert bei der Erntekönigin, Kia-
Marie Klinker, die Erntekrone 
heraus, die beim Umzug durch 
das Dorf auf einem offenen 
Wagen begutachtet werden kann. 
Gegen 16 Uhr spricht das Ernte-
paar im Festzelt das Erntegedicht. 
Für alle Besucher gibt es Kaffee 
und Kuchen, natürlich auch den 
beliebten, frischen Butterkuchen 

Hülsen feiert Erntefest am 9. September

Auf dem Foto sind das Erntepaar 2022, Katharina Badke und 
Marcel Ohlrogge sowie das diesjährige Erntepaar, Kia-Marie 
Klinker und Jesse Bahrs zu sehen.

aus dem Backhaus des Kulturför-
dervereins. Bereits am Nachmit-
tag sorgt DJ BassTi für die musi-
kalische Begleitung des Festes, 
ehe er ab ca. 20 Uhr für Party-
stimmung auf dem Ernteball 
sorgt. In diesem Rahmen werden 
auch die drei schönsten Erntewa-
gen sowie der schönste Vorgarten 
prämiert. Der Eintritt für den 

Ernteball ist wie immer frei! Der 
Ernteclub Hülsen freut sich dar-
auf, viele Festbesucher von nah 
und fern zu begrüßen. 
Anders als bisher beginnt das Fest 
in diesem Jahr mit einem Zelt-
Gottesdienst, der bereits am 
Samstagvormittag um 11 Uhr auf 
dem Dorfgemeinschaftsplatz 
stattfinden wird.

HÜLSEN. Das auf dem Foto zu 
sehende alte Fachwerkhaus war 
das Wohnhaus der Familie Spil-
ker. Es stand an der Ecke Sand-
berg/Mühlenweg. Gewohnt haben 
dort die Eheleute Christian und 
Sophie Spilker mit ihren Töchtern 
Wilma und Anni. Die Töchter 
sind aber nach deren jeweiligen 
Hochzeiten hier weggezogen. Bei 
den Kindern des Sandbergs war 
das Grundstück bekannt, weil in 
den kleinen Ställen des Hauses 
Ziegen gehalten wurden und weil 
die Äpfel auf den Bäumen neben 
dem Haus ganz offensichtlich zu 
einer schmackhaften Sorte zähl-
ten. Nach dem Tod der Eheleute 
Spilker sind Haus und Grundstück 
verkauft worden. Es gab danach 
noch Pläne, in dem Haus eine 
kleine Friedhofsgärtnerei und 
Räume für die Hülsener Post-
stelle, die sich bis dahin nur 
wenige Häuser entfernt auf dem 
Sandberg befand und nicht weiter 
dort bleiben konnte, einzurichten, 
diese Pläne konnten dann aber 
nicht umgesetzt werden. So verfiel 
das Haus mehr und mehr. Aller-
dings war es zwischenzeitlich zu 
einem beliebten Aufenthaltsort 
für Fledermäuse geworden, die 
dann im Sommer allabendlich bei 
ihrer Nahrungssuche zu beobach-
ten waren. Das Haus ist dann in 
den 90er Jahren abgerissen wor-
den.   Werner Osthoff  

Sandberggeschichten: Sonntags vor Spilkers Haus 

Bei den beiden Jungen auf ihren Fahrrädern handelt es sich 
um Jürgen Noltemeyer (links) und Werner Osthoff (rechts), 
die beide heute noch auf am Mühlenweg bzw. auf dem Sand-
berg wohnen. Das Foto ist vermutlich im Jahre 1961 aufge-
nommen worden, und zwar auf einem Sonntag; die von den 
beiden Jungen getragene Kleidung spricht jedenfalls dafür.   
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BügelserviceBügelservice
Renate‘sRenate‘s

bügeln
mangeln

waschen

Inh. Renate Look

Annahme: täglich 9-12 Uhr · 16-18 Uhr 
Weitere Zeiten nach Absprache

Tel. 0173-2566838 · 04239-943799

 



Offene Kleiderstube am 26. August

Die Gemeindejugendfeuerwehr Dörverden …

… war vom 15.-22. Juli mit 30 Teilnehmern Gast beim Landeszeltlager in Bremen. Die Jugend-
lichen stellten sich in unterschiedlichen Disziplinen und Aufgaben den Wettbewerb mit anderen
Feuerwehren. Der Vorsitzende Lars Hermann (rechts  auf dem kleinen Foto) und der Geräte-
wart Jürgen Stahmann (links) des Fördervereins der Gemeindejugendfeuerwehr besuchten das
Landeszeltlager Bremen, um sich von dem tollen Gelände einen Eindruck zu verschaffen. Der
Gemeinedejugendfeuerwehrwart Thomas Konschak (Mitte) führte über das tolle Gelände am
Werdersee. 
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Ihr Volkswagen Partner

HOYA Auf dem Kuhkamp 3 · Tel. 0 42 51 / 67 27 40
www.autohaus-gruenhagen.de

Egal ob Neu-, Jahres oder Gebrauchtwagen:
kompetente Beratung erhalten Sie bei uns!
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Volker Messenbrink
Mühlenstraße 35 · 27324 Hassel
Telefon (0 42 54) 92100
Telefax (0 42 54) 92101

▼
Ausführung von:
Erd-, Kabel-, Kanal- und Pflasterarbeiten

auch Kleinmengen Mutterboden, Sand und Kies

G
m

bH

Wir liefern

Der Termin am 7. September 2023
entfällt! Die nächsten Sprechstunden
sind am 5. Oktober und 2. November
von 15 bis 17 Uhr im  Rathaus Dör-
verden. Der  Rentenfachmann Ralf
Bergmann ist auch außerhalb dieser
Sprechstunden zu erreichen. 27313
Dörverden, Ahneberger Ring 37,
werktags unter Telefon 04231-2313.

Gewerkschaftsunabhängig
Gegründet 1955 

   Versicherte und Rentner
in der Kranken- und 
Rentenversicherung

RALF BERGMANN informiert

Ferienpassaktion beim Tennisclub Dörverden

Der Tennisclub Dörverden e.V. beteiligte sich an der Ferienpassaktion der Gemeinde Dörver-
den. Trotz schlechten Wettervorhersagen konnte am letzten Freitag im Juli drei Stunden lang
Tennis ausprobiert werden, bevor der Regen einsetzte. Sechs Kinder im Alter von 10-15 Jahren
haben ihre ersten Schläge ausprobiert und im Anschluss wurde der sportliche Tag mit einem
gemeinsamen Grillen abgeschlossen.  Wer Tennis in Dörverden ausprobieren möchte, erhält
nähere Informationen auf der Homepage des Tennisclubs Dörverden unter tennisclub-doer-
verden.de. Besonders möchte der Verein darauf hinweisen, dass Neumitglieder anlässlich des
40-jährigen Jubiläums das erste Jahr beitragsfrei spielen können. 

WESTEN. Am Samstag,  den
26. August von 14.00 bis 17.00
Uhr öffnet die Kleiderstube
Westen ihre Türen zum Stöbern
oder zum Verweilen bei Kaffee
und Kuchen. Mitten in Westen,
Allerstraße 2 gibt es dieses ganz
besondere diakonische Ange-
bot. In den gut gefüllten Räu-
men gibt es neben Bekleidung

für Groß und Klein auch Bett-
und Tischwäsche, die gegen eine
Spende erworben werden kön-
nen. Die Waren aus zweiter
Hand sind in einem ausgezeich-
neten Zustand. 
Der Erlös der Kleiderstube ist
für die Stiftung „Etwas tun für
St. Annen“  der Kirchenge-
meinde bestimmt.

HHeeddddoorrff 2211 ·· 2277331133 DDöörrvveerrddeenn
TTeelleeffoonn 00 4422 3344 -- 2299 7766 ·· TTeelleeffaaxx 00 4422 3344 -- 9944 3366 5588 

MMaaiill:: iinnffoo@@eelleekkttrroo--kkuurrzz..ccoomm •• wwwwww..eelleekkttrroo--kkuurrzz..ccoomm

Detlef Kurz
Elektro- und Haustechnik GmbH

• Elektroinstallationen 
• Beleuchtungsanlagen
• KNX-Gebäudesystemtechnik

• PV-Anlagen
• SAT-Anlagen
• EDV-Netzwerkinstallation

DÖRVERDEN. Der TSV Dör-
verden veranstaltet mit Unterstüt-
zung der Sponsoren und Koope-
rationspartner den Wohltätig-
keitslauf „Dörverden läuft“. Für
folgende Wettbewerbe können
sich Interessierte anmelden: Wett-
bewerb 1 (1,8 km, Startzeit 10
Uhr, Gehen-Laufen-Walken für
alle gemeinsam), Wettbewerb 2
(schuhplus-Lauf 10 km, 2 x 5 km,

Startzeit 10.45 Uhr, Hauptlauf für
erfahrene Sportler*innen), Wett-
bewerb 3 (5 km, Startzeit 11.20
Uhr, Gehen-Laufen für alle ambi-
tionierten Läufer*innen), Wett-
bewerb 4 (standby-Lauf 5 km,
Walken, Startzeit 11.25 Uhr, alle
Walker*innen mit Spaß an der
Gemeinschaft). 
Der Start- und Zielbereich ist das
Sportlerheim des TSV Dörver-

den, Am Sünderberg. Das Start-
geld beträgt für Erwachsene 5
Euro, Jugendliche und Kinder
sind frei. Anmeldung unter
www.doerverden-laeuft.de In die-
sem Jahr wird die Schulranzen-
Aktion des hiesigen Vereins
„Hafensänger & Puffmusiker“
unterstützt. Das Organisati-
onsteam freut sich über viele
Anmeldungen.

„Dörverden läuft“ am 3. September

Ein Fall aus der Praxis: Der Steu-
erpflichtige Herr Meyer muss auf-
grund einer gerichtlichen Verfü-
gung das gemeinsam mit seiner
Ehefrau und den Kindern
bewohnte Einfamilienhaus vorü-
bergehend verlassen. Er zieht in
die Dachgeschosswohnung im
Haus seiner Mutter. Miete zahlt
er nicht, sondern beteiligt sich
lediglich an den Nebenkosten.
Nach kurzer Zeit bemerkt Herr
Meyer, dass es in die Abstellkam-
mer hineinregnet. Er veranlasst
daraufhin eine komplette Dacher-
neuerung und übernimmt die
Kosten der an ihn adressierten
Rechnung. 
Sowohl das Finanzamt als auch
das Sächsische Finanzgericht
(Aktenzeichen 2 K 157/20) lehnen
den Steuerabzug nach § 35a Abs.
3 EStG (20% des Arbeitslohns,
max. 1.200,00 EUR) ab. Begrün-
dung: Die Aufwendungen seien
dem gesamten Haus zugutege-
kommen. Als Mieter bestand
keine Verpflichtung zur Über-
nahme der Kosten. Mit der Sanie-
rung des Daches habe er seiner
Mutter schenkweise etwas zuge-
wendet. Ein Mieter hätte ohne
bindende rechtliche Vereinba-
rung keine Sanierung vorgenom-
men, ohne sich vom Vermieter
vorher bezüglich einer Gegenlei-
stung (z.B. geminderte Miete)
abzusichern. Unbeeindruckt hier-
von kämpft der Steuerpflichtige
weiter, zieht vor den Bundesfi-
nanzhof und gewinnt (Aktenzei-
chen VI R 23/21). Die obersten
Steuerrichter stellen klar: Die
Inanspruchnahme der Steuerer-
mäßigung für Handwerkerleistun-
gen gem. § 35a Abs. 3 EStG ver-
lange neben der (tatsächlichen)
Führung eines Haushalts kein
besonderes Nutzungsrecht des
Steuerzahlers. Eine Haushalts-
führung sei auch in unentgeltlich
überlassenen Räumlichkeiten
möglich. Die Steuermäßigung
könne auch dann in Anspruch
genommen werden, wenn sich der

Steuerzahler gegenüber einem
Dritten zur Tragung der Aufwen-
dungen für die Handwerkerlei-
stungen verpflichtet hat. Sofern
also die Handwerkerrechnung an
den Mieter adressiert ist und die-
ser den Rechnungsbetrag unbar
begleicht, besteht Anspruch auf
die Steuervergünstigung nach
§35a Abs. 3 EStG. Keineswegs ist
der Abzug begrenzt auf den
eigengenutzten Teil der Immobi-
lie. Gleiches gilt für übernom-
mene haushaltsnahe Dienstlei-
stungen nach § 35a Abs. 2 EStG
(z.B. Rasenmähen), die das ganze
Objekt betreffen.
Zu beachten in diesem Zusam-
menhang: Sehr umfangreich, aber
weniger überraschend, ist ein wei-
teres Urteil des Bundesfinanzho-
fes (Aktenzeichen VI R 24/20),
das kürzlich veröffentlicht wurde.
Die obersten Steuerrichter
bestätigen die schon seit 2006 gel-
tende Rechtslage, wonach Mieter
die Steuerermäßigung gem. § 35a
EStG auch dann geltend machen
können, wenn sie die Verträge
mit den Leistungserbringern nicht
selbst abgeschlossen haben. Aus-
reichend sei eine Wohnnebenko-
stenabrechnung, Hausgeldabrech-
nung, sonstige Abrechnungsun-
terlage oder Bescheinigung ent-
sprechend dem Muster in Anlage
2 des BMF-Schreibens vom
09.11.2016, die die wesentlichen
Angaben einer Rechnung sowie
einer unbaren Zahlung enthält.
Gut zu wissen ist, dass die Vor-
schrift des § 35a EStG die Mög-
lichkeit bietet, eine Vielzahl von
Kosten in Zusammenhang mit der
eigenen oder der gemieteten

Wohnung
steuerlich
geltend zu
machen. 

Steuerberater
Marc Pagels

Nikolaiwall 16 · 27283 Verden · Telefon 0 42 31 – 32 08 0 · Fax 32 08 32

Steuerberatung

Betriebswirtschaftliche Konzepte

Existenzgründungsberatung

Insolvenzberatung

Steuerberater 
Rolf Voige

Dipl.-Kaufmann (FH)

Steuerberater 
Marc Pagels

Dipl.-Kaufmann 

Steuerberater 
Timo Hasemann

Bachelor of Arts
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Handwerkerkosten: Steuerabzug bei
unentgeltlicher Wohnungsnutzung

Infos, Beratung und Anmeldung:

MS ELEGANT LADY 

Auf den Spuren der Moselweine

6 Tage Kreuzfahrt vom 10.10. – 15.10.2023  
Highlights und Extras Ihrer Reise: 
• Bustransfer von/bis Dörverden/Bremen  
• Vollpension an Bord  

• Römische Weinstraße bei Trier …  
• Bernkastel … Traben-Trabach …  
• Weingut-Besuch … Weinstadt Zell   
• Reichsburg in Cochem … Koblenz … u.v.m. 

Mosel-Wein-Tour

• Reichsburg in Cochem … Koblenz … u.v.m. 

ab 799,-  
pro Person

Veranstalter:

Kreuzfahrten 
Bremen

Heidi Drewes &  
Muna el Hadidi
Telefon 04234 -94016  

0421-6167340 

Sonderpreis

Erntefestumzug in Dörverden

…vor über 40 Jahren. In der Mitte steht Dieter Lindhorst.

VERDEN. Rentner und Rock,
geht das zusammen? – Ja, das
geht! Wer sich selbst davon über-
zeugen will, hat am Samstag, den
30. September Gelegenheit dazu.
Dann nämlich ist die Original
Bremer Rentnerband NeverToo-
Late auf Einladung des Träger-
vereins Verdener Kulturflügel
zum dritten Mal auf der Bühne
der Stadthalle Verden zu sehen
und zu hören. 
Rentner – das bedeutet, dass die
dreizehn MusikerInnen, die auf
der Bühne stehen, längst das Ren-
tenalter erreicht haben. Gründer
und Bandleader Herwig Lueken
hat diese Formation 2012 mit
einem Zeitungsaufruf um sich
geschart. Voraussetzung fürs Mit-
machen ist musikalische Bega-
bung gepaart mit Begeisterung
und einem Rentenbescheid. 
In den zehn Jahren ihres Beste-
hens haben sie sich kontinuierlich
weiterentwickelt und gelten nun
als fester Bestandteil der Rock-,
Soul- und Blues-Szene in Bremen
und umzu. Selbstbewusst nennen
sie sich „Original Bremer Rentn-
erband“ und tragen ihr Motto im
Namen „NeverTooLate“ – es ist
nie zu spät.
Dass es ihnen um den Spaß an der
Rockmusik geht und nicht ums
Geldverdienen, zeigt sich daran,
dass sie ihre Gagen an gemeinnüt-
zige Organisationen spenden – so
geht die Gage von diesem Kon-
zert in Verden an die Bremer Kli-
nikclowns. Rock – das bedeutet,
dass sie Stücke von Santana, Jet-
hro Tull, Deep Purple, Rolling
Stones, Otis Redding, Elvis Pres-
ley, Steppenwolf, Joe Cocker und
anderen spielen. Aufgepeppt wer-
den die Songs durch eigene
Arrangements z.B. der Saxofoni-
sten. So entsteht ein eindrucksvol-
ler rockiger Sound. 4 Sänger und
eine Sängerin wechseln sich in
dem Repertoire ab, auch so ent-
steht eine ständig wechselnde
Klangpalette, die einzigartig ist.

NeverTooLate kommt nach Verden
Komplettiert wird der Sound
durch hervorragende Einzel-
künstler an den Gitarren und
einer Frau am Keyboard, sowie
durch die Rhythmusgruppe von
drei Schlagzeugern an den Bon-
gos und Kongas, den Timbales
und einem kompletten Schlag-
zeug mit Doppelfußmaschine.
Wer sich vielleicht in der Disco
nicht mehr wohlfühlt, aber den-
noch der Ansicht ist, es ist nie zu
spät mal wieder nach den Hits der
80er- und 90er-Jahre ab zu
rocken, ist bei dieser Veranstal-
tung genau richtig. Denn Wunsch
der Mitglieder von NeverTooLate
(und auch des Trägervereins) ist
es, dass sich das Publikum von der
Begeisterung, dem Rhythmus und
der Energie der Band anstecken
und es ebenfalls rocken lässt:
Tanzbein schwingen ist ausdrück-
lich gewünscht!
Die Stadthalle ist im oberen
Bereich für die, die lieber nur
zuhören möchten, bestuhlt. Im
unteren Bereich vor der Bühne

aber gibt es auch die Möglichkeit
zu tanzen – denn nicht jeden hält
es bei den Songs wie „Highway to
Hell“, „Jailhouse Rock“,
„Knocking on Heavens Door“
oder „Dock of The Bay“ auf dem
Stuhl. Das Konzert in der Verde-
ner Stadthalle beginnt um 20.00
Uhr. Einlass ist bereits ab 19.00
Uhr. Eintrittskarten für dieses
außergewöhnliche Rockereignis
gibt es in der Tourist-Information
Verden zum Preis von 15 Euro.

Wir senden Dir ...

... liebe Grüße, Daniela!von        Herzen ...
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U14 freut sich über neue Präsentationsanzüge

Frank Spöring (im Bild 2. von rechts oben) und sein Betrieb Franks Gartenwelt spendierten der 
U14 vom JFV Aller-Weser e.V. zum Aufstieg in die Bezirksliga einen neuen Satz Präsentations-
anzüge. Zum aktuellen Team gehören in der oberen Reihe von links: die Co.-Trainer Mousa 
Scheich-Mous & Lasse Meyer, Erik Meier, Benjamin Schossow, Bjarne Schünemann, Neuzu-
gang Len Ludwig, Güney Dag, Gregor Groß, Jannes Adam, Trainer Jörg Müller. Untere Reihe 
von links: Jari Leonardt, Florian Spöring (Junior-Chef), Florenz Brandt, Neuzugang Paul 
Bublitz, Faris Scheich-Mous, Paul Allerheiligen, Mika Müller und Jonas Meyer. Es fehlen Tim 
Scholenberger und Wael Tawar. 

Frank Spöring 
Ratsstraße 42 

27313 Dörverden 
0 42 39 / 713 99 84 
0 15 25 / 976 52 87 

info@franks-gartenwelt.de 
www.franks-gartenwelt.de

WESTEN.  Mit einem bunten 
Fußballprogramm wird der JFV 
Aller-Weser sein diesjähriges 
Vereinsfest feiern. Am Sonntag, 
den 10. September heißt es ab 10 
Uhr „Anpfiff in Westen“. Ein tol-
les Funino-Turnier erwartet die 
kleinen und großen Nachwuchs-
kicker*innen. Die Eltern haben 
ein reichhaltiges Buffett vorberei-
tet und neben einer Fußballhüpf-
burg für die Jüngeren gibt es ganz 
neu ein Fußball-Dart-Spiel. Die 
beliebte Torschussgeschwindig-
keitsmessung wird natürlich 
ebenfalls wieder aufgebaut. Für 
Interessierte stehen die Traine-
rinnen und Trainer der verschie-
denen Jahrgänge bei Fragen zur 
Verfügung. 

JFV-Vereinstag

Am Vildbjerg-Cup in Dänemark 
mit über 2000 Teilnehmern nahm 
die U14 des JFV Aller-Weser 
teil. Der erste Turniertag begann 
mit einer frühen Anreise und 
dem Beziehen des Quartiers in 
einer Schule. Dabei knüpfte das 
Team erste Kontakte zu anderen 
Mannschaften. Dann ging es, 
trotz heftigem Regen zur Auf-
taktveranstaltung mit einem 
Marsch aller Teams durch die 
Stadt Vildbjerg ins Stadion. Noch 
am Abend stand das erste Spiel 

auf dem Programm, das aller-
dings nicht nach Plan verlief. 
Aller-Weser unterlag dem späte-
ren Turnierzweiten, dem däni-
schen Club Dalum IF, mit 1:5. 
Torschütze Mika Müller erzielte 
den einzigen Treffer. Alle Tore 
fielen in der ersten Halbzeit. In 
der zweiten Halbzeit konnte 
Aller-Weser Paroli bieten, besser 
agieren und eigene Chancen 
kreieren. Am zweiten Turniertag 
setzte sich das Pech fort, mit zwei 
knappen 0:1-Niederlagen trotz 

U14 des JFV Aller-Weser in Dänemark
beeindruckender Einstellung der 
Mannschaft  und Einsatzwillen. 
Die Gegner zeigten technische 
Brillanz, starke Fitness und 
hohes spielerisches Niveau. 
Der letzte Spieltag brachte das 
Team ins 1/4-Finale der Trost-
runde, das sie im Elfmeter-
schießen für sich entscheiden 
konnten. Gregor Groß parierte 
den letzten Elfmeter und avan-
cierte so zum Spieler des Tages. 
Im Halbfinale brauchte das 
Team ein paar Minuten, um ins 
Spiel zu finden und lag schnell 
mit 0:3 zurück. Erst der 
Anschlusstreffer zum 1:3 weckte 
neue Kräfte, aber die Niederlage 
konnte nicht verhindert werden.  
Trotz der Herausforderungen 
und Ergebnisse können die 
Aller-Weser-Jungs stolz auf ihre 
Leistung sein. Am Ende stand 
nicht allein das Ergebnis im Vor-
dergrund, sondern vielmehr das 
unbezahlbare Erlebnis, an einem 
großen Turnier im Ausland teil-
genommen zu haben. Die Begeg-
nungen mit anderen Teams und 
das gemeinsame Durchleben 
einer solchen Veranstaltung stär-
ken den Teamgeist und bleiben 
unvergesslich. 

Eine tolle Zeit verbrachten die Aller-Weser-Jungs in Vildbjerg

… hat auch in diesem Jahr eine Mannschaft der JFV Aller Weser mit einem neuen Trikotsatz 
unterstützt.  Dieses mal war die U17 mit den Trainern Andrew Bierend und Andreas Koch die 
Begünstigten. Die Trainer und die Spieler bedanken sich mit einem Blumenstrauß und einem 
Gutschein bei Anja Singer vorm Friseursalon in Verden  und wünschen  ihr auch weiterhin viel 
Erfolg für  ihr Unternehmen.  Ebenso wünscht Heinrichs Barbier Stube der U17 von der JFV 
Aller Weser einen riesigen Erfolg auf dem Spielfeld.“

Anja Singer von Heinrichs Barbier Stube …

Nikolaus-Kopernikus-Straße 3 · 27283 Verden 
Telefon 0 42 31 / 93 78 533 · Fax 0 42 31 / 93 78 544

info@blechspecht.de · Mo.-Do. 8-17 Uhr · Fr. 8-16 Uhr

Malte Wigger

GÜNSTIG TANKEN • WASCHEN • BISTRO & SHOP •
KFZ-MEISTERWERKSTATT • GEBRAUCHTWAGENHANDEL

Ihre CLASSIC Tankstelle Dörverden
Autoservice Aschsche
Große Straße 54, 27313 Dörverden
04234 92999 · kontakt@autoservice-aschsche.de
www.autoservice-aschsche.de

Kommen Sie
uns besuchen!

Heinrichs Barbier Stube

Nagelschmiede 10 · 27283 Verden/Aller · Telefon 04231-82117
info@herrenfriseur-verden.de · www.herrenfriseur-verden.de

• Herren- Damen- und 
Kinderhaarschnitte

• Waschen und Föhnen
• Bartschneiden

Öffnungszeiten:
Montag geschlossen
Di – Fr 8.00 – 12.30 Uhr 
& 14.30 – 18.00 Uhr
Samstag 8.00 – 12.00 Uhr

Jetzt bewerben auf www.standby-profis.de.

…runter von der Ersatzbank 

und rauf aufs Feld! 
Wir kümmern uns um Ihren nächsten Job.

 s t a ndby
flexibel. verbindlich. fair. 

14

WAHNEBERGEN. Im Juli 2023
feierten in Wahnebergen die bei-
den Trainer Filip Arizanov und
sein Vorgänger Jörg Behrens
gemeinsam die Meisterschaft
(Foto nebenstehend). Auch vor
100 Jahren feierte man beim SV
Wahnebergen eine wichtige Mei-
sterschaft. Die vier jungen Fuß-
baller (Foto rechts) bestritten
ihre erste Saison für den SV
„Allerstrand“ Wahnebergen.
Auf dem Sportplatz in Holtebüt-
tel wurden sie durch einen 4:2
Sieg Meister in ihrer Spielklasse.
Johann Honebein und Heinrich
Heitkamp, der später beim VfL
Osnabrück aktiv war, gehörten
zu den Torschützen. Die beiden
übrigen Treffer erzielte der von
jedem Gegner gefürchtete SVW-
Torjäger Willy Wegehoff. Rudolf
Bruns und Heinrich Spöring
erkämpften sich einen Stamm-
platz in der Abwehr. Die Mann-
schaft spielte damals in Trikots,
die von der Wahneberger Schnei-

derin Meta Bergmann aus Bett-
wäsche angefertigt wurde. In
weißen Hemden, roten Hosen
und schwarzen gestrickten Stut-
zen. Foto links: Spielmacher
Johann Honebein und Heinrich
Heitkamp erzielten je einen Tref-

100 Jahre liegen zwischen diesen beiden Fotos
fer, Abwehrchef Rudolf Bruns
und Mannschaftsführer Heinrich
Spöring hielten die Abwehr
zusammen. (Fotoarchiv: Johann
Thran). Genau 100 Jahre später
konnte der SV Wahnebergen
erneut eine wichtige Meister-
schaft und den Aufstieg in die
Kreisliga, diesmal allerdings im
inzwischen grün-weißen Dress,
feiern. (rf)

Filip Arizanov (links) Jörg
Behrens 

Vor 100 Jahren

tischlerei-bruemmer.de

In Rieda 38  |  27283 Verden  |  04231 901240

Möbelfertigung mit modernster Technik - zuverlässig und kompetent

MÖBELBAU | KÜCHEN  |  INNENAUSBAU  |  FENSTER 

DIE TISCHLEREI  IN  VERDEN

Verkauf Vermietung
Bewertung Finanzierung

℡ 04239 - 217 98 83
0177 - 493 84 85

✉ info@berger-bremen.de
Jetzt Bewertungstermin vereinbaren !

Ansprechpartner vor Ort:
Oliver Rozehnal

Verkauf Vermietung
Bewertung Finanzierung

Jetzt Bewertungstermin vereinbaren !

27313 Dörverden-Stedebergen · Landwehr 1  
Telefon 04231/9823981 · Mobil 0172/4251740 

E-Mail: info@christian-kimmeskamp.de  
Homepage: www.christian-kimmeskamp.de

Schon jetzt an den Herbst denken!
Wir erledigen die notwendigen Arbeiten!

… in dem Festzelt das erste Straßenfest Up’m Barg/Stedeberger
Weg mit einem bunten Kindernachmittag und einen Tanzabend
sowie einen Sonntagsfrühschoppen statt. Für das Organisati-
onsteam wiesen Hanne-Lore Rengstorf und Jürgen Funke das
junge Thekenteam in ihre kommenden Aufgaben ein. Zu den
Organisatoren des Straßenfestes gehörten damals weiter Wer-
ner Paltian, Kurt Thies, Ingrid Meyer, Heini Niemann und
Marga Eggers. Die Straßenfeste gab es bis zum Jahrtausend-
wechsel.  Sie waren die Vorläufer der heutigen Stedeberger
Dorffeste, die seit 2001 stattfinden und von der „Nächsten
Generation“ organisiert werden. Das diesjährige Dorffest auf
dem Spielplatz Up’mBarg und Bolzplatz „Kuracker“ wurde
wegen des Jubiläums der Stedorfer Feuerwehr auf Samstag, den
9. September verlegt. (rf)

Am 5. Mai 1979 fand in Stedebergen

Riesentomaten 

 SERVER  PC  NOTEBOOK  NETZWERK  TELEFONANLAGE

call 0 42 31 - 90 122 0 

Business-Telefonie Lösung - Cloud-Telefonanlage 

... for IT-business
Technik/Vertrieb/Verwaltung

Up‘m Barg 1
27313 Dörverden

E-Mail: info@itb4u.com
www.itb4u.com

Die Majestäten aus dem Jahr 2000 präsentieren sich (von
links): Schützenkönig Hermann-Dieter Meyer, Erster Ritter
Jürgen Funke, Seniorenkönig Hermann Blanke, Zweiter Ritter
Hans-Jürgen Boyer und Senioren-Ritter Hermann Eggers.

(Foto: rf)

Die frühere Stedeberger Schützengilde

… in Wahnebergen gezüchtet.
Dem begeisterten Hobbygärt-
ner Hermann Meyer aus Wah-
nebergen ist in diesem Jahr
etwas Besonderes gelungen. In
seinem sehr ansehnlichen
Gewächshaus, in dem er
Gemüse und andere verschie-
dene Pflanzenarten mit gro-
ßem Erfolg anbaut, kann er in
diesem Jahr ganz besonders
große Tomaten ernten. Die
Pflanzen verschiedener Sorten
hat er selbst aus Samen gezo-
gen. Die größte Tomate, die
erntereif war, hatte einen
Durchmesser von 10,5 Zenti-
meter. Aber auch andere
Tomaten- und Gemüsearten
sowie verschiedene Früchte
gedeihen unter der Obhut des
über 80-jährigen Pensionärs
ganz besonders gut. (rf)
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Verbandkasten
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Autohof F.G. · Bahnhofstr. 64 · 27324 Eystrup
Telefon 04254-4335502 · Mobil 01522-22639762

autohof-f.g@gmx.de · www.autohof-fg.de

Top Fahrzeuge 
Erstklassige Jahreswagen und Gebrauchtfahrzeuge mit neuer 

Hauptuntersuchung und Garantie!

Top Finanzierung  
Niedrige Zinsen, niedrige Raten – auch ohne Anzahlung!

Top Service  
Umfangreiche Service-Leistungen – für Spaß am Fahren!

Ihr kompetenter Partner in Sachen Automotive

WM Fahrzeugtechnik
Große Straße 95
27313 Dörverden
Tel. (0 42 34) 94 28 58
Fax (0 42 34) 94 28 59 
Mail: service@wm-f.de
Internet: www.wm-f.de

MOTORRAD-REPARATUREN:
Inspektionen · Fahrwerksoptimierung · Motortuning · Umbauten · TÜV/AU

PKW-REPARATUREN:
Inspektionen · Motordiagnose · Bremsendienst · Reifenservice · Unfallinstandsetzung · Sportfahrwerke

TEILEVERKAUF:
für PKW · Motorräder · Roller · Quads & ATV

Direkt an der B215

Sicher durch die dunkle Jahreszeit
Jetzt zum kostenlosen Lichttest

 27283 Verden · Bremer Straße 121 · Telefon 04231/73777
E-Mail: info@autoboyer.de · Internet: www.autoboyer.de

 KFZ-Diagnose · Klima-Service · DEKRA · HU · AU · Kundendienst

GbRSeit über 30 Jahren

Wir bieten Ihnen einen kostenlosen Hol- und 
Bringdienst Ihres Fahrzeuges nach Dörverden

… war dieser dreirädrige Spezialtransporter, der im Jahre 1950 vor dem Haus des damaligen 
Hoyaer Wochenblattes stand und von vielen Leuten bestaunt wurde. Zugelassen war diese 
Gefährt laut Kennzeichen in der amerikanischen Besatzungszone. Wenn ein interessierter Leser 
hierzu Näheres weiß, bitte beim Verlag melden unter Telefon 04234/2209. R. Kl.

Seiner Zeit wohl weit voraus …

Berufsunfähigkeit
Jung mit niedrigen Prämien 

starten, im Schadenfall 
in den besten Händen sein!

„Torben, DEN brauchst Du!“

DEVK Geschäftsstelle
Torben Schmidt
Lange Str. 63, 29664 Walsrode
Tel. 05161/481700
www.torben-schmidt.devk.de

DEVK Geschäftsstelle
Torben Schmidt
Hohe Leuchte 12, 27283 Verden
Tel. 04231/4235
www.torben-schmidt.devk.de

– www.autohaus-r iemer.de –
Bremer Str. 5      27327 Martfeld      Telefon 04255-448

- Neuwagen und EU-Fahrzeuge 
verschiedener Marken 

- Inspektions-Service 

- Glasschaden- und Karosserie

- Gebrauchtwagen 

- Transporter

- Reifen / Achsvermessung

- HU-AU / Klimaservice

Lebe nie ohne zu lachen!

Elektrische Fensterheber ge-
hören bei immer mehr Fahrzeug-
Modellen mittlerweile zur 
Grundausstattung. Ohne Ein-
klemmschutz können diese 
jedoch zu einer echten Gefahr 
werden – besonders für Kinder. 
Immerhin werden die Fenster-
scheiben mit Schließkräften bis 
zu 300 Newton bewegt. Das 
bedeutet: Eine dünne Glas-
scheibe von nur rund 8 mm Dicke 
drückt mit bis zu 30 kg auf eine 
kleine Kinderhand oder den 
Kopf. Einfache Ausführungen 
ohne Einklemmschutz fahren das 
Fenster so lange nach oben oder 
unten, wie der zugehörige Schal-
ter gedrückt wird. Klemmt sich 
ein Kind auf diese Weise ein, 
kommt es immer wieder vor, dass 
es sich vor lauter Schreck nicht 
mit dem richtigen Tipp auf den 

Einklemmschutz für Fensterheber
Schalter wieder befreien kann. 
Die meisten Fensterheber sind 
deswegen heutzutage mit einem 
automatischen Einklemmschutz 
ausgestattet: Nimmt der Sensor 
beim Schließen einen Widerstand 
wahr, stoppt die Scheibe. Bei den 
besseren Versionen dreht sich 
darüber hinaus die Laufrichtung 
des Motors sofort um und senkt 
die Fensterscheibe wieder ab. So 
erkennen Sie einen Einklemm-
schutz: Sollte in Ihrer Bedie-
nungsanleitung nichts über die 
Technik der elektrischen Fenster-
heber vermerkt sein, können Sie 
mit einem einfachen Test feststel-
len, ob Ihr Fahrzeug über einen 
Einklemmschutz verfügt oder 

nicht. Halten Sie dazu einen Ten-
nisball mit der einen Hand an die 
obere Fensterdichtung. Mit der 
anderen Hand den Schalter kurz 
betätigen und das Fenster ganz 
nach oben fahren lassen. Jetzt 
zeigt sich, ob die Fensterscheibe 
am Hindernis anhält. Idealer-
weise sollte das Fenster nach 
Kontakt mit dem Hindernis 
sofort wieder nach unten fahren. 
Wenn der Fensterheber, auch 
wenn Sie den Schalter dauerhaft 
betätigen, bei Kontakt mit dem 
Tennisball seine Drehrichtung 
ändert, weist dieser den nach 
heutigem technischen Stand best-
möglichen Schutz auf.  

(Quelle: TÜV NORD)

Nach zwei Jahren Pandemie 
gehören Masken in vielen 
Bereichen zum Alltag. Seit 
2023 sind nun auch laut neuer 
Verordnung zwei Gesichts-
masken im Kfz-Verbandka-
sten verpflichtend mitzu-
führen. Um Platz im tragbaren 
Erste-Hilfe-Set zu schaffen, 
fallen zwei Inhalte dafür weg: 
das zweite Dreiecktuch (DIN 
13 168) sowie das kleine Ver-
bandtuch (DIN 13152-BR). 
Bei der Überprüfung des Ver-
bandkastens sollten Sie auch 
einen Blick auf das Verfalls-
datum werfen.  
Ist dies zur nächsten Hauptun-
tersuchung überschritten, kön- 
nen die amtlichen Sachver-
ständigen  dies als Hinweis im 
Prüfbericht vermerken. Wer 
seinen Verbandkasten erneu-
ert, muss auf die aktuell gel-
tende DIN-Norm Nr. 13164-
2022 achten.  

(Quelle: TÜV NORD) 
 
 

Im Spätsommer bringen Land-
wirte ihre Ernte ein und bearbei-
ten anschließend ihre Böden. Für 
Auto- und Motorradfahrende 
bedeutet das ein erhöhtes Gefah-
renpotenzial, denn Mähdrescher 
und landwirtschaftliche Geräte 
haben oft Überbreite und ragen 
in die Gegenfahrbahn. Solche 
landwirtschaftlichen Fahrzeuge 
zu überholen birgt daher ein 
hohes Risiko.  
Auf engen Straßen ist es sicherer, 
einfach mit dem Überholen abzu-
warten. Falls Ihnen landwirt-
schaftliche Fahrzeuge mit Über-
breite entgegenkommen, halten 
Sie gegebenenfalls lieber am 
äußersten rechten Straßenrand 
an, bis der Koloss vorbeigefahren 
ist. Auch der vergrößerte Kur-
venradius von Erntemaschinen 
ist zu beachten.  
Wenn die Fahrzeuge abbiegen, 
holen sie oft sehr weit aus. Im 
Bereich der Ein- und Ausfahrten 
von Feldern müssen Sie zudem 
mit stark verschmutzten Fahr-
bahnen rechnen. Bei Regen kön-
nen Erdklumpen die Straße in 
eine gefährliche Rutschbahn ver-
wandeln.  (Quelle: TÜV Nord) 
 

Gefahren in  
der Erntezeit
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VERDEN. Am Jazz- und Blues
Wochenende gibt es in Verden
nicht nur jede Menge Musik,
gleichzeitig lädt der Kaufmänni-
sche Verein zu Verden e.V. zum
Verkaufsoffenen Sonntag ein.
Bereits am Samstag, 23. Septem-
ber 2023 ertönen Jazz- und Blues-
töne in der Fußgängerzone. Zwi-
schen 10.30 Uhr und 13.30 Uhr
sind an vier Standorten entlang

der Großen Straße nachfolgende
Auftritte sind seitens der Verde-
ner Jazz und Blues Tage in Pla-
nung: Mit dabei sind die Bands
Steve Clayton Quartett, Sun-
down Skifflers, Thorsten Vüllgraf
sowie Andi Valandi & Band.
Eine hervorragende Gelegenheit
sich zum Frühstück zu treffen,
schnacken und sich von den hie-
sigen Frühstücksangeboten be-

Verkaufsoffener Sonntag, Jazz & Blues und Ökomarkt Verden
geistern zu lassen. Genau richtig
um sich entspannt auf die abend-
liche, traditionelle Kneipennacht
vorzubereiten.
Am 24. September heißt es am
Verkaufsoffenen Sonntag wieder
fleißig bummeln & shoppen und
einfach die Stadt genießen. Viele
Geschäfte bieten Aktionen für
Groß und Klein an, auch für
Speis und Trank ist wie immer
gesorgt. Weiterhin präsentiert
der Verdener Einzelhandel die
aktuelle Herbstkollektion in
voller Bandbreite. Der Kaufmän-
nische Verein zu Verden e.V.
hofft, dass Petrus schönes
Herbstwetter beisteuert – früh-
herbstlicher Sonnenschein ist
bestellt – nicht nur von 13 bis 18
Uhr.
Auch der Verkaufsoffene Sonn-
tag steht natürlich ganz im Zei-
chen der Jazz- und Bluestage.
Entsprechend findet das große
Abschlusskonzert „Jugend jazzt
in Verden“ statt. Dem Besucher
erwartet ein abwechslungsreiches
Programm auf der Open-Air-
Bühne auf dem Rathausplatz.
Das vorangegangene Workshop-
wochenende nimmt die teilneh-
mende Jugend zum Anlass die
erarbeiteten Titel mit großer
Freude und auf erstaunlichem
Niveau zu präsentieren. Das
Bühnenprogramm beginnt gegen
14.00 Uhr. Ein Hörgenuss für alle
Musikbegeisterten! Sitzplätze
sind selbstverständlich vorhan-
den und der Eintritt ist frei!
Langersehnt und endlich wieder
da! Der beliebte Ökomarkt auf
dem Lugenstein beim Verdener
Dom. Dort gibt es ein variieren-
des, vielfältiges Angebot an Pro-
dukten aus kontrolliert biologi-
schem Anbau. Einige Markt-
stände bieten auch Speisen oder
Getränke zum Genuss vor Ort
an. Zahlreiche interessante Info-
stände, ein großes ökologisches
Sortiment und unterhaltsame
Musik bereichern das Markttrei-
ben vor der wunderschönen
Kulisse des Verdener Doms
ebenfalls von 13 bis 18 Uhr.

Club Vulcano – das neue Quartett aus Bremen – tritt am 24.
September 2023 in der Verdener Fußgängerzone während des
Verkaufsoffenen Sonntags auf. Die begehrtesten Schwieger-
söhne der Stadt nun vereint in der All-Star-Band „Club Vul-
cano“. Ein mehrstimmiges Höhen-Feuerwerk alter und neuer
Hits der Weltgeschichte. Die vier Herren hauchen in modernen
eigenen Arrangements den Liedern und Chansons eines ganzen
Jahrhunderts frischen Wind in die Segel. Zeitlose Perlen der
Pop-Kultur von den „Goldenen Zwanzigern“ bis heute werden
getreu dem Motto „reduce to max“ direkt und handgemacht
interpretiert. Der vierstimmige Gesang wird unterstützt durch
elegant sparsame Instrumentierung.

Verden

Weitere Infos: 
verden-hats.de

Verkaufsoffener 
Sonntag
So. 24. September | 13-18 Uhr13-18 Uhr13-18 Uhr13-18 Uhr

+ Jugend Jazzt
Rathausplatz

Jugend

Verden
inJazzt

Ökomarkt Ökomarkt | Lugenstein| Lugenstein

Verden frühstückt…
    Jazz + Blues | FußgängerzoneVerdener    VerdenerVerdener

Blues
Tage

undJazz

Sa. 23. September | 10-14 Uhr

An verschiedenen  
Standorten entlang Standorten entlang 
der Großen Straße.

www.kunststofflager-verden.de

Kleines Moor 7
Verden-Eitze

Fon 0 42 31/ 6 33 88

Fax 0 42 31/ 6 48 32

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag
7.30 – 17.30 Uhr

Samstag
8.30 – 12.00 Uhr

Wir bringen Bleche in Form
Sie brauchen gekantete Bleche für Dach oder Fassade?
Dann sind Sie bei uns an der richtigen Stelle!
Wir führen verschiedene Ausführungen von Standard-
Abkantungen oder fertigen nach Ihren Maß-Vorgaben.
Ausführungen in Zink, Kupfer oder Edelstahl.
Auch Kantungen aus Aluminium in den Farben 
natur, weiß, braun oder antrazit sind möglich.
Außerdem führen wir ein breites Sortiment von 
Dachrinnen und Fallrohren direkt ab Lager.

VERDENER 
KUNSTSTOFFLAGER

Fachhandel für 
• Sanitär 
• Baukunststoffe 
• Zinkerzeugnisse

… mehr als nur Kunststoffe!

Mehr Informationen finden Sie unter

VERDEN. Am 12. September
findet von 9.00 bis 12.30 und
14.30 bis 18.00 Uhr die 37. Klei-
derbörse der LKG Verden,
Georgstraße 15a statt. 
Gute, gebrauchte Damen- und
Herrenbekleidung für Herbst und
Winter wird angeboten. Wer
etwas verkaufen möchte, braucht
eine Verkäufernummer. Die
Anmeldung für Verkäufer ist nur

am Montag, 28.08., ab 7.30 Uhr
unter der Telefonnummer 04231-
63600, Anja Döhner, möglich. Es
können bis zu 10 kg saubere Klei-
dung pro Verkäufer in Ikeata-
schen angeliefert werden. Pro
Ikea-Tasche wird eine Taschen-
gebühr von 3,- Euro erhoben.
10% des Verkaufserlöses fließen
in die Finanzierung der Jugendar-
beit der LKG Verden.

Kleiderbörse am 12. September

Glück ist Hingabe, etwas mit
voller Konzentration tun und

ganz darin aufgehen.
Marielle Schumann

VERDEN. Der gemeinnützige
Verein Labdoo sucht für Kinder
und Schulen in der ganzen Welt
IT Spenden, wie Laptops, Tablet-
PCs, eBook-Reader – gerne auch
mit Netzteil, Ladegerät und
Zubehör. Die gemeinnützige
Plattform steht allen Menschen
weltweit offen, um nicht mehr
genutzte Laptops oder Tablets
mit leistungsfähiger Bildungssoft-
ware auszustatten. 
Der Zonta-Club Verden unter-
stützt den Verein Labdoo bei der
Suche nach IT Spenden und lei-
stet so einen sinnvollen Beitrag,
um Bildung für Kinder auf der
ganzen Welt möglich zu machen.
Machen Sie mit bei der Aktion!
Einerseits helfen Sie so Elek-

troschrott zu vermeiden und
andererseits kann die IT Spende
weitergenutzt werden. Sollte es
Ihnen nicht möglich sein, Ihre
Daten selbst zu löschen, wird dies
von dem IT-Experten in Verden
sicher übernommen und Sie brau-
chen keine Angst vor Datenmiss-
brauch haben. Sammelstellen des
Zonta Clubs in Verden:
• Firma Dittmers, Kleine Wall-

straße 3, Verden, (Montag bis
Freitag von 8 bis 13 Uhr) Tele-
fon 04231/95340

• Regine Meyer-Bolte, Buchhorst
22, 27283 Verden-Walle, Tele-
fon 04230/94040

• Renate von Eickstedt-Bosse,
Am Weserende 1, 27313 Dör-
verden, Telefon 04234/1402

Lapdoo: IT-Spenden gesucht

NEDDENAVERBEGEN. Am
17. September 2023 organisiert
TNF wieder den beschaulichen
Flohmarkt von 11.00 bis 16.00
Uhr in der Dorfmitte von Nedde-
naverbergen. Die Standgebühr

Flohmarkt pro Tisch beträgt 5 Euro. Die
Stände können ab 10 Uhr aufge-
baut werden. Eine Platzreservie-
rung gibt es nicht. Verschiedene
Anbieter sorgen für das leibliche
Wohl. Um Anmeldung wird
gebeten bei K. Brüns unter
04238/943274 oder bei N. Schmidt
04238/5506910.
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VERDEN. Das Historische
Museum Dohmerrenhaus e.V.
weist auf nachstehende Veranstal-
tungen in Verden, Untere Straße
13 hin. Informationen unter Tele-
fon 04231/2169 oder E-Mail
info@domherrenhaus.de. Weitere
Infos unter www.domherren-
haus.de

„BAM!“ Bibliotheken 
– Archive – Museen

„Wie kam der Fisch zum Verde-
ner Bischof?“ setzt  Dr. Dirks,
Kreisarchiv Verden, am 6. Sep-
tember 2023 die Vortragsreihe
fort. Beginn ist um 18.30 Uhr,
Eintritt 5 Euro. Ausgehend von
einer Bremer Urkunde des Jahres
1431, in der ein Geschenk von
Butter, Hering und Stockfisch an
Bischof Johann von  Verden und
Herzog Otto von Lüneburg
bezeugt ist, widmet sich der Vor-

trag der Sozial- und Wirtschafts-
geschichte von Hering und Kabel-
jau in Mittelalter und Früher Neu-
zeit. Mit der Leitfrage, wie der
Fisch zum Verdener Bischof kam,
werden weitreichende Handels-
netze gewahr, die von Norwegen
bis in den Mittelmeerraum rei-
chen. Dabei wird es insbesondere
um Verden und sein Umland
gehen, wo zahlreiche adelig-geist-
liche Abnehmer des Fisches leb-
ten, beispielsweise auch die
Angehörigen des Domkapitels
und des bischöflichen Hofes. Ver-
den wird damit auch ein Teil des
Nahmarktes des Handelszen-
trums Bremen markiert.

 „Fischernetz-Fest“ 
Am 8. September geht das
Fischernetz-Fest in die zweite
Runde. Das Fischerviertel in Ver-
den ist mehr als eine pittoreske,

Veranstaltungen im Domherrenhaus
nette Ecke zum Spazierengehen,
Durchschlendern und kurzen
Verweilen. Für die Anwohner*
innen ist es Wohngegend, eine
lebendige Nachbarschaft und
Arbeitsort. Sie haben sich ver-
netzt, um diese kulturelle Seite zu
zeigen und Ateliers, Kulturorte
und Werkstätten für Publikum zu
öffnen. Auch in diesem Jahr wird
das Mojo Jazz Trio im Innenhof
des Domherrenhauses spielen.
Hier sind in dem Sonderausstel-
lungsraum des Museums ebenfalls
Arbeiten der Fischernetz-Künst-
ler*innen zu sehen. Die Dauer-
ausstellung des Museums ist bis 19
Uhr geöffnet; der Sonderausstel-
lungsraum mit den Werken aus
dem Fischerviertelnetz ist bis 21
Uhr geöffnet. Der Eintritt ist frei.

 „Politik und Terror
 in Hannover“

Vortrag des DOZ 20 Verden am
Donnerstag, den 21. September
2023 um 19 Uhr. Dr. Peter
Schulze berichtet über die Arbei-
terbewegung. Nach der Einset-
zung der Hitler-Regierung ver-
stärken die Nationalsozialisten
ihre Angriffe auf die Arbeiterbe-
wegung. Am 21. Februar 1933
werden am Lister Turm zwei
Reichsbannerleute ermordet und
weitere schwer verletzt. Am 1.
April 1933 stürmen SS und SA
zuerst das Gewerkschaftshaus in
der Nikolaistraße, anschließend
das Haus des Fabrikarbeiterver-
bandes (heute: IG BCE) am
Rathenauplatz. Die Nazis –
gewaltbereit und gewalttätig –
beherrschen die Straße. Nach der
Zerstörung der freien Gewerk-
schaften ist der Weg frei für Dik-
tatur und Kriegsvorbereitung.

„Blue Thursday –
Sergej Rachmaninow“  

Vortrag am 28. September 2023
von 18 bis 20 Uhr, Eintritt 12
Euro. Vorverkauf unter 04231/
2169. Für ca. 1 Stunde erwachen
ganz verschiedene Persönlichkei-
ten aus der ganzen Welt bei uns
im Museum zum Leben. Wir
möchten diese Menschen kurz
beleuchten und ein wenig mehr
über sie erfahren. Einige Persön-
lichkeiten aus Verden konnten
wir dafür gewinnen. Lassen Sie
sich überraschen!     

Im Vergleich zu den vielen Jahren, die der Maler und Graphi-
ker Fritz Sindel in Verden ansässig war, gibt es in seinem
Gesamtwerk vergleichsweise auffallend wenige Bilder mit Ver-
dener Motiven. Dieses von den Zeitläufen vorderseitig stark
gebräunte Blatt (rückseitig: grau! Format 24x32cm) zeigt ein
solches: den Dom, der gleichsam zum Wahrzeichen der Stadt
geworden ist, allerdings aus einer etwas ungewöhnlichen Per-
spektive, denkt man an etliche andere Darstellungen! Der Blick
des Zeichners (mit Kohlestift vor Ort) fällt aus großer Nähe auf
das alte Backsteingebäude mit den schönen Renaissancegiebel.
Hier hatte Eberhard von Holle als erster protestantischer
Bischoff von Verden (1566 – 1586) im Jahre 1578 die Dom-
schule begründet, aus der das Domgymnasium hervorgegangen
ist. Hinter diesem Giebel ragt der mit „Krabben“ geschmückte
vom nördlichen Querschnitt des Domes auf, dessen kupfernes
Dach im Laufe der Jahre wieder seine grüne Farbe angenom-
men hat. Das Häuschen links ist längst abgerissen. Dort findet
sich ein Bronzerelief, enthüllt am 1. Januar 1985 aus Anlass des
1000-jährigen Jubiläums der Stadt. Sie zeigt Bischoff Erpo, der
von König Otto III die Markt- und Münzrechte erhalten hatte.
Wo heute tempogedämpft der Durchgangsverkehr fließt, war
seinerzeit, als diese Zeichnung entstand (Sept. 1926), das Ver-
kehrsaufkommen noch recht überschaubar. Vieler solcher
Autos (Modell?) dürften damals in der Stadt kaum unterwegs
gewesen sein! Man nutzte das Fahrrad oder ging zu Fuß. Das
Paar rechts strebt offenbar dem wappengeschmückten (Hin-
weis auf König Georg IV von Hannover) Eingang zu, der
durch den sehenswerten Kreuzgang (entst. um 1150) zum Inne-
ren des Domes führt.Diese wertvolle Zeichnung dokumentiert
ein Stück Zeitgeschichte der Stadt Verden, deren Name übri-
gens nicht auf das „Pferd“ zurückzufinden ist, sondern vom lat.
Namen „tuliphurdium“ die Bedeutung „Stadt an der Furt“
(Aller) hat. Kurt Sindel

In Verden vor dem Dom

SchwarmeSchwarmeSchwarmeSchwarmeSchwarmeSchwarmeSchwarme
Horizont

&Verden (Heemsoth)

Beerdigungsinstitut

Erd,- Feuer,- Wald- und  Seebestattungen

Jegliche Überführungen mit 
eigenen Überführungsfahrzeugen
und hauseigene Abschiedsräume

Verden,  Obere Str. 27, 04231-2547, info@horizont-bestattungen.eu
Schwarme,  Bremer Str. 20, 04258-301, www.horizont-bestattungen.eu

Der Heimat
verbunden

Exklusiv
in Verden

www.fliesenleger-schimpf.de

der-scheibenprof.de04231/98 29 200

DER SCHEIBENPROFI
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SEIT ÜBER 20 JAHRENSEIT ÜBER 20 JAHREN

Die Nr. 1 für Autoglas in Verden

 Services

AUSTAUSCH SONNENSCHUTZFOLIE 

. 

. . 

27283 Verden/Aller · Max-Planck-Straße 11

Tel. (0 42 31) 6 33 44 + 6 47 48 · www.puellmann-dach.de

Dachdecker-, Klempner- und ZimmermeisterDachdecker-, Klempner- und Zimmermeister
• Solaranlagen • Kranarbeiten bis 3,0 t •• Solaranlagen • Kranarbeiten bis 3,0 t •

VERDEN. Walter Kaufmann,
welch ein Leben! Am 5. Septem-
ber 2023 um 19.30 Uhr präsentiert
im Cine City, Zollstraße 1 in Ver-
den, die anwesende Regisseurin
Karin Kaper (Berlin)  in Koope-
ration mit dem Dokumentations-
zentrum Verden (doz20) den Film
über das Leben des jüdischen,
deutsch-australischen Schriftstel-
lers Walter Kaufmann (gestorben
mit 97 Jahren 2021 in Berlin) und
seine abenteuerlichen Reisen in
aller Welt: Deutschland, USA,
Israel, Kuba, Japan, Australien.
Im Leben Kaufmanns, der sich
seit seiner Jugend auf die Seite
der Verfolgten, Entrechteten,
Gedemütigten dieser Erde ge-
schlagen hat, spiegeln sich auf
außergewöhnlichste Weise welt-
weit bedeutende Ereignisse,
Katastrophen und Erschütterun-
gen des letzten Jahrhunderts, die
bis in unsere Gegenwart wirken.

Regisseurin vor
Ort im Cine City
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Öffnungszeiten: 
Samstag/Sonntag 
11.30 Uhr – 14.30 Uhr
Mittwoch bis Montag 
17.00 Uhr – 22.30 Uhr
Dienstag Ruhetag

Große Straße 3 · 27283 Verden
Telefon 04231/9527055

Kellner und 

Bedienungen 
(m/w/d)  

gesucht

Wir bieten auch  
Außerhaus-Verkauf 
Bestellung bis 21 Uhr

Genießen Sie den Spätsommer  

auf unserer Außenterrasse! 

HOTEL & GASTHAUS

NEDDENAVERBERGEN

Hotel-Gasthaus „Zur Linde“
Günter Wol昀
Neddener Dorfstraße 33 
27308 Kirchlinteln-Neddenaverbergen

Telefon: 04238 - 9429-0
E-Mail: info@zurlinde-nedden.de
Web: www.zurlinde-nedden.de

WILDWOCHEN
Heimisches Wild aus Neddener Forst

Offene Stellen:
Jetzt bewerben unter
zurlinde-nedden.de

Ihr Partner für
Feste und Feiern

Ob zu Hause oder
in unseren Räumen!

Wir beraten Sie gerne.

Telefon (0 42 54) 82 49
Dorfstraße 72

27324 Hämelhausen

Klusmann
Gasts tät te

PARTYSERVICE

KIRCHWAHLINGEN. Gute 
Nachrichten vom Alpakahof: Der 
Auftritt der Liveband „Alles-
Echt!“ wird am 10. September 
2023 nachgeholt. Die Band hatte 
sich bereits für Juni angemeldet, 
musste allerdings krankheitsbe-
dingt absagen.  
Nun erklingen Oldies der 60-90er 
Jahre am Sonntag, 10.09. anläss-
lich des offenen Hofes in der Zeit 
von 11 bis 17 Uhr auf dem Alpa-
kahof.  
Wie die Band zu ihrem Namen 
kam? „Da kommt kein Ton aus 
der Konserve, alles wird live 
gespielt und gesungen“, verrät 
uns die Betreiberin des Hofes, 
Angela Meyer. „Die Hobbymusi-
ker haben Spass an der Sache und 
sind dem Hof seit Jahren verbun-
den, darüber sind wir sehr dank-
bar!“ Sogar aus dem entfernten 
Mosbach reist der Schlagzeuger 
der Band an, da er und seine Frau 

dort seit August beruflich tätig 
sind. So wird die Musik im Innen-
hof erklingen, während die Gäste 
hinten an den Weiden mit Blick 
auf die Alpakas entspannen kön-
nen. Selbstgemachter Blechku-
chen, frischer Filterkaffee, geräu-
cherte „Rökjeskartoffeln“ vom 

Musikalischer „offener Hof“ am 10. September
Milchhof Grimmelmann aus 
Wietzen und natürlich Bratwurst, 
Brause und Bier runden das 
Angebot ab. Der Souvenirshop 
ist geöffnet, neue Ware ist einge-
troffen. Der Eintritt ist frei, das 
Team vom Alpakahof lädt alle 
Gäste herzlich ein.

Tiermagie erleben!
Offener Hof 

Offener Hof 

  Shop 

Alpakawanderungen
 Gruppen 

1. September bis 31. Oktober 2023 

Wildwochen 
Täglich leckere Gerichte vom Wild wie  

Rothirschbraten, Wildgulasch, Wildburger  
und vieles mehr. 

Weiterhin auch frische Pfifferlinge und unsere  
Klassiker wie Steaks, Schnitzel und Bratkartoffeln. 

Jeden Mittwoch 

Spare Ribs 
mit Salat und Röstbrot … für nur 14,90 € 

*** 

Samstag, 21. Oktober · 15.00 Uhr 

Waldführung 
Rundgang mit dem Förster mit vielen  

Informationen zum Waldbau, zur Pflege  
und Nutzung des Waldes … Anschließend  

3-Gang-Wildmenü im Restaurant. 
*** 

Um Reservierung wird gebeten!

Gasthaus

27313 Diensthop · Dorfstr. 5 · Tel. 04254/8303

Täglich ab 15 Uhr · Mo/Di Ruhetag · Sa/So. ab 10 Uhr geöffnet 
www.Gasthaus-Waidmannsheil.de

Wegen Bauarbeiten von Juni bis Dezember  

Achtung Umleitung! 
Anfahrt über Hassel und Heidhüsen  

nicht möglich. Umleitung über Barme

WESTEN. Auf vielfachen 
Wunsch findet am Mittwoch, den 
13. September wieder eine Ses-
sion in der Kneipe Westen statt. 
Eingeladen sind wie immer alle, 
die gern Musik machen und dies 
mit anderen in einer spontanen 
Session ausleben möchten – und 
natürlich auch alle, die gern 
handgemachte Live-Musik hö-
ren! Instrumente sind von den 
Musiker*innen selbst mitzubrin-
gen, eine Anlage zur Verstärkung 
von Stimmen und Instrumenten 
ist vorhanden. Beginn ist um 20 
Uhr. Der Eintritt ist frei. Die 
Kneipe Westen ist jeden Mitt-
woch ab 19 Uhr geöffnet, aktuelle 
Infos finden sich unter 
www.kneipe-westen.de

Offene Bühne 
13. September 

WESTEN. Auf dem Jaeger-Hoff, 
Zum Sportplatz 5, in Westen ist 
am 27. August, am 10. und 24. 
September sowie am 8. Oktober 
Kuchenbacktag. Ab 10 Uhr ist 
Erzählcafé bei Selbstbedienung im 
Olen Stall, im Rosenhus in den 
Holzhütten auf dem Hof und im 
Garten. Es gibt süßen und salzigen 
Hefekuchen, kleine Mengen auch 
zum Mitnehmen. Hermann und 
Ulrike Kraul freit sick up veele 
Gäste. Up`n Lanne bien Jaeger-
Hoff bleiht nok achtzig Dahlien 
un de för Minschen giftige 
„Falsche Natternkopf in blau“ un 
de beleevten Sommerastern.

Backtage  
in Westen

WESTEN. Am 11. Oktober tritt 
die Rostocker Band Lappalie ab 
20 Uhr in der Kneipe Westen auf. 
Lappalie kreieren eine ungewöhn-
liche, bunte Mischung aus ver-
schiedenen Genres. Die klassische 

Bandbesetzung aus Gitarre-
Schlagzeug-Bass wird unterstützt 
durch Geige und Mandoline, und 
zu fünft ziehen die Rostocker 
Jungs durch die Lande, um in 
Fußgängerzonen und auf Bühnen 

Lappalie am 11. Oktober in Westen

Die Rostocker Band Lappalie tritt in Westen auf

Vor 70 Jahren im Gasthaus …

… Heußmann in Dörverden. Von links: Heinrich Schmidt und 
Arthur Pulke. (Quelle:Gem. Dörverden/www.schaapskopp.de) 

ihre Lieder vorzutragen. Inspira-
tion holt sich Lappalie durch 
Größen wie the Pogues oder Ger-
hard Gundermann. Neben vielen 
Eigenkompositionen spielen sie 
auch einige Coversongs und 
eigenwillige Interpretationen von 
Woody Guthrie bis Pat The 
Bunny. Irish Tradtionals laden 
zum exzessiven Tanzen ein. Die 
extreme Wortverspieltheit lässt 
sich häufig erst bei mehrmaligem 
Hören vollumfänglich entschlüs-
seln. Die Gesellschaftskritik in 
ihren Texten ist so aktuell wie 
zeitlos, aber es geht auch um das 
Romantische, sowohl im Reisen 
als auch im Zwischenmenschli-
chen. Der Eintritt ist frei, ein 
Spendenhut geht rum.
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Mi bis Fr 11.30 – 14.00 Uhr
MITTAGSTISCH

WIR SUCHEN  
Koch/Köchin,Küchenhilfe,  
Spülkraft, Reinigungskraft,  

Servicekraft  
 www.parrmann.de/jobs

06. – 08. September 
Fischfilet mit Salzkartoffeln und Dillsauce

13. – 15. September 
Schweineschnitzel mit Paprikasauce  

und Bratkartoffeln

20. – 22. September 
Spaghetti Bolognese und ein kleiner Salat

27. – 29. September 
Kasseler mit Sauerkraut und Salzkartoffeln

Bahnhofstr. 84  |  27324 Eystrup  |  Tel.  04254 922 22 0, WhatsApp 0175 64 62  776  |  info@parrmann.de  |  www.parrmann.de

Folgt uns auf: 

Neu im September & Oktober:

• Brokser Markt Frühstück am 29.8.  

 von 6 - 11 Uhr

• P昀fferling-Saison bis 10.9.

• Herbstkarte mit Flammkuchen, Federweißer,  

 bayrischen Spezialitäten und leckeren  

 Gerichten rund um den Kürbis

• Sonntags-Frühstück von 9 - 12.30 Uhr 

• Sonntags: selbstgebackene Kuchen und T漀ten

nur
€ 790

04. – 06. Oktober 
Hähnchengeschnetzeltes  

mit Reis 

11. – 13. Oktober 
Gefüllte Paprikaschote  

mit Salzkartoffeln

18. – 20. Oktober 
Zwei Matjesfilets »Hausfrauenart«  

mit Bratkartoffeln

MONATS-SPECIAL FÜR SEPTEMBER UND OKTOBER 
Leberkäse

Öffnungszeiten für September und Oktober: 
Mi bis Fr 11.30 – 14 Uhr & 17 – 21 Uhr, So 9.00 – 21 Uhr 

Mo & Di geschlossen | Betriebsferien vom 21.10. bis 5.11.23 – der Hotelbetrieb läuft wie gewohnt weiter.

Schon jetzt v漀merken:

• Kohlpartytermine: 10.2./17.2./24.2.

• 2.12. Weihnachtsparty (Buffet im 

 K漀nspeicher danach Party im Saal)

• 8.12. Weihnachtsbuffet im K漀nspeicher

Bahnhofstr. 18 
27324 Eystrup 
Telefon  
0 42 54-80 28 98 Telefon: 0 42 54-80 28 98 

www.eystruperpizza.de 
Lieferservice von 17.00 – 21.30 Uhr!  
Öffnungszeiten von 17   .00 bis 22.00 Uhr 
Wir stehen Ihnen mit dem Lieferservice täglich  
zur Verfügung. Wir freuen uns auf Ihre Bestellung!

… ist lecker … bleibt lecker!

Kartenzahlung 
möglich

Pom-Döner 
Das Beste  

aus Pommes und Döner!
NEU

Silberhochzeitsbitter in Hämelhausen und umzu unterwegs

Holger Bischhoff und seine Frau Tanja (geb. Hambrock) aus Hämelhausen feiern im Herbst mit über 200 Gästen ihre Silberhochzeit. Anfang August waren zwei 
Dutzend Silberhochzeitsbitter – einschließlich Fahrer für die weiter entfernt wohnenden Gäste unterwegs, um die Einladungen zu verteilen. Die Hochzeitsbitter 
von links nach rechts: Julia Paul, Anke Schniedewind, Arne Brinkmann, Anja Mayer, Denise Rohlfs, Sandra Peters, Sonja Schumacher, Petra Hilker, Julia 
Andermann, Silke Achmus, Hauke Klaffke, Tobias Schünemann, Joost Bischoff, Lutz Ohlmeier, Marco Hambrock, Marcel Kirchhoff, Manuela Döhrmann, 
Timo Bartling, Maarten Bischoff, Ehler Schünemann, Branco Rohlfs, Jan Brinkmann, Tamara Brinkmann, Ehler Döhrmann. 



Am 18. August 1968 …

DER GRAFSCHAFTER     
ALTES UND NEUES AUS HOYA STADT UND LAND
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HOYA. Der diesjährige Herbst-
markt in Hoya findet am Wochen-
ende 16./17. September 2023 statt. 
Veranstalter ist die Fördergemein-
schaft Hoya e.V., die für diesen 
Tag wieder ein abwechslungsrei-
ches und ansprechendes Pro-
gramm für alle Altersgruppen 
organisiert hat. 
Am Samstag, 16 . September 2023 
findet der beliebte Flohmarkt in 
der Langen Straße statt. Er 
beginnt um 9.00 Uhr und erfordert 
eine Anmeldung. Flohmarktver-
kaufsplätze werden auf Anmel-
dung vergeben. Die Anmeldungen 
werden ab dem  2. September 
2023, 9.00 Uhr, nur persönlich in 
der Buchhandlung Leserei  entge-
gengenommen. Fragen zum Ver-
fahren werden unter der Email-
Adresse kontakt@foerdergemein-
schaft-hoya.de sowie  persönlich 
oder telefonisch in der Leserei, 
Telefon  0 42 51 / 670 258,   beant-
wortet.  Die Standgebühren, 4,- 
Euro/pro laufenden Meter für pri-
vate Anbieter, 8 Euro/pro Meter 
für gewerbliche Anbieter,  sind im 
Voraus zu entrichten. Kinder auf 
Decken, die ihre Spielsachen, 
Bücher oder CD’s anbieten, sind 
von der Standgebühr befreit. Die 
zugewiesene Verkaufsfläche kann 
am Veranstaltungstag ab 8 Uhr 
belegt werden, offizielle Floh-
marktzeit ist 9.00  bis 14.00 Uhr.  
Für den Flohmarkt ist die aktuelle 
Flohmarktordnung verbindlich. 
Sie kann unter der Fördergemein-
schaftsseite bei www.hoya-ohja.de 
eingesehen werden. 
Die  Lange Straße steht wie ge-
wohnt als Flohmarktmeile zur 
Verfügung, beginnend bei Weber 
& Wohlers auf den Fußwegen 
rechts und links von der Straße  
bis zum Centralplatz.  Der Guder-
Parkplatz steht nicht als Floh-
marktfläche zur Verfügung. Bei 
Weber und Wohlers gibt es Brat-
wurst und Getränke, im Bücher-
zelt des Lions-Club belegte Bröt-
chen, Kuchen und Kaffee und in 
der Langen Straße natürlich Café 
Uhdes beliebte Quarkbälle. 
Am Sonntag, 17.  September 2023 
findet von 12.00 bis 17.00 Uhr der 
verkaufsoffene Sonntag mit einem 
vielseitigen Rahmenprogramm 
statt. Opener des Tages ist der 
Musikzug Hoya, er tritt von 11  bis 
12.00 Uhr in der Innenstadt auf. 
Auf der Bühne am Centralplatz 
rockt ab 12.00 Uhr die Band 
„Sturmflut“ aus Oldenburg.  Die 
Anhänger dieser Kultband dürfen 
sich wieder auf einen tollen Tag 

Herbstmarkt mit Musik & vielen Aktionen

freuen. Die Musiker werden sich 
richtig ins Zeug legen, um eine 
tolle Stimmung auf den Platz zu 
bringen. 

Sowohl am Centralplatz als auch 
in der Langen Straße ist zusätzlich 
zur ortsansässigen Gastronomie 
für das leibliche Wohl gesorgt, 
angeboten werden  z. B. American 
BBQ, Fischbrötchen und Back-
fisch, Burger, Kaffee und Kuchen 
vom I. Viertel, Bratwurst und 

Pommes, Lahmacun, Bratnudeln, 
Crepes, Schmalzkuchen, Getränke 
schenken das II. und das IV. Vier-
tel aus. Am Zwergenbrunnen 
befindet sich die „Kinderecke“, in 
der der Nachwuchs Spiel und 
Spaß mit Karussell, kostenlosem 
Bungee-Jumper und kostenlosem 
Kinderschminken hat. „Clown 
Comedy Complott“  aus Bücken 
und „One 4 You“ aus Bielefeld 
sorgen  mit Walking Acts in der 
Stadt den ganzen Nachmittag für 
Unterhaltung. Diverse Kunst-
handwerker-Stände und eine Old-
timer-Präsentation runden das 
Programm ab. 
Die Fördergemeinschaft Hoya 
e.V. und ihre Einzelhändler 
freuen sich auf die zahlreichen 
Besucher an diesem tollen 
Wochenende. 

Das Clown Comedy Complott mit Kalle Kretschmer und Rudi 
Heitbrink arbeiten schon seit vielen Jahren zusammen bei der  
Stadtreinigung. Um der sonst üblichen Langeweile am Arbeits-
platz zu entfliehen, verwerten sie ihr Sammelgut immer wieder 
mal zu rhythmischen Klangerlebnissen. Hiermit hellen sie 
nicht nur ihre eigene Stimmung, sondern mit Sicherheit auch 
die der Passanten auf.  

• Ein Fahrer (w/m/d) für 15 Stunden  
• Drei Fahrer (w/m/d) für je 9,9 Stunden  
• FSJ/BFD  
für unsere staatlich anerkannte Tagesbildungsstätte Weserschule  
und unsere Kindertagesstätte Tausendschön in Hoya

Lebenshilfe Syke sucht für Hoya

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
Kontakt: Lebenshilfe Syke · Hauptstraße 5 · 28857 Syke · Mail: bewerbung@lhsyke.de 
Fragen beantwortet gerne Frau C. Clasen unter 04251-3436.

Naturmode I Naturkosmetik I Geschenke
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Liebevoll ausgesuchte
Geschenkideen   

Seit 10 Jahren in Hoya
       ökologisch & fair

Lange Straße 8 I 27318 Hoya
Telefon 0 42 51-67 32 762
www.naturwaren-sonntag
Öffnungszeiten: Di  10.00-12.30 u.15.00-18.00 Uhr
 Do    9.00-12.30
 Fr  10.00-12.30 u.15.00-18.00 Uhr
 Sa  10.00-12.30

… wurde als einer der ältesten Schützen im Schützencorps 
Hoya von 1856 der Senior Oskar Becker Schützenkönig des 
Weser-Aller-Schützenverbandes in Oyten. Er steht auf dem 
Foto als zweiter von links neben dem damaligen ersten Vor-
sitzenden Fritz Lühmann. Den Niedersachsenschild gewann 
der Jugendleiter des Corps Wilfried Holtz (zweiter von 
rechts). R. Kl.

BESTATTUNGEN

BÖSCHE
 � Erd-, Feuer-, Natur- & Seebestattungen

 � Organisation & Durchführung der Trauerfeier

 � Persönliche & fachgerechte Beratung

 � Preiswert & zuverlässig

Mehringen 33 • 27318 Hilgermissen • Tel. : 04251 2532
www.bestattungen-boesche.de
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Sommerkampagne
Nutzen Sie jetzt die große Chance und tun etwas für die 
eigene Gesundheit. Summer Sale lautet das Motto der 
Sommeraktion im Physio Aktiv in Hoya, bei der alle Fitness-
Interessierten ein großzügiges Angebot erhalten können. 
Probieren Sie es einfach aus und trainieren Sie bis zu  
4 x GRATIS oder nutzen Sie die Chance und investie-
ren den Gutschein im Wert von 200 Euro direkt in 
Ihre Gesundheit und werden Mitglied in unserem Stu-
dio. Profitieren auch Sie von unseren Leistungen und 
erhalten eine individuelle Beratung, einen auf Sie 
abgestimmten Trainingsplan, eine Körpersubstanzana-
lyse und vieles mehr! Durch erhöhte Nachfrage wird 
die Aktion noch bis zum 14. September 2023 verlän-
gert. Vereinbaren Sie einfach telefonisch einen Termin 
unter 04251- 1460 und wir bringen Sie in Hochform

FITNESSGUTSCHEIN
 im Wert von 200 €

✁

✁

✁

Andrea Sikut ist das neue Gesicht
im Physio Aktiv in Hoya. Die aus-
gebildete Sport-und Fitnesskauf-
frau und unterstützt das Team um
Martin Ebel seit Juli diesen Jahres
tatkräftig im Bereich der Fitness-
fläche. Nach abgeschlossener
Ausbildung freut sie sich nun
neue Eindrücke sammeln zu dür-
fen und das Team zu verstärken.
Doch ein Ende der Lernkarriere
ist noch nicht in Sicht, ab Oktober
bildet Andrea sich zusätzlich an
der Universität in Bremen weiter
und beginnt mit dem Studium zur
Gesundheitswissenschaftlerin.
„Ich habe schon mein ganzes
Leben lang die Leidenschaft für
Sport und Gesundheit in mir,
tanze seit dem ich denken kann,
habe nach dem Abi ein FSJ im
Sport gemacht und anschließend

Neues Gesicht bei Physio Aktiv
eine Ausbildung im Sportbereich.
Ich kann mir nichts Schöneres
vorstellen, als dieses Wissen zu
vertiefen und weiterzugeben,“
schwärmt die neue Kollegin.
Überzeugen Sie sich selbst und
lassen Sie sich im Physio Aktiv
individuell beraten! Terminanfra-
gen gerne telefonisch unter der
Nummer 04251-1460.

Andrea Sikut 

Von-Staffhorst-Str. 2 · 27318 Hoya/Weser

ELEKTROINSTALLATION
K Ä L T E A N L A G E N B A U

Tel. + Fax (0 42 51) 28 25 – 4 30

Kälte- und Klimaanlagen
Kühl- und Gefrierzellen
Milch- und Spargelkühlungen

Von-Staffhorst-Str. 2 · 27318 Hoya/WeserVon-Staffhorst-Str. 2 · 27318 Hoya/Weser

Tel. + Fax (0 42 51) 28 25 – 4 30Tel. + Fax (0 42 51) 28 25 – 4 30

… beim damaligen Bahnhofshotel Pape gab es 1951 die erste Autoschau nach dem Krieg – ver-
anstaltet von einem Ford-Händler, der unter anderem auch Gutbrod-Lieferwagen präsentierte.
Diese fielen mit ihren etwas ungewöhlichen Führerhäusern besonders ins Auge der wissbegieri-
gen Besucher, die sich an der schrägen Auffahrt zur Weserbrücke eingefunden hatten. Im Hin-
tergrund ist noch das Schuhhaus Wentzlau zu erkennen. R. Kl.

An der Auffahrt zur Hoyaer Weserbrücke

Mehr als 16.000.000  
Ersatzteile und Zubehörartikel  
für Sie kurzfristig beschaffbar!

Zulieferant ASWO i.d.R. innerhalb von 48 Stunden 

HOYA. Jens Wohlers heißt der
neue Bürgerkönig von Hoya und
er soll vier Jahre regieren.  Es war
eine spannende Proklamation auf
der neuen Festwiese. Bürgermei-
sterin Anne Wasner ließ es sich
auch in diesem Jahr nicht neh-
men, 10 Bürgerschützen nach
vorne zu rufen und einen nach
dem anderen wieder wegzu-
schicken. Bis auf einen: Jens
Wohlers aus dem 3. Viertel. Das
3. Viertel holte sich nach über 50
Jahren gleich drei Könige ins
Viertel. Neben Jens Wohlers als
Bürgerkönig wurde Jan-Ole
Guder zum Bärenkappenkönig
und Fynn Städing zum Kinderkö-
nig proklamiert. Und auch das
neu gestaltete Fest im Bürger-
park sucht seinesgleichen. Die
perfekte Umgebung für diese
Jahrhunderte alte Tradition. Das
Spektakel mit den vielen Gast-
vereinen und Musikzügen am
Sonntag bot einen imposanten
krönenden Abschluss.   

Ein neuer Bürgerkönig regiert in Hoya

Das Bild zeigt von links: Königsbegleiter Tobias Wolf, Bürger-
meisterin Anne Wasner,  Bürgerkönig Jens Wohlers, Königs-
begleiter Kay Reinke.   (Foto: Jonas Jaromir/Twojport)
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Alles spricht dafür.

Die Zukunft liegt nicht in Wärmesystemen, die Strom verbrauchen,
sondern in Heizanlagen, die Strom erzeugen.

Der Dachs erzeugt beim Heizen
Strom. Dreimal so viel, wie ein

komfortables Wohnhaus braucht.

Den Überschuss verkaufen Sie an Ihr
Elektrizitätswerk und ersparen unserer
Umwelt Jahr für Jahr bis zu 30 Tonnen CO2.

i
Energietechnik Otmar Wende

Ubbendorf 22 - 27318 Hilgermissen
Telefon 0 42 51 / 41 10 16 - Telefon 01 51 / 16 01 35 01

Energietechnik Otmar Wende
Ubbendorf 22 · 27318 Hilgermissen · Tel. 04251/9838033
Mobil: 0151/16013501 · Mail: otmarwende@t-online.deGehlbergen 10 • 27305 Bruchhausen-Vilsen • Tel. 04252 93230 • www.hoyaholzhandel.de

AKTIONSWOCHENAKTIONSWOCHEN
Sic zzaunSichtschutzzaun

Juist-Serie 
180 x 180 cm
gefertigt aus Kiefer/Fichte,  
druckimprägniert grün,  
Staketenbretter 16 x 145mm  
gehobelt, Kopf gerundet,  
Querriegel ca 30 x 70 mm,  
V2A Schraubnägel
Aktionspreis:74,95 € *

* solange der Vorrat reicht, Selbstbelieferung vorbehalten

SANUM-Kehlbeck ist ein familiengeführtes, mittelständisches, 
international tätiges Pharmaunternehmen mit einem natur-
heilkundlich einzigartig ausgerichteten Arzneimittelsortiment. 
Zur Erweiterung unserer Abteilung „Reinigung“ suchen wir 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

REINIGUNGSKRÄFTE (M/W/D)
IN TEILZEIT (IN DEN NACHMITTAGSSTUNDEN)

SANUM-Kehlbeck GmbH & Co. KG 
z. Hd. Frau Marlies Fregien  |  Hasseler Steinweg 9  |  27318 Hoya
M marlies.fregien@sanum.com  |  W www.sanum.com

Sie finden abwechselnden Einsatz in der Reinigung des Qua-
litätslabors, Sterilbereichs sowie von Produktionsflächen und 
Büroräumen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit Angabe des mög-
lichen Eintrittstermins und Ihrer Gehaltsvorstellung.

IHR WEG ZU MIKROBIELLER BALANCE

… hielt im Jahre 1951 der Auktionator Franz Ruhlmann – der
an der Langen Straße einen Rauchwarenhandel betrieb – unter
großer Beteiligung Interessierter beim Lindenhof ab. Mögli-
cherweise waren aus Haushaltsauflösungen etliche Artikel, die
damals dringend benötigt wurden, zusammengekommen.R. Kl.

Die erste Auktion nach dem Krieg

Reisegruppe vor dem Antiquariat Wilsberg in Münster

HOYA.Wenn es ums Reisen
geht, dann sind die LandFrauen
aus Hoya immer kreativ. Ob mit
dem Rad und Muskelkraft, oder
mit Bus, Bahn oder Schiff ganz
bequem, die LandFrauen kennen
beim Reisen keine Grenzen. Im
Doppelpack wurden die Radrei-
sen ins Münsterland und ins
Syker Umland durchgeführt
(siehe Berichte in der Ausgabe
Juni 2023). Zum Steinhuder Meer
ging es anlässlich der sogenann-
ten „Seniorenfahrt“ Anfang Juli.
Bei der Planung dieser Fahrt

legen die Verantwortlichen Wert
darauf, dass möglichst wenige
Strecken zu Fuß zu bewältigen
sind. Bei diesem Ausflug wurden
die Leinenfabrik Seegers & Sohn
sowie die Chokoladen-Manufak-
tur auf dem Landsitz Kapellen-
höhe besichtigt. Für eineinhalb
Stunden ging es auf „hohe See“
bzw. aufs Meer. Auch für den
Herbst sind noch Fahrten und
Ausflüge geplant. Vom 20. bis 24.
September 2023 geht es nach
Bonn mit Stippvisiten ins Ahrtal
und in das Siebengebirge. Das

Reiselust der LandFrauen Hoya ungebremst

einstige Parlaments- und Regie-
rungsviertel, dessen wichtigste
Gebäude sich unmittelbar ent-
lang des Rheinufers erstrecken,
gilt als Symbol für die erste gelun-
gene deutsche Demokratie. Zu
den zahlreichen Programmpunk-
ten zählen unter anderem
Führungen durch die Villa Ham-
merschmidt, dem Regierungsbun-
ker, dem ehemaligen Wohnhaus
von Konrad Adenauer sowie tou-
ristische Ziele wie das Schloss
Drachenburg oder eine Berg- und
Talfahrt mit der ältesten Zahn-
radbahn Deutschlands. Natürlich
darf auch eine Weinprobe nicht
fehlen. Am 28. September 2023
erwartet die LandFrauen eine
große Führung über den Flugha-
fen Hannover. Vom 27. bis 30.
November 2023 unternehmen die
Landfrauen eine Adventsreise in
den Niederlanden und am 9.
Dezember 2023 steht das Weih-
nachtskonzert in der Bremer
Glocke auf dem Programm.  Wei-
tere Informationen sind auf der
Homepage des LandFrauenver-
eins Hoya unter www.landfrauen-
hoya.de zu finden oder bei den
VGH-Reisen in Hoya unter
04251 93550 zu erfahren. Radreiseleiter Walter Homfeld informiert am Aasee in Münster
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Verkauf von …  
• Pflanzen 
• Dünger und Erden 

Fertigung von …  
• Grabgestecken 
• eigene Kranzbinderei 

Weine der 
Winzergenossenschaft …  
• Herxheim am Berg 
• Collegium Würtemberg

Garten …  
• Neu,- und Umgestaltung 
• Gehölzschnitt und Baumfällungen 
• Rasenansaaten 
• Pflanzungen 
• Garten und Grabpflege 
• Pflanzenauslieferungen 

Baumschule & Gartenbau  
Dirk Krebs

Hauptstraße 50 I 27318 Hoyerhagen 
Telefon 0 42 51-29 93 I Telefax 0 42 51-77 85 

baumschule-krebs@gmx.de

www.meine-baumschule.de · www.krebs-gartenbau.de 

Mo. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr 
Samstag 9.00 – 13.00 Uhr

Großer  
Parkplatz  
direkt am  

Hause

MALERMEISTER Michal Niemiec 
hat noch Termine frei:

Hasseler Steinweg 5 
27318 HOYA

info@maler-niemiec.de 
www.maler-niemiec.de

Telefon 04251-4419955 • Mobil 0162-4978865 

Kranken- und Dialysefahrten
Rollstuhlbeförderungen
Schulfahrten
Fernfahrten
Airporttransfers
Messefahrten
Personenbeförderungen
Kurier- und Besorgungsfahrten
Taxi-Bus – bis zu 8 Personen

TAXI-DORMEYER • BÜCKEN • HOYAER STR. 14

Taxi-DormeyerTaxi-Dormeyer
Ihr Fahrdienst
für Bücken,
Hoya und 
umzu …
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mit und ohne Voranmeldung
HOYA. „Wir können eine leichte 
bis mittelschwere Demenz nicht 
stoppen, aber wir können sie auf-
halten in dem wir nach MAKS® 
daran arbeiten, Fähigkeiten zu 
erhalten und damit die Lebens-
qualität und das Selbstbewusst-
sein zu stärken.“  Davon sind 
Nicole Sander und Birte Oster-
holz überzeugt. Die beiden Pfle-
gekräfte aus dem Team der ASB-
Tagespflege Hoya berichteten 
jetzt in einem kostenlosen Vor-
trag über ihre Erfahrungen.   
Einige Interessierte waren der 
Einladung der Samariter gefolgt, 
darunter Pflegepersonal, Alltags-
begleiter sowie Angehörige von 
Pflegebedürftigen. Aus unter-
schiedlichen Motiven wollten sie 
mehr über die sogenannte 
MAKS®-Therapie erfahren.  
„Ich hatte vorher nie davon 
gehört“, erzählte eine Besucherin, 
aber die Ankündigung habe sie 
neugierig gemacht.  Die MAKS®-
Therapie ist eine Behandlung, bei 
der ohne Medikamente soziale, 
motorische, kognitive und alltags-
praktische Fähigkeiten insbeson-
dere von Menschen mit Demenz 
oder mit altersbedingten Ge-
dächtnisschwierigkeiten erhalten 
und gefördert werden können. 
Nicole Sander und Birte Oster-
holz hatten sich gemeinsam mit je 
zwei Kolleginnen aus den Tages-
pflegen in Rohrsen und Stolzenau 
im April in Hannover zur Umset-
zung von MAKS® fortbilden und 
begeistern lassen. „Nach der 
ersten Stunde der Fortbildung 
haben wir uns angesehen und 
wussten, dass das genau das ist, 
was wir machen möchten“, erin-
nert sich Nicole Sander. Die 
Anregung für die Schulung 
stammte aus dem Internet. 
Inzwischen gibt es in allen drei 
Tagespflegen des ASB im Land-

kreis Nienburg kleine MAKS® -
Gruppen, die ein bis zweimal die 
Woche zwei Stunden nach dem 
Handbuch arbeiten. Nach dem 
immer gleichen Ablauf gibt es ein 
Begrüßungsritual, ein Bewegungs-
angebot zur Förderung der moto-
rischen Fähigkeiten, ein aktivie-
rendes Angebot für die Übung all-
tagspraktischer Handlungen, eine 
Aufgabe für die Anregung der 
kognitiven Leistungen, wie z. B. 
ein Gedächtnistraining und einen 

Zeitraum in dem sozial-kommuni-
kative Ressourcen z. B. durch eine 
Unterhaltung angesprochen wer-
den. Wenn Fähigkeiten ver-
schwinden, entwickeln die Betrof-
fenen Scham. Die Folge daraus 
ist, dass sie sich zurückziehen. Ins-
besondere im häuslichen Pflege-
alltag fehlt oft die Zeit oder die 
Möglichkeit, Fähigkeiten zu för-
dern und so werden es nach und 
nach immer weniger. „Mit der 
MAKS®-Therapie durchbrechen 
wir diesen Teufelskreis, den viele 
Menschen mit Demenz oder 
Gedächtnisverlust erleben müs-
sen“, erklärt Birte Osterholz. Als 
Nicole Sander davon erzählte, wie 
ein sonst sehr in sich gekehrter 
und stiller Gast sie vor einigen 

Tagen beim Ankommen mit 
einem fröhlich lauten „Guten 
Morgen“ begrüßte und eine 
andere ältere Dame wie selbstver-
ständlich beim Tisch decken mit-
half, was zuvor undenkbar war, 
treten ihr Tränen in die Augen; 
Tränen der Freude und Rührung. 
„Für meine beiden Kolleginnen 
ist MAKS® zu einer echten Her-
zensangelegenheit geworden“, 
freut sich Pflegedienstleiterin 
Christina Cosby. Von der Umset-

zung der MAKS®-Therapie in 
der Tagespflege profitierten aber 
nicht nur die Personen, die an der 
Gruppe teilnehmen, sondern am 
Ende alle Tagesgäste, meint sie.  
Die von Demenz betroffenen 
Gäste seien jetzt viel stärker inte-
griert als vorher. „Außerdem ist 
die Fortbildung der beiden Mitar-
beiterinnen, die jetzt vieles aus 
der MAKS®-Perspektive betrach-
ten ein absolutes Plus für den 
Tagespflegealltag“, so Cosby. Vie-
les werde jetzt ganz anders ange-
gangen oder umgesetzt – irgend-
wie noch schöner, meint sie.   
„Manche Ergebnisse lassen sich 
nicht berechnen, aber sie lassen 
sich fühlen und das tun wir“, 
lächelt Nicole Sander.

Für Birte Osterholz (Foto links)  und Nicole Sander (Foto 
rechts) ist die Umsetzung der Maks-Methoden zu einer echten 
Herzensangelegenheit in der ASB-Tagespflege Hoya geworden.

Die Flotten Socken in Hoyerhagen unterwegs …

Vor zwei Jahren haben sich die Damen aus Barme und Bendingbostel zusammen gefunden, um 
alle zwei Monate eine Wanderung zu unternehmen. Sie erkunden die nähere Umgebung zwi-
schen Eystrup und Verden. In diesem Sommer ging die Tour auf die andere Weserseite zum Mit-
telpunkt von Niedersachsen in Hoyerhagen. Linkes Foto von links: Petra Röcke, Monika Buck, 
Kirsten Krause, Monika Cordes, Inge Weiß, Melitta Krampitz.

Tagesp昀ege für Senioren

Wir helfen hier und jetzt
asb-nienburg.de/tagesp昀ege

Die professionellen Anleitungen zur 
altersgerechten Bewegung in der 
Tagesp昀ege erhalten und erweitern 
vorhandene Möglichkeiten.

„Seit ich in die Tagesp昀ege gehe, 
geht es mir besser. Besonders ge-
fallen mir die Bewegungsangebote. 
Ich fühle mich viel lebendiger.“

Jetzt in Hoya

informieren:

Tel.: (04251) 

44 19-820

Den Teufelskreis durchbrechen 

Die Heuernte war zu der damaligen Zeit sehr arbeitsintensiv. 
 (Bildsammlung Manfred Bredehorst)

Hoyerhagen in den 1950er Jahren
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Obere Reihe:  Unbekannt, Helmut Meyer-Hillmann, Marianne Endemann geb. Hünecke, Mar-
gret Schulze, Siegfried Röchow, unbekannt . Untere Reihe:   Hermann Meyer, unbekannt, unbe-
kannt, Else Meyer-Hillmann geb. Hemker, Werner Bartsch, Gerda Bormann geb. Reuter, unbe-
kannt, Dietrich Engelmann. (Bildsammlung Elisabeth Holste)

Erntefest in Loge/Tuschendorf vor über 70 Jahren KÖNIGS HOFF DIREKTVERMARKTUNG
Wurst-Fleisch-Geflügel-Eier 
aus artgerechter Haltung:
• Bunte Bentheimer Schweine 
• Angus-Rinder
• Coburger Fuchsschafe
• Geflügel
Öffnungszeiten:  
Freitags 16.00 – 19.00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung   

Marco & Svea Wienberg 
Magelsen 33 
27318 Hilgermissen 

Telefon 01522-4826118 oder 04256-9837700 ab 20 Uhr
Instagram: direktvermarktung_koenigshoffInstagram: direktvermarktung_koenigshoff Instagram: direktvermarktung_koenigshoff 

Haus
Technik
Weselmann

Olaf Weselmann
Meisterbetrieb

für Heizung · Solar · Sanitär

Wechold Nr. 50
27318 Hilgermissen
E-Mail: hatewe@t-online.de

Telefon 0 42 56 - 4 35
Mobil 0162-24 222 80

Viel Zeit, Leidenschaft und Ener-
gie hat der Vorstand des Land-
Frauenvereins Hoya wieder inve-
stiert, um ein vielseitiges, unter-
haltendes und informatives Pro-
gramm für die kalte Jahreszeit für
ihre Mitglieder auf die Beine zu
stellen. 
Die Themenvielfalt umfasst
Ernährungs- und Erziehungsfra-
gen, Gesundheits- und Garten-
tipps, Bewährtes und auch Inno-
vatives. Neue Wege beschreitet
der Verein bei der diesjährigen
Weihnachtsfeier, die erstmals im
Doppelpack angeboten wird, und
zwar als Nachmittags- und
Abendveranstaltung. So soll auch
Berufstätigen die Möglichkeit
gegeben werden, an dieser
beliebten Veranstaltung teilzu-
nehmen. 
Um Musik geht es in der Auftakt-
veranstaltung am Dienstag, den
26. September 2023 im Gasthaus
Thöle. „Wie wir wurden, was wir

Neues Herbstprogramm der LandFrauen Hoya in den Startlöchern
sind!“, Dipl. Pol Wolfgang Bor-
chert hinterleuchtet die Ge-
schichte der Bundesrepublik
Deutschland im Spiegel von
Schlagern und Liedern.  Von
Marlene Dietrich bis Helene
Fischer, der Referent wird die
LandFrauen anhand vieler Bei-
spiele mit auf eine musikalische
Reise nehmen. 
Das Gesamtprogramm kann auf
der Homepage des Vereins unter
www.landfrauen-hoya.de einge-
sehen werden. Anmeldungen zu
allen Veranstaltungen sind aus
organisatorischen Gründen
immer notwendig. Auch hierzu
sind die entsprechenden Informa-
tionen auf der Homepage zu fin-
den. In der Regel finden die Ver-
anstaltungen im Thöles Hotel in
Dedendorf statt. Auf andere Ver-
anstaltungsorte wird explizit ver-
wiesen. 

Vortragsveranstaltungen 
Nachfolgende Vortragsveranstal-
tungen finden im Herbst und
Winter 2023/2024 statt: Am
26.09.2023 um15.00 Uhr „Von
Marlene Dietrich zu Helene
Fischer – Die Geschichte des
deutschen Schlagers“ in Thöles
Hotel“; am 18.10.2023 um 19.00
Uhr „Aktuelle Ernährungstrends
– Ist das noch gesund?“ in Thöles
Hotel; am 09.11.2023 um 19.30
Uhr „Gelassen Mama sein, ein
Abend für junge LandFrauen“ in
einer ZOOM online-Veranstal-

Der aktuelle Vorstand der LandFrauen Hoya besteht aus: Ker-
stin Gissel, Annette Derboven, Dagmar Stegmann, Erika
Meyer, Marlene Grafe-Schröder, Irmtraud Homfeld, Petra
Meyer, Heike Hustedt, Ina Homfeld, Heide Ehlers, Petra
Stolte, Kirsten Schneermann, Imke Wicke und Astrid Schwecke

tung; 14.11.2023 um 15.00 Uhr
„Enkeltrick – Mir würde so etwas
nicht passieren!“ in Thöles Hotel
sowie am 23.11.2023 um 19.00
Uhr „Spaziergang durch den

Bücherherbst“ in  Thöles Hotel;
am 14.12.2023 um 15.00 Uhr
sowie um 19.00 Uhr „Im Winter-
wunderland – Wintermärchen mit
Harfenklängen“ in Thöles Hotel.

Kompletter Service aus einer Hand! 
Von der Räumung bis zum Verkauf stehen wir Ihnen mit 

passenden Lösungen zur Seite. 

Erdwig Holste Auktionen & Immobilien GmbH – La Bazoge 28 – 27327 Martfeld  
Mehr Informationen gibt es hier: www.hofauktion.de 

Präsenzauktionen  
Betriebsauflösungen, Handel, 
Vermittlung, Nachlässe  
& Auktionen aller Art 

Sichtung/Schätzung, Räumung, 
Katalogisierung  
& Ankauf von kompletten 
Nachlässen  

Sichtung/Schätzung, 
Verpachtung, Vermittlung  
& Verkauf 

Ihr Auktionator für Landwirtschaft, Handwerk & Industrie! 

Räumung & Bewertung Auktionen Immobilien 

Sprechen Sie mich einfach an!  Erdwig Holste: 0172 9348884 oder info@hofauktion.de  

Am 20.01.2024 um 09.00 Uhr fin-
det eine Frühstücksveranstaltung
„Das Gesicht – die kleinste
Bühne der Welt“ im Gasthaus
Uhlhorn in Asendorf statt.

Seminare im Herbst
Im Herbst 2023 finden zudem
Seminare sowie diverse Näh-
workshops im Güterschuppen
Eystrup und im Gemeindehaus
Asendorf statt.
Am 18.09.2023 um 19.00 Uhr
„Mit den Augen einer Fleder-
maus“ – ein Spaziergang durch
Hoya, Treffunkt ist der Parkplatz
Famila. Am 13.10.2023 um 18.00
Uhr „Lifehacks für die Küche mit
Ätherischen Ölen“ – ein Kochse-
minar im Bavendamsches Haus 
in Bruchhausen-Vilsen. Am
20.10.2023 um 18.00 Uhr „Das
eigene Schneidebrett  herstellen“
– ein Holzworkshop  in Nienburg, 
Bruchweg 5. Sowie am 01.11.,
08.11. und am 15.11.2023 jeweils
um 18.30 Uhr „Etwas Warmes für
den Winter“ – ein Strickseminar
im Gemeindehaus Hoyerhagen.

27318 Heesen          0172 8985503

www.hib-deko.de

Wir bilden aus:

CNC Fräsen · CNC Drehen · konventionelle Bearbeitung
Schweißkonstruktionen

27318 Hoya, Hingster Straße 1
Telefon 0 4251- 22 22 · Fax 67 24 70
info@sieber-maschinenbau.de
www.sieber-maschinenbau.de

SIEBER
MASCHINENBAU GMBH

Feinwerkmechaniker m/w/d
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HOYA. Mit vielen zauberhaften 
Eindrücken und einer Unmenge 
von Fotos kehrten die 22 Teilneh-
mer der 10tägigen VGH-Busreise 
in die Provence mit Begleitung 
von Irene Gartz zurück. Bei herr-
lichem Sommerwetter und Tem-
peraturen um die 30 Grad faszi-
nierten die lilafarbenen Lavendel-
felder und die herrliche Natur-
landschaft Südfrankreichs sowie 
die historischen Städte.   
Die Strecke führte entlang der 
Panoramastraße durch den Arde-
che-Nationalpark mit einem 
Stopp beim beeindruckenden 
Naturportal Pont de Arc. In 
Orange, dem Tor zur Provence, 
zählt das antike Theater zu den 
Sehenswürdigkeiten aus der 
Römerzeit. Schöne Motive bot 
das mittelalterliche Wasserschloss 

in Tarascon, direkt am Ufer der 
Rhône gelegen. Das Dorf Les 
Baux-de-Provence mit den engen 
Gassen, vielen Souvenirläden und 
Lokalen erwies sich als wahrer 
Touristenmagnet. Die Stadt 
Arles, das Tour zur Camargue, 
wurde ebenfalls erkundet. In 
Avignon erblickte man von der 
Stadtmauer aus die erhaltenen 
vier Bögen der monumentalen 
Rhône-Brücke, deren 22 Bögen 
1668 durch eine Flutwelle zerstört 
wurden.  
Dieses Wahrzeichen der Region 
ist durch das berühmte Kinderlied 
„Sur le pont d’Avignon“ weltbe-
kannt. 
Auf dem Platz vor dem Papstpa-
last und auf den Straßen herrschte 
buntes Treiben mit vielen Künst-
lern und Musikern, denn das 

mehrwöchige Kulturfest wurde 
eröffnet. Interessant war der 
Besuch einer Stierfarm, bei der es 
auf dem Leiterwagen zu den Gar-
dians, den berittenen Stierhütern, 
ging. Wir erfuhren, dass die Tiere 
bei den Stierkämpfen nicht getö-
tet werden, sondern junge Män-
ner versuchen die Bänder von den 
Hörnern mit einer Art Blechgrif-
fel zu ziehen. Danach stärkte sich 
die Gruppe mit einem leckeren 
Gulasch, Reis, Salat und 
Muscheln als Vorspeise sowie 
Wein. Wir waren sehr überrascht, 
dass hier Reisfelder angebaut 
werden. Nach dem Krieg mussten 
Vietnamesen unter harten Bedin-
gungen den Sumpf für den Reis-
anbau kultivieren. Bei einer 
gemütlichen Bootsfahrt auf dem 
Mündungsdelta der Rhône, dem 

Eine erlebnisreiche Reise in die Provence mit Irene Gartz

Die Reisegruppe vor der beeindruckenden Kulisse in Avignon (Frankreich).

wasserreichsten Fluss Frank-
reichs, konnte man die Flora und 
Fauna der Camargue bestaunen. 
In der Ferne sah man einige rosa 
Flamingos in den flachen Salzseen 
stehen. Überall blühten an den 
Straßen und in den Gärten große 
farbenprächtige Oleanderbüsche.  
Die Urlauber waren in klimati-
sierten Bungalows in einer weit-
läufigen Parkanlage beim Städt-
chen Aigues Mortes unterge-
bracht. Von hier aus starteten die 
interessanten Ausflüge, wobei die 
Tour auf sehr schmalen Straßen 
zu den blühenden Lavendelfel-
dern bei der Abtei von Senanque 

zu den Highlights gehörte. Der 
VGH-Busfahrer Holger Harms 
meisterte die engen Kurven und 
die Suche nach Parkplätzen bra-
vourös und sorgte für gute Stim-
mung an Bord.  Auf der 
Rückreise zur Zwischenübernach-
tung am Kaiserstuhl wurde noch 
ein Besichtigungsstopp in Greno-
ble eingelegt. So denken alle Mit-
reisenden gerne an diese ein-
drucksvolle Reise in die Provence 
zurück. Im Februar findet wieder 
eine Flugreise nach Mallorca zur 
Mandelblüte mit Irene Gartz statt 
und für August 2024 ist eine 
Schottlandtour geplant.  

www.benjes-immobilien.de
Bökenbraken 11 · 27305 Bruchhausen-Vilsen

04252
93210

Von der Verkehrswertschätzung bis zum 
Kaufvertrag und der Übergabe – wir begleiten 
Sie und geben Sicherheit.

Immobilienvermittlung
mit Know-How & Fingerspitzengefühl

Wer den Tag mit einem Lachen beginnt, hat ihn bereits gewonnen. 
Aus Tschechien
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www.classic-marketing.de

WIR MACHEN JETZT AUCH
DEINE WERBUNG

SCAN MICH
FÜR ANGEBOTE
SCAN MICH

// Filmproduktion    // Fotoshooting 
// Webdesign / SEO   // Social Media

Tel. (04251)
812-243

RUF UNS AN,
WIR BERATEN DICH GERNE!

„Hoya kann was“ … ihm saßen im MM4x H Emil Putz
(Sorpesee), Hans Fellmer
(Cham/CH) und Detlef Janz
(Ludwigshafen). 
Karin Jülke hatte am Sonntag
ihren Einer-Lauf im MW1xG
nachzuholen, nachdem dieser am
Samstag unmittelbar vor dem
Start wegen eines aufkommenden
Gewitters mit Sturm und Wellen
vom feinsten abgebrochen wor-
den war. Kurz danach fand dann
das Mixed-Doppelvierer G Ren-
nen statt. Anne Boucher stieg
direkt aus einem Achterrennen in
das Hoyaer Boot um. An dieser
Stelle geht noch einmal ein Lob
an die US- Amerikanerin, die sich
ohne Schwierigkeiten sofort und
perfekt in die Hoyaer Mannschaft
eingefunden hat. 
Am Siegersteg anlegen durfte von
den Hoyaer Booten einzig und
allein der Rgm. Männer-Doppel-
vierer G mit Uwe Hollmann (Ver-
den), Wilken von Behr (Ratze-
burg), Werner von Behr und
Jochen Jülke (beide Hoya), die
direkt vom Start an in Führung
lagen und als erste das Ziel
erreichten. Die ausbleibenden
Siege in den vielen Rennen beein-

trächtigten in keinem Augenblick
die gute Laune der Hoyaer Rude-
rer. Alle wussten im Vorfeld, dass
man gegen starke Konkurrenz
anzutreten hatte und jeder hat
sein Rennen nach seinen besten
Möglichkeiten abgeliefert. 
Beeindruckend war wieder einmal
die Hilfsbereitschaft und der
Zusammenhalt innerhalb der RV
Hoya Gruppe. Nicht umsonst
kamen unzählige Bekannte und
Gäste vorbei und setzten sich in
die gesellige Runde um so am
regen Austausch teilzuhaben.
„Hoya kann was“, war öfter zu
hören.

Insgesamt bot Petrus ein Kontrastprogramm zu den bisherigen Regatten dieses Jahres.
Zunächst war es mit 12° C zu kalt, im Laufe der weiteren Tage glühte die Sonne, Regen und
Gewitter mit Sturmböen und ein zum Teil heftiger Seiten- und Schiebewind sorgten in vielen
Rennen für unruhiges, aufgewühltes Wasser.

HOYA. Vom 27. bis 30. Juli fand
das Mega Event der Masters
Ruderwelt in München statt und
die Ruderer der Masters Trai-
ningsgruppe aus Hoya waren
dabei. An vier Wettkampftagen
waren über 2250 Teilnehmer aus
41 Nationen auf der Olympia-
Regattaanlage in München-Ober-
schleißheim zu Gast und machten
so zusammen mit ihren mitgerei-
sten Freunden und Familienan-
gehörigen die Euro Masters
Regatta 2023 zu einem riesen-
großen, unvergesslichen Erlebnis.
Unvorhersehbare Wetterkaprio-
len sorgten insbesondere am
Samstag für Unmut einiger Rude-
rer, da wegen Unwetterwarnun-
gen (Superzellen!) die Regatta
immer wieder unterbrochen wer-
den musste. Einige wenige Ren-
nen fielen dadurch komplett aus,
viele wurden am Sonntag nachge-
holt.
Dabei muss man wissen, dass der
Sonntag bei den Euro und World
Masters Regatten traditionell der
Tag für Mixed-Rennen ist. Durch
die nachgeholten Läufe vom
Samstag hatte so manch ein Rude-
rer am Sonntag ungeplant einen
oder mehr weitere Starts vor sich.
Durch den krankheitsbedingten
Ausfall der Norder Ruderin Petra
Oldewurtel wurden Ersatzfrauen
für den Frauen-Doppelzweier und
für den Mixed-Doppelvierer
gesucht und auch gefunden. Mit
Susanne Schäfer vom Breisacher
RV startete Karin Jülke dann im
MW2x E (55-60 Jahre).
Für den MMW4x G fand sich
Anne Boucher, von Lucky
Charms aus Connecticut/USA.

Beide Läufe liefen mit den Ersatz-
Ruderinnen erstaunlich kraftvoll
und äußerst zufriedenstellend. Im
Frauen G-Doppelvierer (65-70
Jahre) mit Susanne Müller
(Geesthacht), Beate Funk
(Schönau) und Doris Parschau
(Magdeburg) versuchte sich Karin
Jülke auf dem Schlagplatz am
Donnerstag mit drei bis dato
unbekannten Frauen.

Der Vorsitzende Axel Bösche
startete im Einer  am Donnerstag
im MM1x D (50-55 Jahre) und am
Freitag im MM1xE (55-60 Jahre)
und kämpfte an beiden Tagen bei
widrigen Wetterbedingungen.
Markus Hoffner und Uwe Holl-
mann (Verden) ruderten im Dop-
pelzweier, am Donnerstag im
MM2xD (50-55 Jahre) und am
Samstag bei heftigen Regengüs-
sen im MM2x E (55-60 Jahre).
Der Männer-Doppelvierer Rgm
RV Hoya/Verdener RV mit Uwe
Hollmann (Verden), Markus
Hoffner, Werner von Behr,
Jochen Jülke (alle Hoya) startete
am Freitag im MM4x F (60-65
Jahre). In der Altesklasse H (65-
70 Jahre) wurde Werner von Behr
am Samstag in eine Renngemein-
schaft alter Herren berufen. Mit

Freunde und Familie begleiteten die Hoyaer Gruppe

Die Gewinner von links:
Jochen Jülke, Werner von
Behr, Wilken von Behr und
Uwe Hollmann.

Susanne Schäfer und Karin
Jülke kurz vor dem Ziel

&:;>@91@=A�A0@>9>3A#78.

Zum Vorberg 1 · 27318 Hoyerhagen
Telefon 0 42 51/ 98 36 630 · Telefax 0 42 51/ 98 36 631

info@schneider-bening.de · www.schneider-bening.de
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Auf der „Hohen Warte“ bei Elgersburg mit dem Wirt des Ritterschmauses in der Mitte.  
(Foto: Feuerwehr/F. Rippe) 

Naturschutz überall …

… und immer mehr ist seit etlichen Jahren in aller Munde – mit 
vielen Bemühungen in allen Bevölkerungsgruppen. Jedoch 
schon früher – Anfang September 1970 – gab es eine Tagung 
des Deutschen Forstvereins in Braunschweig mit dem Leitsatz: 
Der Wald in der modernen Gesellschaft. Hierzu gab es sogar 
eine Sonderkarte, die auf die Wichtigkeit hierzu hinwies. R. Kl.

HOYA. Die Alterskameraden 
der Feuerwehren der Samtge-
meinde Grafschaft Hoya fuhren 
vom 11. bis zum 13. Juli 2023 mit 
36 teilnehmenden Kameraden in 
den Thüringer Wald.  
Am ersten Tag besuchten sie die 
Gedenkstätte Buchenwald mit 
einem Museumsbesuch des alten 
Konzentrationslagers. Anschlie-
ßend ging es nach Erfurt zum 

Check-in ins Hotel. Am nächsten 
Tag starteten die Kameraden zu 
einer Panoramafahrt durch den 
Thüringer Wald u.a. mit Besich-
tigung der Sportstadt Oberhof. 
Sie kehrten in die Brauerei 
Watzdorf ein, wo natürlich auch 
verkostet wurde. Danach ging es 
weiter zur „Hohen Warte“ nach 
Elgersburg. Hier wartete der 
Wirt mit einem großen Ritterge-

lage und 7-gängigem Ritter-
schmaus sowie stimmungsvollem 
Rahmenprogramm. Am dritten 
Tag wurde mit einer Stadtrund-
fahrt Erfurt erkundet, um an-
schließend die Heimreise anzu-
treten.  
Mit einer gemeinsamen reichhal-
tigen Vesperplatte in der Nähe 
der Heimat endete der gelun-
gene dreitägige Ausflug. 

Dreitagesfahrt der Alterskameradschaft 

HOYA. Ein Musikkabarett auf 
Platt und Hoch – das versprechen  
„Die Deichgranaten“ Annie 
Heger und Insina Lüschen.  
Diese erste Veranstaltung des 
Kulturkreises Grafschaft Hoya  
e.V. nach der Sommerpause steht 
am 9. September ab 20.00 Uhr in 
den Räumlichkeiten der Twins in 
Hoya auf dem Programm.   
Als die beiden Kusinen aus Ost-
friesland 2017 durch Zufall in 
einen Kinofilm geraten und dort 
spontan als Gesangsduo einsprin-
gen, werden improvisiert  „Die 
Deichgranaten“  geboren. Inzwi-
schen längst mit Tutorials auf 
sozialen Medien präsent, geben 
sie Ratschläge in allen Fragen des 
Alltags.  
In ihrem Bühnenprogramm  „Die 
große Comeback-Tour 2023“  
beweisen sie, dass man auf Platt 

Die Deichgranaten in Hoya über einfach alles sprechen kann, 
geben Einblicke in Familienge-
heimnisse und entwickeln mit 
dem Publikum Weltverbesse-
rungsvorschläge.    
Für den Einstieg in einen Abend 
voller Spaß und guter Laune 
sorgt der Shanty-Chor des Was-
sersportvereins Hoya unter der 
Leitung von Monika Stollmann 
mit einer Auswahl aus seinem 
Repertoire. Einlass ist ab 19.00 
Uhr. Karten sind für 17 Euro 
über die bekannten Vorverkaufs-
stellen Leserei Hoya, Weber & 
Wohlers und Filmhof Hoya sowie 
die Homepage des Kulturkreises 
www.kulturkreis-grafschaft-
hoya.de zu erwerben. Der Kultur-
kreis Grafschaft Hoya e. V. als 
Veranstalter bedankt sich beim 
Landschaftsverband Weser-
Hunte für die freundliche Förde-
rung dieser Veranstaltung.  

Antje Polthier  
Kulturkreis Grafschaft Hoya e. V. 
 

Die Deichgranaten  
(@Linn Marx) 

28

.

0171-99 42 902

An der Ecke Hasseler Steinweg zur Kirchstraße gab es lange 
Jahre das Hotel und Gasthaus „Hotel Ratskeller“, bis es am 31. 
August 1912 völlig abbrannte. An selbiger Stelle wurde das 
heutige Rathaus gebaut, was jedoch im Laufe der Jahre unter-
schiedlichen Zwecken diente, so unter anderem auch zeitweise 
als Kreisberufsschule. Gleich nebenan stand das altehrwürdige 
Gasthaus „Stadt Hamburg“, welches lange Jahre von der Fami-
lie Gulitz bewirtet wurde. Laut dem Volksmund soll Vater 
Robert mit seinen  Döntjes und Witzen seinen Besuchern 
unvergessliche Stunden bereitet haben. R. Kl.

Zwei ehemalige Gasthäuser in Hoya
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Wir  br ingen f r i schen Wind
in Ihr  Zuhause

RaumausstatterStuve
Geschäftsöffnungszeiten: Mo – Fr 9.00 – 12.30 Uhr · Mo, Di, Do 14.00 – 17.00 Uhr 

Mi.+ Fr. nachmittag und Sa. nach Terminabsprache unter Tel. 04251/3471 oder stuve-jens@t-online.de

Marktstr. 30 · 27333 Bücken · Tel. (04251)3471

Ehrlich & Stork 
Meisterbetrieb              GmbH

Mehringen 42 · 27318 Hilgermissen
Telefon: 04251 / 67 12 30
E-Mail: info@ehrlich-stork.de

Heizung · Sanitär · Solartechnik

Das Blaue Blatt in aller Welt

Herzliche Grüße aus Tunesien
Nina Waldeck aus Bücken war zusammen mit ihrem Ehemann
und dem Sohn im Juli zu Besuch bei der Familie ihres Mannes in
der Stadt Sfax am Mittelmeer in Tunesien. Es ist die zweitgrößte
Stadt, die vor allem als Hafenstadt und Wirtschaftszentrum
bekannt ist. Die Aufnahme entstannt vor den Mauern der Alt-
stadt. Die mit Zinnen versehene, sandfarbende Stadtmauer ist
eine der besonderen Sehenswürdigkeiten in Sfax.
Wir veröffentlichen auch Ihr Foto „Das Blaue Blatt in aller Welt“.
Verschicken Sie das Blaue Blatt? Dann freuen wir uns über ein
Foto mit dem LeserIn – auch gerne innerhalb Deutschlands. Oder
Sie fahren in den Urlaub und nehmen „uns“ mit … Bitte einsen-
den an: Das Blaue Blatt, Gunda Oestmann, Stedorfer Bahnhofstr.
53, 27313 Dörverden, Mail: dasblaueblatt@t-online.de

BÜCKEN. Der Verkehrs- und
Verschönerungsverein Bücken
veranstaltet am Samstag, den 2.
September 2023, das Bücker
Musik-Festival auf dem Markt-
platz gegenber der Kirche. Das
traditionelle Kulturfest wird jedes
Jahr von unterschiedlichen Orga-
nisationen veranstaltet. Die erste
Vorsitzende, Irmtraud Gläser,
eröffnet die Veranstaltung um ca.
15 Uhr. Programmablauf:
Die Bücker Jagdhornbläser sind
von ca. 15 bis 15.30 Uhr zu hören.
Danach treten Akkis Garage von
ca. 15.45-16.45 Uhr auf. Indie-
Rock aus Deutschland – Die
regionale Band mit eigenen,
deutschen Texten und Musik, die
es krachen lässt. Der Bücker
Chor „Haste Töne“ unter der
Leitung von Renata von Lingen
ist von ca. 17 bis 17.30 Uhr zu
hören. Danach treten „Löppt“
von ca. 17.45 bis 18.45 Uhr auf.
Die regionale Boygroup der
anderen Generation sind mit
Interpretationen von bekannten
und weniger bekannten Perlen
deutscher und internationaler
Songkultur dabei. „Die kleine

Bücker Musik-Festival am 2. September

Dorfkapelle“ tritt von ca. 19.30
bis 20.30 Uhr auf. Diese Band aus
der Region, die musikalisch ganz
und gar grenzenlos orientiert ist,
hat ein umfangreiches Reper-
toire. Danach bietet  „The Josie
White Revival Band“ von ca.
20.45 bis 22.30 Uhr irische, schot-
tische und amerikanische Musik

mit Bluegrass, Rock, Pop, Swing,
Blues und Jazz aus Bremen
Für das leibliche Wohl ist selbst-
verständlich auch gesorgt mit
Butterkuchen, Snacks & Geträn-
ken von den Bücker Vereinen,
Kaffee & Kakao von Catucho
sowie Whisky von Thorsten Stede
aus Haßbergen.

The Josie White Revival Band

… in Bücken. Der talentierte
Bürger Herbert Harms schuf
etliche außergewöhliche
Straßenschilder für seinen Ort
– so auch jenes mit Hinweis auf
die Bahnhofstraße. Die Bahn-
linie Hoya – Bücken der dama-
ligen Kleinbahn Hoya – Syke –
Asendorf wurde am 1. Juni
1905 eröffnet. In späteren Jah-
ren wurde darüber diskutiert,
ob die Fahrstrecke bis nach
Wietzen verlängert werden
sollte, was jedoch nicht
geschah. Wegen steigender
Unrentabilität wurde der Ver-
kehr nach Bücken im Jahre
1963 ganz eingestellt. R. Kl.

Straßenschild …

Für die Kinder war es ein aufregender Tag. (Bildsammlung Marianne Rohrbach)

Einschulung im Jahr 1947 in Bücken
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Reservierungen zu allen Terminen bitte 

unter Telefon 04251-6734900 oder im 

Internet: www.bauerngarten-hoyerhagen.de

BAUERNGARTEN Hofcafé · Inh. Katrin Habighorst · Zum Burbrink 3 · 27318 Hoyerhagen · Telefon 04251-6734900 
E-Mail: info@bauerngarten-hoyerhagen.de · www.bauerngarten-hoyerhagen.de

Telefon 04257-267 /  www.gartenbau-schmädeke.de

✔ Baumfällungen 
✔ Boden-/Erdarbeiten 
✔ Gartenpflege rund ums Jahr 
✔ Garten-Neu-/Umgestaltung  
✔ Pflaster 
✔ Sichtschutz 
✔ Steinmauern 
✔ Strauchschnitt 
✔ Terrassen und Wege 
✔ Winterdienst 
✔ Zaunbau  

Von Baum bis Zaun:

Schmädeke kommt ...

WIETZEN.  Am 2. September 
2023 laden die Vereine der Dorf-
gemeinschaft Wietzen zum Ern-
tefest ein.  Beginn ist um 15 Uhr 
mit Klönschnack bei Kaffee und 
einem vielfältigen Torten- und 
Kuchenbuffet im Festzelt am 
Sportplatz. Tische und Torten 
können bei Rosemarie Imsande 
unter 0172-1464836 reserviert 
werden. Die Kinder können sich 
auf der Hüpfburg austoben. Um 

16.15 Uhr startet der Umzug mit 
den Erntewagen, Fahrrädern 
usw. durch die Gemeinde zu Hof 
Ottermann (dieses Mal Warper 
Str. 11), wo das Erntegedicht von 
Eike Ottermann und Paula Schle-
mermeyer vorgetragen wird. Um 
19 Uhr ist die Ankunft beim Fest-
zelt geplant, wo der letzte Teil 
des Gedichtes vorgetragen wird. 
Für das leibliche Wohl beim Zelt-
platz sorgt die Wurstschmiede 

Wietzen mit großer Auswahl. 
Anschließend folgt dann die Ern-
teparty wie im letzten Jahr mit DJ 
AT bis zum nächsten Morgen. 
Der Eintritt ist frei. 
Der Dorfkulturkreis, der Gewer-
beverein, die Freiwillige Feuer-
wehr, Heimatstube, Interessenge-
meinschaft Landwirtschaft, Land-
jugend und Gemeinde Wietzen 
freuen sich auf einen tollen Tag 
mit ihren Gästen!

Wietzen lädt zum Erntefest ein

DEDENDORF. Käthe Klein fei-
erte letzten Monat ihren 95. 
Geburtstag. Sie erblickte am 28. 
Juli 1928 das Licht der Welt in 
Rodeland, einem kleinen Dorf in 
Schlesien, Kreis Ohlau in der 
Nähe von Breslau. Dort lebte sie 
mit ihren Eltern und ihren 
Geschwistern. Sie spielten mit 
Murmeln, tanzten und sangen 
Kinder- und Volkslieder. Dann 
hatten sie ihren Spaß und kicher-
ten auch mal albern herum. Mit 
Beginn des 2. Weltkrieges war 
damit allerdings Schluss. Der 
Ernst des Lebens kam über sie 
und die unbeschwerte Jugend 
war vorüber. Eine schlimme Zeit 
voller Ungewissheit lag vor 
ihnen. 
Nach den jahrelangen Kriegswir-
ren mussten die Rodeländer end-
gültig, wie zigtausende andere 
aus den damaligen ostdeutschen 
Gebieten auch, ihre geliebte 
schlesische Heimat verlassen. In 
Viehwaggons machten sich die 
Vertriebenen auf den Weg nach 
Westen in ein ungewisses Leben. 
Zurückblickend sagt Käthe 
heute, hatten sie Glück im 
Unglück. Sie lebten! 
Am 18. Juni 1946 kamen sie dann 
endlich nach unglaublichen Stra-
pazen und völlig verzweifelt und 

heimatlos an der Haltestelle vor 
Thöles Gasthaus in Dedendorf 
an. Hiesige Landwirte suchten 
sich ihre Arbeitshelfer aus. 
Käthes Familie kam auf den Hof 
von Familie Leiding in Deden-
dorf, wo sie erstmal ein Dach 
über ihren Köpfen hatten und für 
Kost und Logis arbeiten mussten. 
Aber dort hatten sie es gut 
getroffen. Bei der Arbeit lernte 
sie auch ihren späteren Mann, 
Willi Klein, kennen und lieben.  
Nach ihrer Heirat im April 1948 
bauten sie ein Haus in der 
Dedendorfer Siedlung, wo sich 
viele Flüchtlinge ebenfalls wieder 
ein neues Heim einrichteten. So 
auch ihre Eltern, die mit ihrem 
Bruder gleich nebenan wohnten. 
Käthe und Willi bekamen drei 
Kinder, Siegfried, Karin und Bri-
gitte mit denen sie ein beschauli-
ches Familienleben führten, bis 
sie eigene Familien gründeten, 
aber in der Nähe blieben. Mitt-
lerweile besteht die Familie aus 
vier Generationen – Käthe hat 
fünf Enkelkinder und sieben 
Urenkel, die zum Teil leider sehr 
weit entfernt leben. 
Nachdem Käthe in den ersten 
Jahren mit Rübenhacken die 
Haushaltskasse aufbessern 
konnte, fand sie später eine 

95. Geburtstag von Käthe Klein
Anstellung bei der Stadtverwal-
tung in Hoya. Dort kannte man 
sie als Botin für amtliche Schrei-
ben, als Reinigungskraft in der 
großen Turnhalle und bis zum 
Ruhestand war sie angestellt im 
Freibad als Kassiererin. Einige 
Badegäste aus den 70ern werden 
sich noch erinnern. 
Seit einigen Jahren genießt 
Käthe dreimal in der Woche die 
Gesellschaft in der Bücker 
Tagespflege, worauf sie nicht 
mehr verzichten möchte. Die 
restliche Zeit vertreibt sie sich 
mit dem Schreiben von Gedich-
ten und Geschichten, Malen und 
Rätseln.  
Die Jubilarin freut sich immer, 
wenn sie Besuch bekommt. Kin-
der, Freunde und Nachbarn kom-
men gern vorbei und versorgen 
sie mit Neuigkeiten oder es wird 
auch mal über Politik diskutiert. 
 
 

Käthe Klein aus Dedendorf  an ihrem 95. Geburtstag im Kreise  
der Familie  (mittlerweile 4 Generationen). Von links: Tochter 
Brigitte Langfeld, Urenkelin Mia mit ihrem Vater Stefan und 
Tochter Karin Schierholz. Auf dem Foto rechts ist sie als 15-
jähriges Mädchen vor dem Landwachtposten in Rodeland zu 
sehen.



Heizkosten sparen!

… kann man auch in Hoya kaufen

Fenster-Türen-Bauelemente
Lange Straße 16 · 27318 Hoya
Telefon 0 42 51-98 3310

Neue Fenster 

Hohe Rechnung vermeiden · jetzt informieren!
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Schweckendieckstraße 13 · 27318 Hoya
Tel. 0 42 51/67 37 36 · info@milkau.net

MILKAU
STEFAN

HEIZUNG SANITÄR    ELEKTRO SOLAR

Wir sind Familie...
Tagsüber kompetent in der Ge-
meinschaft gepfl egt und betreut  
-  den Abend in der gewohnten 
häuslichen Umgebung erleben. 
Unsere Tagespfl ege steigert die 
Lebensqualität der Pfl egegäste 
und deren Angehörige.

Anja Lüdeke                                                                                                                                           
Ihre Ansprechpartnerin 
vor Ort 

Hoyaer Straße 1                                                                                                                                           
27333 Schweringen
Tel. 0 42 57 / 9 20 56

Besuchen Sie uns. Gern laden wir Sie zu einem 
kostenfreien Schnuppertag ein.

Einige Schülerinnen und Schüler der Abschlussklasse der 10 b 
der Realschule Hoya aus dem Jahr 1967 trafen sich im „The 
Twins“ in Hoya zu einer fröhlichen Runde. Auf dem Foto ste-
hend von links: Heinrich Friedrichs, Friederike Kramer, Bri-
gitte Prausner, Ewald Röll, Carmen Bothe, Dietrich Schmidt, 
Annegret Brünjes, Anke Buchholz, Ingrid Wendt, Ingrid 
Meyer, Ingrid Oldenburg, Hans-Christian Hanisch. Vorn sit-
zend: Gertrud Schardt, Klassenlehrer Hartmut Rehling, Her-
mann Ohlmeyer.

Treffen der Abschlussklasse 1967 

Luise un Martha dräpt sick tofäl-
lig up'n Markt in Hoya.  
Luise: „Dag, Martha, schön dat 
wi us mol wedder dräpt. Use 
Markt is doch jümmer wedder en 
Besöök weert.“ 
Martha: „Jo, dag Luise, ick mütt 
fix noch wat inkööpen för min 
Aten. De Kinner koomt un ick 

Use Martha un Luise vertellt wedder wat …
will jem een schönen Broten vör-
setten.“  
Luise: „Och, dat freit mi dat dine 
Kinner wedder mol no Hoya 
koomt.“ 
Martha: „Jo, ick bün all en beten 
upgerägt un möt mi beilen dat ick 
noch ferdig wer. Mi fählt noch 
Loorbeerblöör, ohne düsse Blöör 
schmeckt dat nich so goot.“ 
Luise: „Wat ick noch frogen woll, 
Martha: häst du di dat öberleggt 
mit den Kursus von den Hospiz-
vereen un di uk anmeldt?“ 
Martha: „Nee, hebb ick nich. 
Weest du, dat passt nich so wirk-
lich goot, weil wi i'n Oktober 
noch wat umboon wüllt in us't 
Hus. Denn fählt de Tit un man 
kann sick nich dorop konzentree-
ren.“ 
Luise: „Och, dat is jo schode, ik 
hebb mi all freit, dat vi beide 
dorbi sünt.“ 
Martha: „Deit mi leed, Luise. 
Lust darto har ick woll hatt.“ 
Luise: „Ick hebb mit Karen Sie-
pen schnackt un se hett fortellt, 
dat sick noog anmeldt hebbt, 
sodat dat los gahn kann in Sep-
tember. En por Plätze sünt aber 
noch to hebben.“ 
Martha: „Viellicht meldt sick jo 
noch en por, wenn se dat neje 
„Blaue Blatt“ lest hebbt.“ 

Martha und Luise

Wir bilden aus 
„Ehrenamtlicher in der 

Sterbebegleitung“

Kontakt: 04251-673955 
info@hospizverein.de

Kursbeginn: September 2023

Mitspieler von links: unbekannt,  Erich Strohmann, Frieda Diers, Jonny Köster, Lehnchen Blü-
mel, Werner Burdorf, Friedrich Twietmeyer. Sitzend: Gertrud Ruge, Inge Steinbeck, Helmut 
Gödecke, Fritz Steinbeck, Elisabeth Schröder. (Bildsammlung Burdorf)

Freilichtbühne Warpe 1952 „Die Erbin“

Luise: „Jo, dat kann ick mi goot 
förstellen.“ 
Martha: „Du, Luise, ick mööt los, 
de Broten töövt up mi. Wi set us 
bestimmt bold wedder. Mak 
goot.“ 
Luise: „Jo, Martha, mak ok goot. 
Un grüß dinne Kinner von mi.“ 
Kontakt: Hospizverein DASEIN 
– Hoya e.V.; Karen Siepen; Von-
Staffhorst-Straße 7; 27318 Hoya; 
Tel. 04251-673955; 0177-5405929; 
info@hospizverein-hoya.de; 
www.hospizverein-hoya.de 
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der ersten Nacht dieser letzten 
Phase musste ich 3x die Notfall-
nummer anrufen und bekam für 
jede Frage und wenn es nur ein 
Vergewissern war, eine ausführ-
liche, ruhige, freundliche und 
tröstende Auskunft. Kein gereiz-
ter Unterton,  weil es gerade 3.00 
Uhr war oder ein genervtes  
Seufzen,  weil die Frage schon 
vor einer Stunde gestellt wurde. 
Diese letzte Phase dauerte 36 
Stunden. Mein Vater musste 
nicht leiden. Er durfte diese letz-
ten Stunden in der gewohnten 
Umgebung mit den Menschen, 
die er liebte und die ihn lieben, 
verbringen. Sein Bewusstsein 
war gedämpft durch die Medika-
mente, aber er hat uns gespürt, 
er hat die Worte, die wir mit ihm 
gesprochen haben wahrgenom-
men und wenn er mal einen 
unruhigen Moment hatte, dann 
wurde er durch eine leichte 
Berührung ganz ruhig. Er durfte 
in Frieden einschlafen. 
Warum schildere ich das hier so 
ausführlich? Es ist unsere ganz 
persönliche Geschichte, die unser 
Leben von Grund auf verändert 
hat. Einen Menschen gehen las-
sen zu müssen, ist das traurigste, 
was es im Leben der Menschheit 
gibt. Nicht nur für die Hinterblie-
benen, auch der Mensch, der sich 
auf seine letzte Reise vorbereitet, 
ist traurig und auch hilflos. Diese 
Hilflosigkeit wurde uns durch 
den Palliativstützpunkt Nienburg 
genommen. 
In den Wochen nach dem Tod 
meines Vater habe ich viel von 
unserem Erleben erzählt und 
bekam oft den Ausspruch zu 
hören: „Palliativ, das ist doch 
Sterbehilfe“. NEIN! Das ist es 
nicht, aktive Sterbehilfe ist in 
Deutschland verboten. Aber man 
kann mit Hilfe von Medikamen-
ten dem Sterbenden den 
Schmerz, die Angst, Übelkeit, 
Atemnot und was auch immer 
jeder in diesen Momenten ertra-
gen muss, nehmen. Und das nicht 
nur in den letzten Stunden, so 
wie es in unserem Fall war. 
Durch den zunächst telefoni-
schen Kontakt habe ich so viel 
Impulse und wertvollen Rat 
erhalten, ich konnte meine Äng-
ste und darin auch die Ängste 
meines Vaters spiegeln und somit 
für uns alle Rat und Hilfe und 
Ruhe erhalten. Palliativstütz-
punkte gibt es in vielen Orten in 
Deutschland. Eine kurze Suche 
im Internet lässt uns fündig wer-
den. 
Meiner Mutter und mir ist es 
unendlich wichtig, dass viele 
Menschen von der Möglichkeit in 
Ruhe Zuhause sterben zu kön-
nen, erfahren. Das darf kein 
Tabuthema sein! Niemand von 
uns möchte in einem Kranken-
hauszimmer, womöglich alleine, 
sterben. Haben Sie alle Mut und 
sprechen Sie in der Familie über 
dieses Thema und holen Sie sich 
professionelle Hilfe, wenn Sie in 
eine solche Situation kommen! 
Dann kann man dem Leben 
mehr gute Tage geben. 
Ich danke Ihnen für das auf-
merksame Lesen meiner erleb-
ten Geschichte. In einer weiteren 
Ausgabe gehe ich mehr auf die 
Arbeit des Palliativstützpunktes 
ein. 

Bücken im Juli 2023,  
Christina Schünemann-Fischer 

 
  

Zu dem Zeitpunkt als ich diese 
Überschrift auf dem Informati-
onsheft des Palliativstützpunktes 
Nienburg las, dann die erste Seite 
aufschlug und den vorgenannten 
Vers las, wusste ich, dass das 
Leben meines Vaters nicht mehr 
sehr viele Tage hatte. 
Mein Vater war über einen Zeit-
raum von mehr als 5 Jahren sehr 
krank, er hatte oft sehr starke 
Schmerzen, frühzeitig wurden 
diese durch unsere sehr kompe-
tente Hausärztin ernst genom-
men. Durch eine individuelle 
Schmerzbehandlung konnte der 
Alltag lange Zeit bewältigt wer-
den. 
Wir haben in unserer Familie 
schon sehr früh und sehr offen 
über den bevorstehenden Tod 
meines Vaters gesprochen. 
Zunächst stand bei meinem Vater 
der Wunsch nach dem Sterben in 
der gewohnten Umgebung, in sei-
nem Zuhause an erster Stelle. Im 
Laufe der Zeit kam der Wunsch 
ohne Schmerzen sterben zu dür-
fen hinzu. Durch Recherche im 
Internet kam ich schnell auf die 
Seiten des Palliativstützpunktes 
Nienburg und fühlte mich sofort 
auf eine sehr schöne, lebensbeja-
hende Weise angesprochen. 
Schließlich kam der Zeitpunkt an 
dem ich aktiv Kontakt zu dieser 
Einrichtung aufnahm. Mir wurde 
bereits im ersten Telefonat ein 
hohes Maß an Freundlichkeit und 
Empathie entgegengebracht. 
Meine Fragen wurden umfang-
reich und mit viel Ruhe beant-
wortet. Ich fühlte mich sofort 
richtig gut aufgehoben. Hiervon 
erzählte ich meinen Eltern, denn 
uns war eine absolute Offenheit 
bei diesem Thema unendlich 
wichtig. An meinem Vater stellte 
ich fest, dass er durch das Wissen 
um die Hilfe für den letzten 
Lebensmeter, bereits ruhiger und 
zuversichtlicher wurde. Natürlich 
beschäftigte ihn weiterhin das 
Thema Sterben und Tod – und 
die Angst vor den eventuellen 
noch stärkeren Schmerzen. 

Dem Leben mehr gute Tage geben  
– In Würde leben bis zuletzt 

In einem späteren Telefonat mit 
dem Palliativstützpunkt wurde 
ich nach dem aktuellen 
Beschwerdebild befragt. In sehr 
ruhiger und respektvoller Fra-
gestellung hat die Mitarbeiterin 
des Palliativstützpunktes die 
aktuelle Situation korrekt erfasst 
und mich über die nächsten 
Schritte aufgeklärt. Auch dieses 
wurde wieder offen mit meinen 
Eltern besprochen, sodass sie 
wussten: „Es gibt Hilfe!“  
Dann kam der Tag in dem wie-
derum in einem Telefonat fest-
gelegt wurde, dass der Zeitpunkt 
für die Aushändigung der ent-
sprechenden Medikamente für 
die letzte Lebensphase erreicht 
ist. Mir wurde in Ruhe erklärt, 
welche Unterlagen durch die 
Hausärztin ausgestellt werden 
müssen und welche Vorkehrun-
gen Zuhause getroffen werden 
können.  Es kam der Termin, an 
dem die zuständige Kranken-
schwester des Palliativstützpunk-
tes zu meinen Eltern in das Haus 
kam um nun die vorgenannten 
Schritte durchzuführen. 
Zunächst war es schön zu sehen, 
dass bereits in den ersten Minu-
ten ein Vertrauensverhältnis zu 
uns als Familie aufgebaut wurde. 
Uns wurde so unendlich viel 
Verständnis entgegengebracht, 
dass es auch meinem Vater nicht 
schwer fiel,  mit einer für ihn 
fremden Krankenschwester über 
sein Lebensende  zu sprechen. 
Er sprach über seine Ängste, die 
kräftezehrenden Schmerzen, die 
Appetitlosigkeit und auch über 
das Empfinden des anstehenden 
Lebensendes. 
Uns wurde ausführlich erklärt 
und schriftlich festgehalten, 
wann welches Medikament in 
welcher Dosis zum Einsatz kom-
men sollte. Es wurde in mehrfa-
cher Ausfertigung eine Notfall-
nummer notiert, damit diese in 
jedem Raum immer griffbereit 
vorhanden war. Nach diesem 
Termin fühlten wir uns alle gut  
vorbereitet für die nächsten 
Tage. 
Und dann begann die letzte 
Phase und man stand plötzlich 
trotz aller Vorbereitung, trotz 
der vielen Gespräche, völlig hilf-
los da. 
Die Hilfe war aber nur einen 
Telefonanruf weit entfernt. In 

Es bedeutet nicht so viel,  
wie man geboren wurde.  

Es hat aber unendlich  
viel zu bedeuten,  
wie man stirbt.   

(Sören Kirkegaard)

Physiotherapie 
· Manuelle Therapie 
· Bobath für Erwachsene 
· PNF (Propriozeptive neuromuskuläre Fazilitation) 

· Manuelle Lymphdrainage 
· Massagen
· Kälte- und Wärmeanwendungen/Fango
· Schlingentisch/Extension 
· Cranio Sacral-Therapie 
· Fußre昀exzonentherapie 
· Kinesiotape u.v.m.

Krankengymnastik
· Präventiv, ambulant

Osteopathie
CMDwww.therapiezentrum-hoya.de

Promenade 15 · HOYA 
Inhaber Daniel Siemers

� 0 42 51-14 25

Ihr Weg ins Eigenheim: 
die Sparkassen-Baufinanzierung.
In den eigenen vier 
Wänden zu leben, macht 
glücklich – wir machen 
Ihren Traum wahr.
Lassen Sie sich jetzt 
beraten.

sparkasse-nienburg.de

Georg und Anna Rippe ernten für den Erntekranz.  
(Bildsammlung: Friedel Rippe)

In Eitzendorf vor vielen Jahren

Genieße den Tag – denn jeder ist ein Geschenk!



… in Eitzendorf 75. (Bildsammlung: Friedel Rippe, Eitzendorf)

Erntefestzug bei Claus Meyer 1952
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3Werk Thedinghausen
Hägerstraße 7 · 27321 Thedinghausen

Tel: 0 42 04 - 3 97 96 40
www.3werk-thedinghausen.de

Margit Lochowicz | Gudrun Glander | Heike Lilienthal

Sie möchten wissen, was 3Werk Ihnen 
alles zu bieten hat? 
Dann schauen Sie vorbei, lernen Sie uns kennen und erhalten 
Sie einen Einblick in unser Wirken:

• Haarwuchsspezialisten • Perücken & Co.  
• Kosmetik • Massage

Wir freuen uns, an diesem Tag nicht nur Ihre Fragen zu beantworten, 
sondern Ihnen auch einen Teil unserer Arbeit praktisch vorzustellen:

11 – 12 Uhr:  •  Haarwuchsspezialisten - die Arbeit mit der Kopf-
hautkamera bei Kopfhautproblemen / Haarausfall

 • Kosmetik - apparative Faltenbehandlung

13 – 14 Uhr: •  Kosmetik - wie werden Stilwarzen und Pigmentfle-
cken erfolgreich entfernt

 • Massage - Fußreflexzonenmassage

15 – 16 Uhr: •  Haarwuchsspezialisten - die Arbeit mit der Kopf-
hautkamera bei Kopfhautproblemen / Haarausfall 

 •  Kosmetik - Rolling Brows - Pigmentierung von 
Augenbrauen im Puderlook

Wir präsentieren Ihnen zudem eine Auswahl an Perücken, Haarteilen 
und Haarbändern und erläutern Ihnen gerne unser Leistungsspekt-
rum.

Attraktive Angebote und Schmuck von Luna runden diesen Tag ab. 

Herzlich Willkommen – wir freuen uns auf Sie!

TAG DER OFFENEN TÜR
So., 17.9.2023 von 11 bis 17 Uhr

JÖRN MEYER
DER DACHDECKER

JÖRN MEYERJÖRN MEYERJÖRN MEYERJÖRN MEYERJÖRN MEYERJÖRN MEYERJÖRN MEYER
DER DACHDECKERDER DACHDECKERDER DACHDECKER

JÖRN MEYERJÖRN MEYERJÖRN MEYERJÖRN MEYERJÖRN MEYERJÖRN MEYERJÖRN MEYERJÖRN MEYERJÖRN MEYERJÖRN MEYERJÖRN MEYERJÖRN MEYERJÖRN MEYERJÖRN MEYER

Wechold 104 · 27318 Hilgermissen
Telefon (04251) 12 77
Telefax (04251) 673343
www.der-dachdecker-meyer.de
info@der-dachdecker-meyer.de
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 Dach- und Fassadensanierung
 Schieferarbeiten
 Dachflächenfenster
 Schornsteinverkleidungen
 Dachrinnen
 Dachausbau
 Fassadenverkleidungen
 aus Holz
 Photovoltaik

Willst Du glücklich sein 
im Leben

trage bei zu anderen Glück,
denn die Freude, die wir geben,
kehrt ins eigene Herz zurück.

LandFrauen Hoya auf der Landesgartenschau 
Verkaufsständen am Hauptein-
gang der LAGA Regenschirme.
Dem Regen trotzend kamen die
Hoyaer Besucher in den Genuss
einer Führung über das weitläu-
fige Gelände und erfuhren viel
Detailwissen über die Anlage.
Themengärten, Blühstreifen, ein
Sport- und Spielpark, eine Blu-
menhalle und sogar ein Sole-
Naturfreibad sind nur einige der
sehenswerten Bestandteile dieser
Schau. Der ehemalige Kurpark
wurde „aufgehübscht“ und dies
ganz im Sinne der Nachhaltigkeit,
das versicherte Manfred
Schultzki den LandFrauen bei
seiner Tour über das Areal, das
immerhin 40ha umfasst, immer
wieder. Nach der Mittagspause
wagten sich einige der Hoyaer
Gäste wieder hinaus – bei etwas
nachlassendem Regen -, andere
ließen den Tag bei Kaffee und
Kuchen und guten Gesprächen
ausklingen. Trotzdem war es ein
rundum gelungener Tag, darüber
waren sich alle auf der Heimfahrt
am frühen Abend einig. Das
Resümee: die diesjährige LAGA
ist einen Besuch wert.

Der Dauerregen trübte die Stimmung der LandFrauen nicht

HOYA. Der sommerliche Dauer-
regen mit Starkregengüssen im
Wechsel trübte die gute Laune
der Hoyaer LandFrauen beim
Besuch der Landesgartenschau in
Bad Gandersheim Ende Juli die-
ses Jahres nicht. Die Verantwort-
lichen des Vorstands erfreuten

sich nach dem zögerlichen Start
der Tages- und Mehrtagestouren
des Vereins nach der Corona-
Pause über einen vollbesetzten
Bus. Einige LandFrauen waren
bereits mit Gummistiefeln und
Regenkleidung bestens ausgestat-
tet, andere erwarben noch an den

Totalausverkauf 
der Sommerware für Damen 

alles zum 1/2 Preis

Kirchstraße 21 
27327 Schwarme 

Telefon: 0 42 58/3 44

HOYA. Am Samstag, den 30.
September 2023 findet von 10 bis
13 Uhr die beliebte Kinderklei-
derbörse für Herbst-/Winterklei-
dung, Umstandsmode, Spielsa-
chen, Bücher, Fahrzeuge und vie-
les mehr  in der Weserschule,
Sonnenweg 4  in  Hoya statt.  Für
Schwangere mit Mutterpass und
Begleitperson ist der Eintritt ab
9.30 Uhr möglich. Die Vergabe
der Verkäufernummern erfolgt
am Sonntag, 27. August 2023 ab 
8 Uhr. Interessierte melden sich

bitte per Mail mit dem Betreff
„Verkäufernummer“ an kinder-
kleiderboersehoya@gmx.de. Das
Team der Kinderkleiderbörse
Hoya freut sich über Unterstüt-
zung am Freitag und Samstag.
Interessierte Helfer*innen mögen
sich bitte schnellstmöglich per
Mail melden. Hierfür erhalten
diese automatisch eine Verkäu-
fernummer. Mehr Infos  gibt es
auf  der Instagramseite oder der
Homepage https://kleiderboerse-
hoya.jimdofree.com. 

Kinderkleiderbörse am 30. September

Holschen Mudder möss na’n
Schoolmester kamen; mit Fidi
woll dat in’t lesde Schooljohr nich
mehr so önnig füddergahn. „Wis-
sen Sie, dass Friedrich überhaupt
nicht bei der Sache ist? Neulich
im Erdkunde-Unterricht haben
wir das Land Israel behandelt.
Auf meine Frage, wo Jerusalem
liegt, antwortete er: ’Dicht bi
Swarme. Wenn door Danzen
wäsen schall, stellt se Telte up; so
maakt se dat uk bi’n Kibbuz’“, sä
de Lehrer. „Wat meent Se denn,
wo dat an liggen kann?“ fröög
Holschen Mudder. „Ja, er schaut
nur noch nach den Mädchen!
Aber ich habe mir eine Methode
ausgedacht, um ihn davon abzu-
bringen“, meende de Schoolme-
ster. „Oh“, freide sik Holschen
Mudder, „wenn düsse Dreih bi
em anslaan hett, gääft mi glieks
Bescheed, ik mutt dat uk bi sien
Vadder utprobeern!“ 

Johann Kranz ut Wecheln

Jerusalem

ballerts, Hochzeitssuppe, Hollän-
discher Eintopf, Beern & Klüt-
schen, um nur einige Spezialitä-
ten zu nennen. Es wird gebeten, 
einen eigenen Teller mitzubrin-
gen, wenn um 12 Uhr die Töpfe 
geöffnet werden. Am Dienstag, 
31. Oktober (Feiertag) wird ab 
9.30 Uhr ein Frühstücksbuffet in 
der Durchfahrtsscheune angebo-
ten. Hierfür ist allerdings eine 
Anmeldung bei Irene Gartz, Tel. 
04251 – 7891 erforderlich, da die 
Plätze begrenzt sind. Bekannt ist 
sicher, dass das Heimathus auch 
offizielles Trauzimmer der Samt-
gemeinde Grafschaft Hoya ist 
und schon viele Paare sich hier 
das Jawort gegeben haben.  Das 
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Wechold 59 I Tel. 04256-777 I www.leiding-galabau.de

GaLaBau

LEIDINGGmbH

Fachkompetenz
für Garten und Landschaft!

Bad-Sanierung aus einer Hand mit modern-
sten Vorwand Installations-Systemen

IHRE VORTEILE
• geringe Abbrucharbeiten und

Schmutzentwicklung
• Schnelle und saubere Montage
• Sanitär Einrichtungen kurzfristig 

wieder nutzbar
• Neugestaltung jederzeit möglich

• Glatte, fugenfreie, hygienische Oberflächen

Informieren Sie sich über die modernsten Badsanierungen
Oel · Gas · Holz · Pelletskessel … Wärmepumpen · Photovoltaik · Solaranlagen
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Wechold 160 · 27318 Hilgermissen 
Telefon: (04256) 1210 · Fax (04256) 464 

Internet: www.fach-und-werk.de

Wir können noch mehr  
– rufen Sie uns an oder  
besuchen Sie uns im Internet.

Fachwerksanierung, speziell auch denkmalgeschützter Gebäude, 
Lehmarbeiten, Sand- und Feldsteinfundamente,  

Neubauten als Fachwerkhäuser nach alten Traditionen,  
Neubau von individuellen Holzhäusern (Holzrahmenbau),  

Innenausbau nach biologischen Grundsätzen. 
Wir haben historische Baumaterialien vorrätig, z.B. Eiche, Feld-/Rotsteine
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… beginnen bald wieder in unseren Dörfern. Seit Jahrzehnten organisiert die Dorfjugend dieses 
Event rund um die Erntekrone. Mit geschmückten Wagen wird ein Umzug durch den Ort unter-
nommen und das Erntegebet auf dem Festzelt gesprochen. Anschließend feiert man bei Musik 
und Tanz bis in die frühen Morgenstunden. In Wechold findet das Erntefest am 9. September 
2023 im Gasthaus Peitsche statt. Unser Foto zeigt das Erntepaar Regina und Erwin mit der 
Wecholder Dorfjugend im Jahr 1972, damals war die Minimode mit kurzen Röcken „in“. Bild 
von links: Ilse Lehmann (geb. Thalmann), Heiner Grieme, Rita (geb. Kastens), Rainer Blome, 
Irene Gartz (geb. Brix), Heiner Friedrichs, Regina Henkel (geb. von Ohlen), Erwin Campe, 
Heinz Pickardt, Gisela (geb. Campe), Hermann Kastens, Elsbeth Garbers (geb. Reuter), Erwin 
Lehmann, Helga Hustedt (geb. Führus).

Die traditionellen Erntefeste …

WECHOLD. Das idyllische 
Fachwerkensemble mit dem Hei-
mathus ist ein beliebter Anzie-
hungspunkt in der Gemeinde Hil-
germissen. Mit viel Elan organi-
siert das ehrenamtliche Team des 
Vereins immer am zweiten Sonn-
tag im Monat eine Veranstaltung.  
So findet am 10. September der 
legendäre Backtag statt. Ab 14.30 
Uhr gibt es den leckeren Butter-
kuchen aus dem Steinbackofen.  
Zum Suppentag am Sonntag, 8. 
Oktober werden wieder viele 
Gäste erwartet, die sich auf ver-
schiedene traditionelle Eintöpfe 
aus „Omas Küche“ freuen kön-
nen. Auf dem Speiseplan stehen 
Linsensuppe, Boddermelkange-

Eine Menge los im Heimathus Wechold

Der Backtag beim Heimathus in Wechold ist nicht nur für Radfahrer ein beliebtes Ausflugsziel, 
es kommen sogar Gäste mit dem Motorrad aus Bremen.

Wechold 31 · 27318 Hilgermissen
Telefon 0 42 55 - 3 86

Blumen Blumen 
und Pflanzen und Pflanzen 
aus Wecholdaus Wechold

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 14.00 – 18.00 Uhr

oder nach Vereinbarung

Mittwoch und Samstag
 auf dem Wochenmarkt in Achim

komplette Programm des Hei-
matvereins ist unter www.hilger-
misen.eu einzusehen.   
  
 
  

Die äußeren Dinge sind keine Bedingung zum Glück. Wir  
müssen den leuchtenden Stern der Zufriedenheit in uns haben. 

Hermann Heiberg

WIR  
KAUFEN  

Wohnmobile + 
Wohnwagen  

Telefon 03944-36160 
www.wm-aw.de (Fa.)
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Heidhüser Str. 18 · Telefon 0 42 54-649 83 32

Ihre KFZ-Prüfstelle in Hassel

Wir führen die Hauptuntersuchung,
Sicherheitsprüfung und 
Änderungsabnahmen 

an Fahrzeugen aller Art durch.
Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag von 9 bis 17 Uhr

Heizkosten sparen!

… kann man auch in Hoya kaufen

Fenster-Türen-Bauelemente
Lange Straße 16 · 27318 Hoya
Telefon 0 42 51-98 3310

Neue Fenster 

Hohe Rechnung vermeiden · jetzt informieren!

HASSEL. Was im letzten Jahr
mit einem Wanderwochenende in
der Lüneburger Heide begonnen
hatte (daraus resultiert der Name
Wandervögel), setzte sich dieses
Jahr als Fahrradtour auf dem
Weserradweg fort.
1. Tag: Start war der 7. Juli um 8
Uhr bei Sigrid, um dann zu
Bäcker Deike nach Hoya zu
radeln, wo wir uns ein schönes
Frühstück gegönnt haben. Von
da aus ging es gestärkt weiter,
wobei unsere nächste Pause
schon wieder an der Weserfähre
in Schweringen war. Aber dann,
dann ging es los. Bis nach Nien-
burg, wo wir uns an der Weser
einen Kaffee gegönnt haben.
Weiter führte unser Weg nach
Estorf. Zuerst waren wir im
Scheunenviertel, da gab´s nicht so
viel zu sehen, sind dann weiter
zur Estorfer Kirche. Diese war
schon sehr viel interessanter. Die
Malerei an den Wänden und der
Decke, sehr beeindruckend! Es
lohnt sich einen Abstecher dort-
hin zu machen. Aber das Beste in
Estorf war das Storchennest. Ein
Cafe mit sehr leckeren Torten!

Weiter ging’s Richtung Stol-
zenau, unser erstes Etappenziel.
Gegen 17 Uhr sind wir bei unse-
rer Unterkunft in Stolzenau ange-
kommen. Hier bleiben wir die
nächsten zwei Nächte. Frischma-
chen und gegenüber in die Pizze-
ria. Noch ein kurzer Abendspa-
ziergang mit Abschluss im Bier-
garten.  
2. Tag: Nach dem Frühstück
führte uns der Weg Richtung
Petershagen. Eine sehr schöne
Strecke mit einigen Kiesseen und
auch einem Badesee auf dem
Weg. In Petershagen angekom-
men, war es schon ziemlich warm,
aber auch Zeit für einen Biergar-
tenbesuch. Und da haben wir bei
einem kleinen Imbiss beschlos-
sen, nicht auf der Alternativ-
strecke nach Stolzenau, denn so
war der eigentliche Plan, sondern
an den Badesee zurückzufahren,
den wir schon auf der Hinfahrt
gesehen hatten. Ein paar
Leckereien für ein Picknick
waren schnell besorgt und dann
los. Auf dem Weg zum Badesee
haben wir noch eine Pause
gemacht. Möglichkeiten dafür

Wandervögel mit dem Fahrrad unterwegs
gibt es jede Menge. Der See war
eine gute Entscheidung! Dort
haben wir uns fast den ganzen
Nachmittag aufgehalten. Als wir
dann gegen Abend wieder losge-
radelt sind, war es immer noch
ganz schön  heiß! Mussten noch
wieder eine Pause im Biergarten
machen. Irgendwie hatte man das
Gefühl, dass wir uns von einem
zum nächsten Biergarten gehan-
gelt haben. Aber es war auch sehr
warm! Und warum heißen die
eigentlich Biergarten? Bier haben
wir gar nicht getrunken! Abends
wieder lecker Pizza gegenüber
und zum Ausklang des Abends
noch mal Biergarten, dieses Mal
der hoteleigene.
3. Tag: Und schon wieder der
letzte Tag. Früh los, um die
Kühle des Morgens auszunutzen
(welche Kühle??) Dem Wetter
geschuldet, haben wir auch wie-
der ziemlich viele Pausen
gemacht. Jetzt waren  wir auf der
Alternativstrecke unterwegs und
die ist wirklich sehr schön.
Genießen konnten wir sie den-
noch nicht so richtig,  mittlerweile
war es echt heiß. In Nienburg
haben wir uns dann noch einmal
eine etwas längere Pause im Cap
& Cino mit kühlen Getränken
gegönnt,  unsere waren inzwi-
schen schon ganz warm gewor-
den! Weiter  ging’s, volle Mittags-
zeit! Aber egal, wir wollten jetzt
nur noch nach Hause! Also alle
halbe Stunde einen Schattenplatz
gesucht, kurze Trinkpause und
weiter. So waren wir dann um
kurz vor 14 Uhr  wieder zuhause.
Kaputt, aber auch stolz, ca. 175
km an 3 Tagen bei gefühlt 40° im
Schatten! Zum Abschluss dieses
schönen Wochenendes haben wir
noch mal alle zusammen abends
bei  Peyman in Hoya gegessen.
Unser Fazit: Der Weserradweg ist
auch als Rundweg sehr gut zu
befahren, da er auch über eine
Alternativstrecke verfügt. Mal
sehen, wo es uns nächstes Jahr
hin verschlägt. Gitta Rohlfs

Die Wandervögel von links: Gitta Rohlfs, Sigrid Linde-Rohlfs,
Uschi Hill und Claudia Meyer

Neuer Trainer beim TSV Hassel

Der neue Trainer beim TSV Hassel ist Sascha Bernholz: „Ich
möchte das gesamte Dorf hinter das Team bekommen damit
man auf und neben dem Platz eine tolle Zeit hat! Die Jungs
haben das Potenzial in der 1. Kreisklasse zu spielen und das
will ich ab sofort zeigen und direkt wieder aufsteigen! Das hier-
bei jeder einzelne seinen Beitrag leisten muss, ist natürlich klar
und das nötige Glück darf auch nicht fehlen. So oder so brenne
ich für die bevorstehende Saison.“ Von links: Heiko Thöle (1.
Vorsitzender SV Hämelhausen), Timo Lindner (Spartenleiter
Fußball TSV Hassel), Sascha Bernholz (neuer Trainer TSV
Hassel), Jens Braun (1. Vorsitzender TSV Hassel).

Köstliche Kartoffeln
Zwiebeln ab Mitte September

Hauptstr. 1 · 27324 Hassel
www.biolandhofkramer.de
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HASSEL. Erfolgreicher Ab-
schluss, Teamzuwachs und 4
Jahrzehnte im Traumberuf. Im
Friseursalon RELAX in Hassel
ist halt immer etwas los! Im Juli
hat Leonie erfolgreich ihre
Gesellenprüfung vor der Hand-
werkskammer Nienburg bestan-
den und kann somit offiziell
ihren Status als Auszubildende
ablegen. „Da muss ich mich noch
dran gewöhnen“, so die Jungge-
sellin. „Aber es fühlt sich gut an.“
Die Abschlussprüfung einer Fri-
seurausbildung gliedert sich in
einen theoretischen und prakti-
schen Teil. „Für den theoreti-
schen Teil zu lernen, war schon
anstrengend. Wir mussten den
Lernstoff der letzten drei Jahre
können“, resümiert Leonie. „Der
praktische Teil hingegen hat
Spass gemacht. Ich habe einen
Herrenhaarschnitt durchgeführt,
Strähnen mit Ansatzfarbe und
eine Farbveränderung mit zwei
Farben. An dem Tag hatten wir
30 Grad Außentemperatur und
ich bin mit zwei Ventilatoren
angereist: Einen für mich und
einen für mein jeweiliges Model.
Ansonsten wären wir wohl
dahingeschmolzen.“ Dass Leonie
nach ihrer Ausbildung im
RELAX-Team bleibt, war vorab
schon sicher. „Ich habe während
meiner Ausbildung den Beruf
lieben gelernt und fühle mich
genau hier im Salon und im
Team angekommen“, schwärmt
die junge Frau.
Und zum Team gehört seit dem
1. Mai nun auch Maren Oltmanns
aus Eystrup. Sie übernimmt die
Assistenz im Salon mit 20 Stun-
den die Woche. Als gelernte Fri-
seurin hat Maren zunächst 13
Jahre in dem Beruf gearbeitet,
bis sie eine längere Elternzeit
einlegte. Danach machte sie
einen Abstecher in die Selbstän-
digkeit, während der sie einige
Jahre ein Hotel mit Restaurant
und Veranstaltungssälen in
Lüneburg betrieben hat. Der
Liebe wegen führten sie die
Wege schließlich nach Eystrup –
hier fand sie nicht nur ihr persön-

liches Glück, sondern auch einen
neuen Job. „Ich kenne das
RELAX als Kundin und war
schon immer von der tollen
Atmosphäre  angetan“, berichtet
die Neukollegin. „Und als ich
dann im Blauen Blatt gelesen
habe, dass Unterstützung
gebraucht wird, habe ich mich
sofort gemeldet. Ich wollte unbe-
dingt hier ins Team, bei einem
anderen Friseur hätte ich mich
nie beworben.“ Und wenn wir
schon bei glücklichen Schicksals-
wegen sind, schauen wir mal auf
die satten 40 Jahre Berufserfah-
rung von Birgit (Bix) Lühring
zurück. „Ich bin im Grunde
durch Zufall an den Beruf der
Friseurin gekommen“, erinnert
sich Bix. „Begonnen habe ich im
Salon Intemann in Hoya, welcher
von der Familie Schwake (das
heutige hair connect) übernom-
men wurde. Dort bin ich 36 Jahre
geblieben - bis zur Erfüllung mei-
nes Traumes vor 4 Jahren: Dem
RELAX.“ Auf die Frage hin, ob
sie heute ihrem damaligen jun-
gen Ich einen anderen Werde-
gang empfehlen würde, hat die
Jubilarin klare Worte: „Nein, ich
würde nichts anders machen,
außer den früheren Schritt in die

Drei Neuigkeiten im RELAX

Selbstständigkeit. Denn heute
bin ich absolut glücklich und
erfüllt, selbstständig zu sein - mit
meinen beiden Partnern, ohne
die nix geht.“ Das glauben wir
Dir aufs Wort, Bix. Ihr seid nun
mal ein Dreamteam - die drei
Musketiere an der Schere mit
einer eigenen und besonderen
Erfolgsgeschichte. Alles Gute an
Euch alle!

Von links: Leonie Meyer, Inhaberin Birgit Lühring, Maren
Oltmanns

Hauptstraße 23 • 27324 Hassel
Tel. 0 42 54 - 80 222 31

info@relax-hassel.de
www.relax-hassel.de

Inhaber: Lühring und Hollunder

Di.-Fr.: 9 -18 Uhr • Sa.: 9 -13 Uhr
ÖFFNUNGSZEITEN:

HASSEL. Seit fast 7 Jahren
besteht nun das Hypnose-Studio
Dirk Eckhardt. Viele Menschen
fanden den Weg zu mir und dafür
möchte ich mich bei all jenen ganz
herzlich für das mir entgegenge-
brachte Vertrauen bedanken. Ich
durfte dabei helfen, verschieden-
ste Ziele zu erreichen, so bei The-
men wie Gewichtsreduktion, Rau-
chentwöhnung, Motivation, Ent-
spannung Selbstbewusstsein uvm.
Wer Hypnose als Weg zum Erfolg
wählt, entscheidet sich dafür, seine
Ziele stressfreier und nachhaltiger
zu erreichen. 
Das Geheimnis dieser effektiven
Methode ist der direkte Kontakt
mit dem Unterbewusstsein, der
entscheidenden Instanz in jedem
Menschen. Während eines ent-
spannten Zustands, der Trance,
wird das Unterbewusstsein durch
entsprechende Suggestionen auf
Erfolg „umprogrammiert“ und
kann Sie somit immens auf Ihrem
Weg zum Ziel unterstützen. Nut-

Hypnose in Hassel
zen auch Sie die Kraft Ihres
Unterbewusstseins.
Für weitere Informationen rufen
Sie mich unter 04254-809121 an
oder besuchen Sie meine Internet-
seite www.ich-hypnotisiere-dich.
de. Ihr Hypnose-Coach 

Dirk Eckhardt

Dirk Eckhardt

  

Dirk EckhardtZiele erreichen – Besser leben!Ziele erreichen – Besser leben!

Rauchentwöhnung 
Blockadenlösung
Selbstbewusstsein
04254 802191        Asternweg 13
www.ich-hypnotisiere-dich.de        27324 Hassel

Gewichtsreduktion
Entspannung
u.v.a.m.

HASSEL. Unter dem Motto
„Kraut und Rüben“ laden Insa
Straßburg und Jan Schröder als
Erntepaar am 2. September 2023
zum Erntefest in Hassel ein.
Nach der langen Corona-Pause
veranstaltet der Ernteclub Hassel
das legendäre Fest. Um 14.30
Uhr finden sich alle am Sport-
platz Hassel zusammen und zie-
hen gemeinsam ab 15.00 Uhr in
einem großen Festumzug durch
die Straßen von Hassel.
Nach dem ersten Teil des Ernte-
gebets bei der Erntekönigin Insa
Straßburg, Hauptstraße 44,
erwartet die Besucher der zweite
Teil des Gebets sowie eine Tom-
bola, zahlreiche Essensmöglich-
keiten und ab 20.00 Uhr eine
Scheunenparty auf dem Hof des
Erntekönigs Jan Schröder in der
Hauptstraße 75. Für die musikali-
sche Unterhaltung auf der Scheu-
nenparty sorgt DJ Schall &
Rauch (Sebastian Domko). 
Der Ernteclub Hassel e.V.
schenkt bis zum offenen Ende
aus, um einen unvergesslichen

Hassel feiert Erntefest am 2. September

Die von der Dorfjugend geschmückte Erntekrone steht im Mit-
telpunkt des Entefestes.

Abend für Jedermann zu schaf-
fen. Anmeldungen von Erntewa-
gen zum Festumzug werden mit
großer Vorfreude unter folgen-

der E-Mail Adresse entgegenge-
nommen: info@ernteclub-has-
sel.de. Der Ernteclub freut sich
über eine rege Beteiligung.
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Montag: Gulasch mit Salzkartoffeln und Rotkohl Port. 6,50 €

Dienstag: Jägerschnitzel mit Kroketten und frischem Salat     Port. 6,50 €

Mittwoch: Hühnerfrikassee mit Reis und Möhrensalat   Port. 6,50 €

Donnerstag: Schollenfilet mit Remouladensoße und warmem Kartoffelsalat   Port. 6,50 €

Freitag: Hochzeitssuppe               Port. 1/2 lt. 3,50 €       

METT halb + halb                   
kg nur 6,99 Euro

ANGEBOTE 2023:  
vom 28. August bis 2. September

TOP-PREIS:  
 Mittwoch, den 30. August 2023

MENÜ-PLAN: 35. Woche • von Montag 28.08. bis Freitag 01.09.2023

Kasseler Lachsbraten   kg 10,99 € 

Schinkenrollbraten                     kg 8,99 €
Fleischwurst mit und ohne Knoblauch 100 g  1,39 €
Rauchenden                100 g 1,29 €

Land- und Hausschlachterei Runge • Hauptstr. 21 • 27324 Eystrup • Tel. 04254/8410  
www.fleischerei-runge.de • www.partyservice-runge.de

Öffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr • Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr • Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr

Simone Kaup

Von Traumzielen zu Traumreisen
   … Wir machen es möglich!

Jetzt Beratungstermin mit uns vereinbaren.

ah@haushueter-service.de
Tel.: 04254 2347

mobil: 0173 9355714 
www.haushueter-service.de

ASchumacher
Haushüter-Service GbR
+

Sie sind unterwegs?
Wir sind für Sie da.

Diskret und zuverlässig.

Ihr Installateur vor ort

Heizung · Lüftung · Sanitär 
Solar · Pellets 

FRANK WEBER
Bahnhofstr. 47 · Eystrup
Fon 0 42 54/7 45 · Fax 9 22 12
www.weber-heizungsbau.com

EYSTRUP. Am Freitag, den 20.
Oktober 2023 um 19 Uhr kommt
der bekannte Rechtsmediziner
Joe Bausch in den Alten Güter-
schuppen. Der jahrzehntelange
Direktor des Hochsicherheitsge-
fängnisses in Werl ist bekannt als
Rechtsmediziner Dr. Joseph
Roth vom Tatort Köln. In seinem
neuesten Buch „Maxima Culpa“
Jedes Verbrechen beginnt im

Joe Bausch zu Gast in Eystrup 
Kopf, liefert er spannende True-
Crime- Fälle. Nur wenige Men-
schen kennen persönlich so viele
Schwerverbrecher wie Bausch.
Als langjähriger Gefängnisarzt,
Tatort- Schauspieler und True-
Crime- Spezialist geht er der
Frage nach, wie Gewalttaten ent-
stehen und was im Kopf eines
Schwerverbrechers vorgeht.
Er erzählt den Fall von der „Eis-
lady“, die sich von ihren domi-
nanten Männern nur durch
Morde zu befreien wusste. Oder
der dreifache Familienvater, der
auf Jersey elf Jahre lang ein Dop-
pelleben als Sexualstraftäter
führen konnte. Immer zeigt
Bausch faszinierende Täterpro-
file und subtile Kausalitäten auf,
die auch etwas vom zerstöreri-
schen Drive unserer Gesellschaft
offenbaren.
Karten bei der Raiffeisengenos-
senschaft, Volksbank und Shell-
Station Eystrup VVK 20 Euro,
Abendkasse 25 Euro. Tel. Reser-
vierungen unter 04254/802323

 Joe Bausch gastiert in Eystrup

Lebe! Liebe! Lache!

EYSTRUP. Am Sonntag, den 24.
September 2023 lädt der Heimat-
verein Eystrup zu einem großen
Apfelfest ins Quartier am Bahn-

Apfelfest am 24. September
hof ein. Die Veranstaltung
beginnt um 14.30 Uhr mit einem
Vortrag des Pomologen und
Apfelexperten Nils Supthut aus
Barnstedt, der die verschieden-
sten Apfelsorten vorstellt und
wertvolle Tipps zum Anbau und
Pflege der Obstbäume gibt.  
Die fleißigen Frauen vom Back
Team des Heimatvereins bieten
ab 15 Uhr köstliche Apfeltorten
und Blechkuchen incl. Kaffee an.
Im Außenbereich vor dem Alten
Güterschuppen wird anhand
einer Apfelpresse für Kinder
gezeigt, wie Apfelsaft entsteht.
Die Raiffeisengenossenschaft
Eystrup verkauft die verschie-
densten Obstbäume und Wolf-
ram Köhr bietet selbstgemachte
Obstweine und Apfelbrände an.
Der Eintritt zum Apfelfest ist
frei.  

Biobauer Nils Supthut aus
Barnstedt gibt wertvolle Tipps
zur Apfelernte

TSV Eystrup vor 90 Jahren …

Auf dem Foto zu erkennen sind: Fredy Niemeyer, Heinrich Bening, Hilde Niemann, Mariechen
Clasen, Marga Klußmann, Elisabeth Kramer, G. Kolmetz, Karl Senning, Erich Masemann,
„Bübchen“, Friedrich Precht, Alfred Desenis, Mariechen Eickhoff, Erna Hanfeld, Mariechen
Struß, Lisbeth Bade, Wilhelma Kramer, Adele Reimers. Bild: Ursula Kämpfert (Hurtzig)

… fährt auf dem Strubenhof ein. Wenn im Spätsommer die
Ernte und das letzte Fuder Stroh eingefahren waren, wurde
von den Frauen der Erntehelfer über mehrere Tage die Ernte-
krone gebunden. Mit vereinten Kräften wurde diese auf den
Wagen mit dem letzten Fuder Stroh gehoben. Traditionsgemäß
gab es dabei erst einmal einen Schnaps. Die darauffolgenden
Tage standen ganz im Zeichen des Erntefestes. Von links: Fidi
Kamp, Heinrich von der Behrens, Anna Hiller.

(Bildsammlung Christa Nienierza)

Der letzte Erntewagen mit Stroh …

38

HEIDHÜSEN. Am Samstag, den 
29. Juli feierte Heidhüsen 
Straßenfest bei tatsächlich schö-
nem Wetter und sehr guter Laune 
der Heidhüser und Freunde. 
Drei Häuser sind direkt betrof-
fen. Für die Firma Heitmann 
Hausgeräte ist das zur Zeit sehr 
schwierig, da Kunden leider gar 
nicht mehr kommen können, 
oder nicht wissen ob man dort 
fahren darf. Fakt ist, Anlieger 
dürfen fahren und Kunden sind 
natürlich immer sehr willkommen 
und dürfen durch die Baustelle 
fahren. 
„Wir freuen uns über jeden der 
zu uns kommt“, so das Ehepaar 
Heitmann. „Wir haben liebe und 
treue Kunden und hoffen, dass 
wir die Zeit bis zum Jahresende 
gemeinsam gut meistern. Man 
erreicht Heidhüsen über Eystrup, 
Hämelhausen oder Diensthop. 
Als Fazit darf man vielleicht mal 
sagen: Kleine Ortschaften wie 
Heidhüsen werden oft vom Land-
kreis nicht wahrgenommen. Aber 
wir sind da, RICHTIG DA!“ 

Heidhüsen feierte ein Straßenfest mitten auf der K151

Das man mal mitten auf der K151 ein Straßenfest feiert, hat sich keiner vorstellen lönnen. Derzeit befindet sich dort die Bau-
stelle, es soll eine neue Fahrbahndecke und einen Fußweg geben.

HARTMUT  
HEITMANN
Heidhüsen 4 · 27324 Hassel

Immer  

für Sie im 

Einsatz …

IHR REGIONALER ELEKTRO-

HAUSGERÄTEKUNDENDIENST

Mo. – Fr. 9-12 + 15-18 Uhr 
Samstag 9-13 UhrLaden-Öffnungszeiten: 

Kundendienst 
Montag bis Freitag   

von 8.00 – 17.00 Uhr 
Telefon 

(0 42 54) 89 59

Trotz Baustelle 
immer gerne für 

Euch da!  
Folgen Sie unseren 

Schildern über 
Dörverden und 

Eystrup 

 

EntwässerungsEntwässerungsPROBLEM?PROBLEM?
Wir können helfen!Wir können helfen!

EYSTRUP. Die Jugendmann-
schaft des Eystruper Schachklubs 
hat sich in dieser Saison viel vor-
genommen. Das wöchentliche 
Training hat wieder begonnen 
und die Mannschaft wird zum 
ersten Mal in der Landesklasse 
antreten. Interessierte Jugendli-
che, die auch gerne Schach spie-
len, können unter Telefon 04254-
1529 nähere Informationen erhal-
ten.  
Der Übungsabend für Erwach-
sene findet weiterhin dienstags ab 
19.30 Uhr im Lindenhof in Hoya 
statt. Neue Gäste sind immer 
herzlich willkommen, um wieder 
Mal eine Partie Schach zu spie-
len.

Eystruper Schachklub von 1985

Dennis Schönfelder, Lorenz 
Meyer, Tim Sauerland und Bo 
Schanz (von links) freuen sich 
über Verstärkung 

HÄMELHAUSEN. Zum 30-
jährigem Ernteumzugs-Jubiläum 
am 30. September 2023 lädt die 
Erntejugend  ein.  Vanessa und 
Marcel Schniedewind sind das 
Erntepaar in diesem Jahr und 
werden das Erntegebet sprechen.  
Das Fest beginnt um 14 Uhr mit 
Kaffee und Kuchen auf dem Zelt 
beim Sportheim. Ab ca. 16 Uhr 
folgt der Umzug durch Hämel-
hausen, Hohenholz und Hämel-
heide.   Die große Zeltparty star-
tet gegen 20 Uhr mit DJ Schall + 
Rauch.

Erntefest und Zeltparty in Hämelhausen

Tanja Hambrock (Bischoff) und Carsten Schumacher waren 
1993 das erste Erntepaar mit geschmückten Erntewagenum-
zug.

von Friedel Cordes und Frau 
Eleonore geb. Budelmann am 
3. Juli 1978. 
 

Silberhochzeit 

 Tischlerei  Rollladen   Sonnenschutz
Dorfstraße 68 - 27324 Hämelhausen

Telefon 0 42 54 / 93 12 0 
e-mail: info@tischlerei-noesel.com

www. tischlerei-noesel.com

Meisterbetrieb

 EYSTRUP. Am Sonntag, den 10. 
September, ist der „Kartoffeltag“ 
auf dem Kulturgut Ehmken Hoff 
in Dörverden, Ziel der ADFC 
Radtour. Es geht über Hämelhau-
sen und Stöcken nach Dörverden. 
Der Rückweg führt über Barme  
zurück nach Eystrup. Die Ge-
schwindigkeit beträgt ca. 16-19 
km/h. Treffpunkt ist der Bahnhof 
Eystrup um 11 Uhr. Anmeldun-
gen bitte bei Olga Hinz Tel. 0152-
24235420

Radtour
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GANDESBERGEN. Als im Jahr
1983 einige Frauen ihrer kleinen
Turngruppe einen offiziellen
Rahmen verpassten und der
Sportclub Gandesbergen gegrün-
det wurde, war nicht klar, wie
lange der Verein bestehen würde
– nun jährt sich diese Gründung
bereits zum 40. Mal. 
Der Vorstand des SC war sich
schnell einig, dass dies gewürdigt
werden sollte.  Für die treuen
Mitglieder gab es bereits ein klei-
nes vereinsinternes Event. Bei
Kaffee und Kuchen wurde in
alten Erinnerungen geschwelgt.
Aber was ist ein Verein ohne sein
Dorf und was ist ein Dorf ohne
seine Vereine, dachte sich die
Vorstandsriege. Schnell wurde
das Ge-spräch mit den anderen
Vereinen Gandesbergens gesucht
und ein gemeinsamer Termin für
eine Geburtstagsfeier in Form
eines Dorffestes gefunden, auch
der Gemeinderat kam mit ins
Boot. Vom Dorf fürs Dorf … so
lautet das Motto!  
Am 9. September sind Groß und
Klein ab elf Uhr eingeladen bei
vielfältigem Programm rund um
das Jugend- und Freizeitheim
Gandesbergen mit den Vereinen
zu feiern, für das leibliche Wohl
ist selbstverständlich gesorgt.  Es
besteht die Möglichkeit, sich
spontan als Gruppe (Familie,
Freunde, Nachbarschaft, etc.) in
sportlich-spaßigen Wettkämpfen
zu messen. Ob als Team im Men-
schen-Kicker oder vielleicht mal
was ganz Verrücktes in Form von
Hobby-Horsing,  auch eine
besondere Biathlon Variante
steht auf dem Programm.  

Der SC Gandesbergen feiert Geburtstag

Feier  vor 30 Jahren zum 10-jährigen Jubiläum – der Verein
war schon immer für eine Überraschung gut.

Für den späten Nachmittag ist
dazu eine Preisverleihung einge-
plant. Die Organisatoren hoffen
auf rege Beteiligung, gerade weil
so viele „vom Dorf“ mit

anpacken, damit es tolle Unter-
haltung „fürs Dorf“ gibt. Also
gerne vormerken,  9. September
ab 11 Uhr, man sieht sich...
„auf'm Dorf“.    Kim Riekenberg

As Kind heff ik mi jümmer freiet,
wenn ik höört här, dat „Tante
Neihsche“ in’t Huus kamen
schöll. Dat wöör meisttiet in de
Wintertiet, wenn dat buten nich
so vääl to doon geev.
Denn wöörd de Neihmaschine
an’t Fenster schaben, dat et uk
lecht noog wöör, een Stohl dor
vör stellt, un denn könn dat los-
gahn.
Meist geev dat vääl to flicken un
heele to maken, Keerlshemme
schöllen neihet weern oder kree-
gen en ne’en Kragen un Man-
schetten. Blautüüch un Mansche-
sterböxen mössen uk wedder
instand sett’weern.
För mi wöör dat jümmer ne
Freide, wenn ik en ne’et Kleed
kreeg oder en poor Schörtens för
de Schoole. Stünd een Fest vör de
Döör, lööten sik uk woll de Fro-
onslüe  in de Familje ne’e Kleder
maken. Sogor Brutkleder könn
„Tante Neihsche“ neihen. De
Stoffe wöörn al vörher kofft, uk
Neihsiede, Knöpe, Quederband
un wat dor anners noch tohöör.
Wenn de Neihsche in’n Huse
wöör – dat könn woll so acht bät

veerteihn Dage duurn – geev dat
jümmer en bäteret Äten as anner-
tiet un achterher gälen Budding
mit Brumbeerzaft, Kirschen ut’n
Glas oder annern Nahdisch. Köst
un anhand uk Logis wöörn in den
Arbeitslohn mit inne.
Huussniedersche hett dat jo al
lange gäben. Von eenige, de nah
den 2. Weltkrieg in Haßbargen
wahnt un arbeiet hebbt, staht uk
de Naams in de Gewerbeliste un
dat Datum, as se mit ähr Wark
anfangen döön:
Ellen Behning ab 30. 07.  1946
Anna Bodenstab ab 07. 05. 1953
Erna Giese ab 01. 02. 1944
Erika Große ab 21. 04.1947
Martha Hopfe ab 11. 07. 1947
Katharina Miegler vom 08. 10. 1946
bis 19. 08. 1950
Sophie Rabe ab 13.02. 1950
Uk Herrensniedermeisters hebbt
in Haßbargen wahnt un arbeiet.
Bekannt sünd noch Rudolf
Schlachter, Paul Stiller, Dietrich
Struß  un Walter Struß
Siet een poor Johr’n hebbt wi mit
Katrin Holtz wedder eene
„Änderungsschneiderin“ in’n
Dörpe. Eleonore Meyer                                                                                                           

Wenn „Tante Neihsche“ kööm
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… für Leni Köster aus Eystrup zu ihrem 10. Geburtstag. Zu den
Gratulanten auf dem getuschten Bild gehören ihr Bruder Frie-
del Köster, rechts zu sehen mit dem Fußball, ihr Cousin Jürgen
Martens sowie die Cousinen Marianne, Ruth und Renate. Am
kommenden Samstag feiert sie ihren 85. Geburtstag. 

Glückwünsche am 26. August 1948

EYSTRUP. Im Mai  wurde auf
dem Eystruper Friedhof das
Schwarmkunstwerk "Werte auf
Knopf"  von Kerstin Schulz ein-
geweiht und mit einem Works-
hop gefeiert. Seitdem sind schon
einige Knöpfe an die vier Figu-
rensilhouetten aus Eisenzaun
und Stahldraht gekommen. Aber
die Figuren sollen noch weiter
wachsen. Nicht nur bei besonde-
ren Gelegenheiten, sondern auch
im Alltag besteht für Interes-
sierte aus Eystrup und umzu aber
auch für auswärtige BesucherIn-
nen die Möglichkeit sich mit
einem eigenen Knopf oder auch
mehreren mit der Gemeinschaft
der Trauernden auf dem Fried-
hof zu verknüpfen. Drahtstücke
zum Befestigen finden sich an
der Mittelsäule der Skulptur. Der
Knopfautomat mit abgepackten
Knöpfen und Drähten steht
sonntags in der offenen Kirche
bereit.

„Werte auf Knopf“ in Eystrup

Der fleißige Schweißer Rudi
Meiners mit der Künstlerin
Kerstin Schulz und ihrem
Mann im Gespräch.

Die aufgebaute Skulptur

Diesel · Heizöl
Schmierstoffe
Weil der Preis stimmt!

ENERGIE-SERVICE

EYSTRUP

Verkaufsbüro Gustav Humrich
Doenhauser Str. 17 · 27324 Eystrup

www.hoyer-energie.de
service@hoyer-energie.de

Mobil (0172) 518 45 18

☎ (0 42 54) 630 · Fax 82 28

Verkaufsbüro Gustav Humrich 
Doenhauser Str. 17 · 27324 Eystrup 

g.humrich@gmx.de 
Mobil (0172) 518 45 18 · Fax 82 28

(0 42 54) 801 58 33☎

EYSTRUP. Am 2. September
2023 ist es wieder soweit: Die
Grundschule in Eystrup öffnet
ihre Tore für den beliebten Kin-
der Secondhand Markt.
Von 13 bis 16 Uhr (Schwangere
in Begleitung mit Mutterpass ab
12 Uhr) kann wieder nach Her-
zenslust in den Räumlichkeiten
der Schule nach Kinderkleidung
und -schuhen, Spielzeug und

Zubehör rund ums Kind gesucht
werden. In der Cafeteria werden
Kaffee und Torten (auch außer
Haus) angeboten. Verkäufer kön-
nen sich am 18. August 2023
unter Anmeldung@foerderver-
ein-schule-eystrup.de eine Num-
mer besorgen (nähere Infos auch
unter www.foerderverein-schule-
eystrup.de). Die Veranstalter
freuen sich über viele Besucher.

Kinder Secondhand Markt 

Vitametikerin Sandra Denzin
begrüßt Sie in ihrer Praxis in
der Bahnhofstraße 29 in Dör-
verden.

Dann sind sie bei der Vitameti-
kerin Sandra Denzin in den rich-
tigen Händen. Ihr Motto ist:
„Entspannt durchs Leben gehen
mit Vitametik“.
Stress ist die Ursache für eine
ganze Reihe Erkrankungen und
deshalb sollte die Entspannung
ein fester Bestandteil unseres
Lebens sein. Jedoch an der
Umsetzung hapert es. 
Genau hier setzt die Vitametik
an. Als Gesundheitspflege kann
sie den entspannten Zustand wie-
der herstellen und so den stress -
bedingten Zivilisationsproble-
men vorbeugen. 
Zum Beispiel Reizüberflutungen,
Unruhe, hohes Arbeitspensum,

Sie leiden an Rückenschmerzen, Kopf-
schmerzen, Schlafstörungen und Tinnitus?

wirtschaftliche Engpässe, Mob-
bing, Partner und soziale Pro-
bleme sind heute Grundbestand-
teile unseres Lebens – bei
Erwachsenen und auch schon bei
Kindern. 
Sollten sie eins von diesen Pro-
blemen haben, dann können sie
jederzeit telefonisch unter
0151/64331869 einen Termin mit
Frau Denzin vereinbaren. Sie
steht ihnen jeder Zeit mit Rat
und Tat zur Seite.
Frau Denzin bietet auch für
Hunde und Pferde Vitametik an.
Denn auch ihre Liebsten haben
Stress. Gönnen sie ihren Tieren
auch entspannt durchs Leben zu
gehen.

HALLO?
04254 -8360 

Jetzt einfach und bequem per

WHATSAPP 
bei uns bestellen, 

in der Apotheke abholen oder

kostenfrei liefern lassen.

Linden   Apotheke

Bahnhofstr. 32 · Eystrup

Carolin Buberl 
Asterntied

Asterntied, se bleiht so schön,
de Wind weiht övern Stoppel henn,

de Havst fett siene nähe Tehn,
de Sömmer is nu to enn.

Asterntied is Vörratstied
Muddern kockt nu in,

ton Wintersdag de nich mehr wiet,
in Flasch und Gläser rin.

Asterntied to-n Erntedank,
wat us de Himmel richt,

lies singt wie in de Karkenbank
„ut Dankborkeit den Lobgesang“

un hört uk so-n Gedicht.

Heino Meyer (Reimgeflüster)
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In Haßbergen vor fast 60 Jahren

Viel Freude bereitete den Kindern das umgebaute Motorrad mit Anhänger. Am Steuer sitzt Car-
sten Günneman. Weiter von links: Thomas Felix, daneben Heiner Sieling. Im Anhänger sitzen
Sabine Vogt und die Zwillinge Dietmar und Susanne Vogt. Hinter dem Anhänger stehen Hans-
Michael Krause und Heiko Felix. Vorne rechts ist Uwe Krause. (Bildsammlung Anke Hirsch)

Autohaus Hoyer GmbH
Kräher Weg 33
31582 Nienburg

Über unsere Online-Terminvereinbarung können  
Sie Ihre Servicetermine für BMW oder MINI 
jetzt online buchen und Ihre aktuellen und  
bereits wahrgenommenen Termine verfolgen. 

Tel.: 05021 8888-88
E-Mail: hoyer-ni@hoyer.ps
www.hoyer.ps

DIE ONLINE-TERMIN-
VEREINBARUNG.

Buchen Sie Ihren nächsten  
Servicetermin einfach online.

Für BMW und MINI.

Jetzt QR-Code scannen,
einmalig registrieren und
Servicetermine online 
buchen. 

ROHRSEN. Die Auswahl eines
geeigneten Theaterstückes für
die kommende Saison stellte in
diesem Jahr für die Sing- und
Spielgemeinschaft Rohrsen eine
besondere Herausforderung dar.
Es standen gleich mehrere lustige
Stücke zur Auswahl, wobei
jedoch auch für die beiden neuen,
jungen Mitspielerinnen eine
Rolle dabei sein musste. Schließ-
lich fiel die Entscheidung auf die
im Plausus Theaterverlag erschie-
nene Komödie „Laat de Sau rut!“
von Andreas Wening, ins Platt-
deutsche übersetzt von Helmut
Schmidt. Ab September wird das
Stück dann an zwei Übungsaben-
den in der Woche unter neuer
Spielleitung einstudiert, sodass es
im Januar und Februar 2024 das
Publikum begeistern kann. Die
einzelnen Spieltermine werden
wie jedes Jahr rechtzeitig auf ver-
schiedensten Wegen bekannt
gegeben werden. 
Theaterliebhaber und jene, die
diese Leidenschaft noch für sich
entdecken möchten, können sich
aber auch bereits vorab durch
regelmäßigen Besuch der Face-
book-Seite des Vereins auf dem
Laufenden halten. Doch wie Sau
„Anita“, ein Auftragskiller, Opa
Erwin und der Streik der Polizei
miteinander zusammenhängen,
das könne man letztlich nur bei
einer der Aufführungen heraus-
finden, so der Vorstand der SSG
Rohrsen.              

Laat de Sau rut!

1959 in Haßbergen.

Kurt Ahring

LANDKREIS NIENBURG.
Ambulante Betreuungskräfte
haben gute Chancen auf dem
Arbeitsmarkt. Bei der vhs Nien-
burg können sich Teilnehmende
für den Pflegeberuf qualifizieren
und weiterbilden.
Die Pflegekurse an der vhs Nien-
burg richten sich an Interessierte,
die in der ambulanten Betreuung
tätig sind oder zukünftig sein
möchten  sowie an zusätzliche
Betreuungskräfte. Die Qualifizie-
rungen sind für Betreuungs- und
Entlastungskräfte nach § 45 a,b,c
SGB XI ausgerichtet, eignen sich
aber auch für alle Pflege- und
Betreuungskräfte in der Alten-
pflege.
Inhalte der Qualifizierung sind:
Grundkenntnisse zur Pflege bei
typischen Alterskrankheiten wie
z.B. Schlaganfall, Herzinfarkt,
Parkinson und deren Behand-
lungsmöglichkeiten, das Krank-
heitsbild der Demenz, Ernährung

VHS-Kurs: Qualifizierungen für Betreuung
im Alter, speziell bei Diabetes und
altersbedingten Ernährungspro-
blemen, die Situation von
Angehörigen und Entlastungs-
möglichkeiten für pflegende
Angehörige, psychische Erkran-
kungen, Burnout, Depression,
Angststörungen, gesetzliche
Grundlagen der Pflegeversiche-
rung, Regeln und Hilfestellungen
bei der häuslichen Pflege.
In der Arbeitsstelle der vhs in
Uchte beginnt die Qualifizierung
zum Thema Pflege (Kursnr.
24M3A015) bereits ab dem 31.
August in der Zeit von 18 bis 21
Uhr an zehn Terminen. Eine wei-
tere Qualifizierung beginnt ab
dem 8. Februar 2024 (Kursnr.
24M3A020). An der vhs Nienburg
startet ein Pflegekurs (Kursnr.
24A3A100)  ab dem 4. September
in der Zeit von  18.30 bis 21.30
Uhr. Die Qualifizierungen werden
mit jeweils zehn Terminen und 40
Unterrichtsstunden unter  fachli-

cher Anleitung der Gerontologin
und Ökotrophologin  Sylke Mues
durchgeführt. Die Gebühr beträgt
jeweils 145 Euro.
Weiterhin bietet die vhs Nienburg
eine Fortbildung für ambulante
Betreuungskräfte (Kursnr.
24A3A118) an. Die Fortbildung
beginnt am 10. Oktober und findet
an acht Terminen mit 16 Unter-
richtsstunden in der Zeit von 18.30
bis 20 Uhr statt. Es werden neue
Aspekte der Betreuung, Pflege
und Versorgung im ethischen

Kontext vermittelt. Inhalte sind:
Bewegungsaktivitäten in der häus-
lichen Betreuung, musiktherapeu-
tische Ansätze, Unterstützungshil-
fen bei schwierigen Betreuungssi-
tuationen, spezielle Erkrankungs-
situationen, psychische Erkran-
kungen, Demenz, rechtliche Ver-
änderungen. Interessierte können
sich ab sofort schriftlich unter der
Kursnummer anmelden.
Eine schriftliche Anmeldung
unter der Kursnummer ist online
über www.vhs-nienburg.de, per E-
Mail an vhs@kreis-ni.de oder per-
sönlich in der vhs Nienburg in der
Rühmkorffstraße 12 in Nien-
burg/Weser möglich.

Grabpflege IN EYSTRUP, HÄMELHAUSEN, HASSBERGEN, HASSEL, HÜLSEN, ROHRSEN

JAHRESPFLEGE inklusive
3-maliger Bepfl anzung mit 
säubern, gießen und düngen:
Einzelgrab (Standard) 125,– €
Doppelgrab (Standard) 160,– €
Familiengräber nach Absprache

Glück ist Hingabe, etwas mit
voller Konzentration tun und

ganz darin aufgehen.
Marielle Schumann
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Im Gewerbegebiet 2
31626 Haßbergen
Tel. 0 5024 / 9 81 48 91
Fax 0 5024 / 9 81 48 95
E-Mail: loebl-hassbergen@t-online.de

Max-Planck-Str. 22
27283 Verden
Tel. 0 42 31 / 95 44 10
Fax 0 42 31 / 95 44 44
E-Mail: wbloebl@t-online.de

Lange Straße 29 · 31626 Haßbergen
Telefon (0 50 24) 567 · Telefax (0 50 24) 8 83 04

www.aph-siemering.de

Beschichtung 
und Isolierung von:

Kellern, Industriehallen
Flachdächer
Balkone, Fußböden
Säurebehälter
Auffangbecken
Fachbetrieb nach WHG §19
Verfugung nach Kiwa-Norm
Tankstellen,
Pflanzenschutzmittelräume
GFK Formen und Fertigteile

Heiner Schrader

Teichweg 3 · 31622 Heemsen
Telefon (0 50 24) 15 30
Telefax (0 50 24) 18 42

Von links: Loni Bormann, Herbert Wiechmann, Inge Hassel, Fritz Wiechmann, Frieda Brü-
ning, Helmut Krebs, Martha Eggers, Heinrich Wiechmann. (Bildsammlung W Rumann)

Siegermannschaft MTV Hassbergen 1951 

RÜTER’S-ZAUN-WELT

Hauptstr. 154 · 31626 Haßbergen · Telefon 0 50 24 / 88 00 636 
Mail: rueterszaunwelt@yahoo.com · www.ruter-s-zaun-welt.webnode.com

Gute Qualität für gutes Geld

gibt es bei Rüter’s-Zaun-Welt

Alle Zaun- und 

Torsysteme in versch. 

Farben erhältlich!

Schmuckzäune · Schmiedezäune · Doppelstabmatten
Zaun- und Torsysteme · Alu-Zaunsysteme · Alu-Torsysteme

Kunststoffzäune · Schiebe- und Flügeltore 
Gabionensysteme · Regenwasser-Verrieselung 

Einbau Regenwasser-Zisterne

Mail: rueterszaunwelt@yahoo.com · www.ruter-s-zaun-welt.webnode.comMail: rueterszaunwelt@yahoo.com · www.ruter-s-zaun-welt.webnode.comMail: rueterszaunwelt@yahoo.com · www.ruter-s-zaun-welt.webnode.comMail: rueterszaunwelt@yahoo.com · www.ruter-s-zaun-welt.webnode.com

… Büsing vor vielen Jahren. (Bildsammlung W. Rumann)

Die Zwillinge Elli und Mariechen

NIENBURG. Die vhs Nienburg
bietet im neuen Semesterpro-
gramm 2023/24 Qualifizierungs-
kurse für Gästeführer*innen an.
Die Qualifizierungen finden in
zwei Modulen statt. Dieses zwei-
teilige Kursangebot richtet sich
an Neueinsteiger*innen und an
alle Interessierten, die ihre Stadt
oder ihren Ort als Gästeführer*in
Besuchern der Mittelweser-
Region näherbringen möchten.
Die Qualifizierungen richten sich
an Interessierte, die bereits über
Grunderfahrungen verfügen oder
die die Mittelweser-Region ein-
fach nur besser kennen lernen
möchten. In der Fortbildung
erhalten die angehenden Gäste-
führer*innen ein umfangreiches
Hintergrundwissen über die
Region. Zusätzlich werden die
Teilnehmenden das sichere Auf-
treten vor Gruppen sowie Pla-
nung, Organisation und Durch-
führung von Gästeführungen
erlernen. Einige Bausteine wer-
den am Beispiel der Stadt Nien-
burg vermittelt, sie sind auch auf
andere Kommunen übertragbar.
In Modul I werden Grundlagen
vermittelt, die Ihre Rolle als
Gästeführer*in betreffen und
Ihnen Sicherheit im Auftreten
vor Gruppen vermitteln. Weiter-
hin lernen Sie Kultur und Sehens-
wertes in Nienburg/Weser ken-
nen. Die Qualifizierung Modul I
startet an 10 Terminen mit 42
Unterrichtseinheiten, ab dem 11.
September, montags von 18 bis 21
Uhr in der vhs Nienburg. Die
Gebühr für das erste Modul
beträgt 177,20 Euro. Die Qualifi-

zierung Modul II findet an 18
Terminen mit 78 Unterrichtsein-
heiten ab dem 12. Februar 2024
ebenfalls von 18 bis 21 Uhr an der
vhs Nienburg statt.
Im zweiten Modul lernen Sie wie
man eine Führung erarbeitet.
Inhaltliche Themen sind: Die
Kommune Nienburg/Weser-
gestern, heute, morgen, Kultur,
Stadtgeschichte und Baustil-
kunde, Freizeit, Erholung und
Umwelt sowie Fragen zum Haf-
tungsrecht. Abschließend erhal-
ten Sie ein
Zertifikat (bei Teilnahme an min-
destens 80 Prozent der Unter-
richtsstunden). Das Zertifikat ist
die Voraussetzung, um von der
Mittelweser-Touristik GmbH
eingesetzt zu werden.
Als Kooperationspartnerin
erstattet die Mittelweser-Touri-
stik GmbH einen Anteil von
50,00 Euro der Kursgebühr bei

Qualifizierungskurse zur Gästeführer*in  
Teilnahme an beiden Modulen
und bei Vorlage des Teilnahme-
zertifikats. Die Erstattung gilt nur
für Teilnehmende aus dem
Gesellschaftsbereich der Mittel-
weser-Touristik GmbH. Anmel-
dungen für die Qualifizierungen
sind unter den Kursnummern:
24A2G020 (Modul I) und
24A2G025 (Modul II)  bei der
vhs Nienburg möglich. Sie kön-
nen sich online unter www.vhs-
nienburg.de, per E-Mai:
vhs@kreis-ni.de oder mit einer
Anmeldekarte in der Rühmkorff-
straße 12 in der vhs
Nienburg/Weser vor Ort anmel-
den.  Weitere Informationen
erteilt Kerstin Schwalgun, Pro-
grammbereichsleiterin für Kultu-
relle Bildung, Gesundheitsbil-
dung, Psychologie, Lehren lernen
und Projekte, Tel. 05021 967- 618,
kerstin.schwalgun@kreis-ni.de

Gästeführerinnen in Nienburg

Gästeführer in Nienburg



� Taxiruf
� Krankenfahrten
� Dialysefahrten
� Rollstuhlfahrten
� Fernfahrten
� Schülertransporte
� Kurierdienste

Rohlfs
8594

0 42 54

27324 HÄMELHAUSEN · Dorfstraße 20a

8594
Wir fahren Sie in unserem Bus und transportieren Ihre Fahrräder

mit dem neuen Anhänger wohin Sie wollen (bis zu 8 Personen).
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Mo-Fr. 9:00 - 12:30 Uhr, 14:30 - 18:00 Uhr, Sa. 9:00 - 14:00 Uhr
Jeans Wolf • Hespenweg 34 • 27313 Dörverden-Hülsen • 04239-681
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Puffmusik R

www.jeans-wolf.de

Egal welches 
Wetter 
draußen 
ist, wir 
haben die 
p a s s e n d e
K l e i d u n g
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Heizkosten sparen!

… kann man auch in Hoya kaufen

Fenster-Türen-Bauelemente
Lange Straße 16 · 27318 Hoya
Telefon 0 42 51-98 3310

Neue Fenster 

Hohe Rechnung vermeiden · jetzt informieren!

In de Grootstadt mach dat meist
ahne Auto gahn, aber hier bi us
up’n Lann is dat Auto oftmals
nödig, dormit du öberhaupt na
diene Arbeit henkummst! Oder
du bruukst dat Auto, wenn du
Frünnen beseuken un diene
Hobbies nagahn wutt. För mi is
bi so’n Auto wichtig, dat de
Form, de Faarv un vör allen de
Sekerheit stimmt. Ob dat nu de
„8er Reech“ is, ob de Wagen dei-
per lecht is oder nich, ob dat
Heck so oder so utsütt, wat dat
för Reifen, Felgen un wat för’n
Utpuff dat hett, dat is mi so wat
von egaal! Vääle PS bruuk ick
nich, un ok een Wagen mit „Flü-
geldöörn“ lett mi koolt. Dat is
doch so: Hauptsaak, de Wagen
loppt, verbruukt nich tau vääl
Sprit, du kannst gaut dor in‘ sit-
ten, dor passt önnich wat rin, he
russt nich un he mutt nich egaal-
wech in de Warksteer. Un öber-
haupt gifft dat in een poor Johrn
bestimmt blooß noch Elektro-
Autos, oder?
Aber dat gifft vääle Lüüe, de
stünnenlang öber Autos
schnacken künnt. Ok in miene
Familje. An’n Abendbrotsdisch
slacker ick oftmals mit de Ohrn,
wenn mien Kirl un mien Jung
öber Autos un Maschinen
schnackt. So ne Wöör as „Pende-
lachse, Querlenker un Utpuff-
birne“ bruukt de beiden, as ob
dat de normalsten Utdrücke up
de Welt wöörn. Wenn mien Jung

denn ganz begeistert von eenen
„Veer-Schieben-Wankelmotor“
schnackt (un sick wunnert, dat
ick noch nie wat dorvon hört
hebb), von sienen „Fächerkrüm-
mer för‘n Utpuff“ oder von de
„Pendelstütze för de Ruumlen-
kerhinnerachse“ vertellt, denn
verstah ick blooß noch Bahnhoff.
Un wenn dat denn ok noch üm
„Schaltgestängemimik“ geiht, de
beiden na Fierabend noch de
„Bedüüsung“ von denn Vergaser
ännern wütt un mien Kirl bi sie-
nen Rasenmeihtrecker de
Bronze-Buchse „ut-hoont“ hett,
denn kann ick eenfach nich mehr
eernst blieben. Düsse ganzen
Utdrücke gifft dat doch nich „in
echt“, oder?? „Ut-hoonen“, wat
is dat denn för een Woord? De
wütt mi doch veräppeln!!
As se denn ok noch de „Litzen
mit eenen Schrumpfschlauch“
öberteihn“ wütt, dor lach ick mi
daal un kann mi nich wedder
inkriegen. Wie sick dat allens
anhört: „Schaltgestängemimik,
Ut-hoonen, Pendelachse, Quer-
lenker, Utpuffbirne, Litzen mit
Schrumpfschlauch öberteihn…“
Also, wenn ick „Schrumpf-
schlauch“ hör, denn mutt ick
furnts an denn Filmtitel „Lieb-
ling, ich habe die Kinder
geschrumpft!“ denken (ok wenn
ick denn Film gor nich seihn
hebb). Wat de aber ok allens
anstellt in ehre Garaasch un
Warksteer!! Un wat se dor allens
lingen un stahn hebbt an Wark-
tüüch, nich tau glöben! De Vör-
deel is natürlich, dat se vääles
süms maken künnt un nich för

Querlenker allens eenen Fachmann bruukt.
Ick mutt mi woll langsam dormit
afffinnen, dat ick von düsse Saa-
ken nix verstah, ok wenn de för
annere dat Normalste up de Welt
sünd – Alldag äben. De eene
intressiert sick nu mal för düt, un
de annere för dat. Un de eene
kennt sick mit düt ut, de annere
mit dat. So kann man sick wunn-
erbor gegensiedig helpen!
Man wunnert sick öberhaupt so
manchet Mal, wat wichtig is för
us Minschen. Un wo ünner-
scheedlich dat is, wat Minschen
mitkriecht von dat, wat üm jüm
rüm passeert! Twee Minschen
könnt an een un desülbe Steer
wään un seiht un hört un feuhlt
doch wat gänzlich Ünnerscheed-
liches – so as ob se gor nich an
densülben Oort sünd. As ick in’n
Urlaub an de Nordsee vör Johrn
mal glücksälig in mienen Strand-
korv seet un mi denn wunnerbo-
ren Sünnünnergang öber dat
Water bekeek, dor wies mien
Kirl mitmal na baben up eenen
Fleeger. Un wat reup he in düs-
sen afsolut romantischen Ogen-
blick – blooß wi twee, tauhopen
in’n Strandkorv an de Nordsee?
„Boah, der Strahlantrieb hat aber
ein leuchtendes Kondensat!“

Wat schall man
dortau sengen??
Twee Minschen,
twee Welten. 

Gudrun Fischer-
Santelmann
www.fischer-
santelmann.de


